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Heinrich Leicher

A . Nehren «
* • * * ’ Wasserdichte Gnmmi - l ! nterlagen

igen Preisen empfehl ।
Haeumcher & Cie .255

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die
Pctitzeile 80 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

Empfiehlt ihr reichassortirtes Lager in Filä ;Miten in allen neuesten Modellen und

Farben zu Fabrikpreisen . Mute zum Fa < ?onniren und Farben werden
stets angenommen und billig und prompt geliefert . Zu gleicher Zeit empfehlen wir
unser Lager in Flügeln und Federn und allen in das Putzfach einschlagenden
Artikeln . Putz wird auf das Eleganteste und Oesehinack vollst e ausgeführt .

Erscheint täglich , außer Montags .
Bezugs - Preis

vierteljährlich 1 Mark 50 Pfg . ohne
Postausschlag oder Bringerlohn .

en gros ,

Kriftel

Bureau : Geisbergstee 26
,

Wiesbaden .

■eÔ Qo ■!<’

Billigste Bezugsquelle
g : führ Leinen -

,
Gebild - und Weisswaaren . 5

Spezialität : Herrenhemden
,

Anfertigung nach Maass unter Garantie für guten Sitz .

Bettfedern und Bannen .

Echte Schweizer Toll - Gardinen n
in jeder Preislage .

empfiehlt sich im Anfertigen von Costümes von den einfachsten in grösster Auswahl zu sehr billigen Preisen empfehlen° rs zn den elegantesten . 3700
~

en detail ,
6508

> B . Muster und Preislisten stehen auf Wunsch jederzeit
zur Verfügung . 6328

Die Filzhut - Fabrik von Petitjean freres
,
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Patek , Philippe & L
'
L in Genf

Pianino zu miethen gesucht . Wh . Exped . 7717

39

hh
ff » .

Ein Jagdgewehr von Dreise ( Sömmerda ) neuester und

bester Constr . , sowie einige hölzerne und eiserne Bettstellen zu
verkaufen Rheinstraße 85 , Parterre .

Verloren ein silbernes , blau - enlaillirtes Armband . Gegen
Belohnung abzugeben Rheinstraße 18 , II .

Gefunden am Samstag Abend ein gebrauchtes Zahngebiß ,
Abzuholen Schwalbacherstraße 47 , Dachlogis .

Ein junger Mops zugelaufen Häfnergasse 19 , im Hinterhaus

empfehlen ihre Uhren in Lager bei

Theodor Elsass , König ! . Hof - Uhrmacher ,
Wiesbaden , kleine Burgstraße 9 .

La premiöre Lecture (Divina Commedia ) aura liei

$ ardi le 30 Octobre ä 3 h , de l ’
apres - midi ,

„ Em ’ opäischer ME '
, N . WO ( au premier ).

Pour les billets s
’
adresser ä la Librairie Feller

Eine hiesige Düten -Fabrik nrit großer Kundschaft ist für b«

billigen Preis von 3500 Mk . zu verkaufen . Der Preis .
W

ganz durch die vorhandenen Maschinen rc . gedeckt . OffeB
aub O . H . postlagernd Wiesbaden . , J

Gli miitofiiliigtt Wirth
Eine Restauration in guter Lage ist an eive

eautionsfähige » Wirth zu vermiethe » . Offem

unter K . 30 an die Exped . d . Bl .

40 — 45,000 Mk . 1 . Hypoth . zu leihen gesucht . Unterhand !

verbeten . Off . unter A . Z . O . an die Exped . d . Bl . erveiei

60,000 Mk . auf erste Hypotheke gegen dreifache Sicherhe

für ein industrielles Wer ! in der Nähe von Wiesbaden gesM

Offerten unter „ Capital " an die Exped .

60 — 65,000 Mk . au ; gleich zu verleihen . Näh . Exped . 7bi

(Fortsctzmrg in der 2 . Beilage .)

& > < se <*lkM , Langgasse .

Eine Pianistin , Schülerin Leschetizky
' s , ertheilt Unterricht

zu mäßigem Preise . Offerten unter TT . 8 . 103 nimmt di!

Exped . entgegen . - 721 »

Auguste Kunz
,

Klavierlehrerin ,

Sehwalbacherstrasse 12 , II . 4120

Gründlicher Bügelnnterricht wird « *

M theilt Michelsberg 14 , II .

(Fortsetzung in der 2 . Bcllage .)

Eine für höhere Töchterschulen geprüfte Lehrerin wünsch
Privat - Unterricht zu ertheilen . Näh . Exped . 6081

Gin Primaner wird zur Nachhilfe eines Quartaners ge¬

sucht Pagenstecherstraße 1 , 2 Treppen . 1

Gesucht Privatlehrer für Tertianer mit anderen Knaben

Albrechtstraße 17a , II . j
Theilnehmer an einem Cursus in Englisch und Französisch

wird gesucht Saalgasse 32 , II .
3 $ . de Boxtel enseigne le frangais , Weilstr . 4 , H . 13679

Eine junge Engländerin wünscht Conversations -

stunden auszutauschen . Italienisch wird vorgezogen .

Adressen unter „ English
“ an die Exped

Dante Manzenti
Le Professeur Carlo Biänciardi de Florence

se propose de donner ici pendant l
’
hiver une serie do

Lectures ätalieimes avec Interpretation .

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’ s medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wissen¬

schaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,

Reeonvalescenlen re . anerkannt . Preis per x/i Ongrnal -

Nasche Mk . 2 .20 , per ' / » Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben in

den Apotheken . Depot in Wiesbaden nur aller » IN

Hr . Eade ’ s Hofapotheke . ____________ ______
227

Frisch eingetroffen : Lebende Hummer , Auster « , Cavjar .

7712 Th . Spehner , Langgasse 53 , Charcuterie u . Restaurant .

Neues Sauerkraut per Pf . 10 Pf . kl . Schwalbacherstr . 4 . 7701
~

Aepsel , braune Mad - und Borsdorfer , sowie Reinetten in

versch . Sorten im Kumpf und Centner zu haben Steingasse 23 .

Gehr gute , blaue Kartoffeln per Kumpf 30 Pfg . ,

gelbe Kartoffeln per Kumpf 28 Pfg . , Zwetfchen
per Hundert 12 Pfg . Helenenstraße 15 , Hinterhaus , Parterre .

Helraths - Gefnch .

Ein junger Mann , anfangs der 30er , von angenehmem Aeußern ,

gutem Charakter und aus guter Familie, ,
vollkommen selbstständig

und vermögend , sucht eine Lebensgefährtin , nicht über 30 Jahre

alt , kinderlose Wittwe nicht ausgeschlossen , mit einem Vermögen

von 20,000 — 30,000 Mk . , tadellosem Charakter und häuslngem

Sinn . Ernstgemeinte Anträge mit Photographie unter H . B .

hauptpostlagernd Wiesbaden . Strengste Discretion wird verbürgt .
"

wTij elegante und einfache , werden zu

U 101 ( 101 *
« ästige « Preisen angefertigt Sirdp

IlivIUvI , gaffe 11 im Seitenbau , 1 St . h .

"
Gut milchende Ziege zu verkaufen

WKW Emserstraste IS . _______________ __
Ei ne •■■ninc Mist zu verkaufen im . . Bheimschen Hof “ .

'
Zwei sehr gute Wintermäntel mit Pelzbesatz sind billig

zu verkaufen . Näh . Exped .  7673
rtrr — Ein wenig gebrauchter , photographischer Amateur -

Apparat für Platten 9 bis 12 wird verkauft

Sonnenbergerstraße 18 .

Mehrere
"

Bettstellen mit Strohsäcken zu verkaufen

Lehrstraste IS im neuen Hinterhause ._________________ „
Ein guterhaltener Kinderwagen ist zu verkaufen Römer¬

berg 15 , Seitenbau , I . ___ ,
Sitzbad , wenig gebraucht , und ein Hygiene -Regulirofen

bWg zu verkaufen . Näh . Exped .
~

   693
Ein icböner Sänlenofen billig zu verkaufen

IM Webergasse 26 ._________________
7694

Zwei große , zwei kleine , eiserne Säulchen und ein Garten -

thorflügel billig zu verkaufen Marünstraße 2 .

Stückfast -Bütten und Wafchbütten in allen Grösten

billig zu verkaufen Moritzstraste 12 , Seitenbau .
~

niltaT in allen Grösten billig zu verkaufen

v «wwww ) | u *l vt Nloritzstraste IS , Seitenbau .

Ein gebrauchter Herd zu verkaufen Schwalbacherstraße 14 , ISll

.Fiair Pterdebesiteer l
Riesenmöhren per Centner 2 Mk . wieder vorräthig bei

7682 Laudwirtb W . Kraft , Dotzheimtzrstraßc 18 .

Harzer Kanarienvögel < Hohlroller ) zu haben „ Burg
Nau au "

, Seitenbau und Häfnergasse 14 .

Ein junger , schwarzer , langhaariger Hühnerhund billig zu
verkaufen . Nur solche Käufer wollen sich melden , welche auch nur

Licbe zu diesen Thieren haben . Näh . Exped . 7697
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aus statt . 7723

Josephine Thuriug Wwe ,7397

im 19 . Lebensjahre nach längerem Leiden sanft dem Herrn
entschlafen ist .

Die trauernden Eltern und Geschwister :
J . Oberhinninghofen , Schuhmachermeister .

Die Beerdigung findet heute Mittwoch Mittags
1 Uhr vom Sterbehause , Webergasse 24 , aus statt .

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten die schmerzliche Mfttheilnng ,
daß unser lieber Sühn und Bruder

JTsaeob

Danksagung .

Für die innige Theilnahme bei dem Hinscheiden meines

rinn in Gott ruhenden Gatten und unseres Vaters ,

Hermann Thüriog » . Förster a . D . ,

sage ich Allen meinen derzlichsten Dank .

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mit¬
theilung , daß unsere liebe , 23 Jahre alte Tochter und
Schwester ,

MIibsi . Hahn ,
von ihrem kurzen Leiden erlöst tvurde .

Die trauernde Mutter « ud Geschwister .
Die Beerdigung findet Donnerstag den 25 . October Nach¬

mittags 5 Uhr vom Sterbehause , Adlerstraße 28 , aus statt . 7711

Todes - Anzeige .

Allen Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die
Trauer - Nachricht von dem heute Morgen 3/t 9 Uhr nach
schwerem Leiden erfolgten Tode unseres lieben Gatten , Vaters ,
Großvaters , Schwiegervaters , Bruders und Schwagers , des

Herrn JohttttN Akt , Metzger ,

im Mer von 76 Jahren , mit der Bitte um stilles Beileid .

Schierstem , den 23 . Oktober 1888 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Bosine Abt Wwe .

Die Beerdigung findet Donnerstag den 23 . Oktober

Nachmittags V» 4 Uhr vom Trauerhause , Wilhelmstraße ,

Todes - Anzeige .

( Statt besondere » Ausagens . )

Heute Morgen ^ 4 Uhr verschied sanft nach langem ,
schwerem , mit Geduld ertragenem Leiden unser innigst -
geliebter Gatte , Vater , Sohn , Schwiegersohn , Bruder ,
Schwager und Onkel , der Königliche Zahlmeister bei der
Kriegsschule zu Cassel ,

Carl Ludwig Duch
,

Ritter des portugiesischen Ehristuo - Hrdens ,
m seinem vollendeten 44 . Lebensjahre , welches wir Ver¬
wandten , Freunden und Bekannten mit der Bitte um
stille Theilnahme tiefbetrübt anzeigen .

Cassel , den 22 . October 1888 .

Die tieftrauernde » Hinterbliebenen .

Die Beerdigung , Folge und Chaisenleiche findet Mitt¬
woch den 24 . October Nachmittags 3 Uhr vom Sterbe¬
hause , untere Sophienstraße 7 , aus statt . 7698

Trauer - Anzeige .

Theilnehmenden Freunden und Bekannten widmen wir

statt besonderer Anzeige die Mittheilung , daß unsere
gute , vielgeliebte

Gattin , Mutter , Schwiegermutter und Großmutter ,

Antoinette Bouffier
,

geb . Schmitt ,

am 22 . d . Mts . nach kurzer Erkrankung in Folge eines

Hirnschlags in ein besseres Leben abberufen worden ist .
Die Beerdigung findet Donnerstag den 25 . October

Nachmittags 2 Uhr vom Sterbehause , Bleichstraße 23 ,
aus statt .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebewm :

7699 Franz Bouffier , Lehrer .

Crepe - on <i Trauer - Hüte
in grosser Auswahl stets vorräthig .

» -
HST » . Stein

,
Hüte - , Band - und Modewaaren - Geschäft . seis

Sarg - Magazin
von

MRIlimPr 47 Friedrichstraße 47 ,
• wiuiiivi j vis - ä - vis der Infanterie - Kaserne .

Großes Lager aller Sorten Holz - und Metall - Särge ,
sowie complete Ausstattungen derselben vorschriftsmäßig zum

Versandt . — Billigste Preise . ______
3672

Todes - Anzeige .

g Allen Freunden und Bekannten die traurige Nachricht ,
| daß unser lieber Großvater , Valentin Münch , von

I seinen langen Leiden durch den Tod erlöst wurde .
Die trauernden Enkel : Susanne & Frida .

I Die Beerdigung findet heute Mittwoch Nachmittags
| 3 Vs Uhr vom Leichenhause aus statt .

■

■W
MV
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Dr . med . Lahmann
’
s diätet . Nährmittel

M - Mii DlMhiitz - UerWmz

Zahlung .

235

Heute eingetroffen eine große Sendung

7719

Stück - , Fuder - , Oxhoft und kleinere , billig
® zu verkaufen Moritzstraße 12 , Stb .

— .30 an ,
- .25 p . Pfd .,
- .40 ,
- .80 ,

1 .50 ,
1 .40 ,

- . 50 P . Pfd .

tzanz frische , feinste Landbutter per Psd . 1 Mk ., hochfeine , süße
Rahmbutter per Psd . Mk . 1 .20 , schwerste bayer . Eier 100 St .
Mk . 5 .60 , 1 St . 6 Pf . , empfiehlt

Pli . Geyer , Marktstraße 8 .

I Nachmittag ^ 2 Uhr anfarkgend , versteigere ich das bei «
I Abbruch eines Theiles des Spehner

’schen Hauses

in der Fischhandluug von

3 . 3 . Möss

W . Mlots ,
Auetionator « nd Taxator ,

Bureau : kl . Schwalbacherstraße 8 .

Eingang Delaspeestraße , Baustelle vis - a - vis dem I

neuen Rathhanse ,
sich ergebende Bau - und Breunholz , Latten , Thüre « ,
Fenster , Dachziegeln rc . öffentlich meistbietend gegen Baar -

I1 holl . Vollhäringe (superior ) ää
*

frisch gewässerte Stockfische per Pfd . 23 Pf . empM
7722 Jae . Kunz , Ecke der Bleich - u . Helenenstraß ^ ,

Frischgeschossene 7679

Waldschnepfen
und

Krammetsvögel
empfiehlt

( » eyer , Hsslieferant ,

Fernsprechstelle 47 . Marktplatz 3 .

*
/ « erste Rangloge Ro . 8

abzugeben große Burgstraße 3 im Laden . 7695

Fst . Tafelbutter
per Pfund 90 Pfg . versendet unter Nachnahme in Postcolli , bei
größerem Quantum billiger

M . BShia , Bayreuth , Mainstraße .

Prima Egm . Schellfische von Mk .
feine Backfische ...... „
Cablian , Schollen und Merlans „
Zander und Hechte ..... „
Lachsforellen und Rhemsalm . „
Steinbutt und Seezungen . . „
große lebende Rheindarse . . . „

Frische Sendung I
auf dem Markt und Schulgasse 4 . | geräucherten Aal von 35 Pfg . an per Stück ,

Kieler Bücklinge
771

eingetroffen . jMg . Eifert , Neugaffe 24 .

Zn kaufen gesucht
ein gebrauchter , noch gut erhaltener Kinder - Sitzwagen .
Offerten unter I » . 312 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Süssen und rauschen Aepfelwein Die S <WW Intendanz bitten wir
Ph . Schneider , ergehen » , » te Oper „ Bon Juan “ recht

___ _______
Marktstraße 8 , Ecke der Manergasse . | Nttstuhrett ,Ut lassen .

Biele Theaterfreunde .

Nährsalz - Cacao - Pulver ,
leicht löslich , ohne schädliche Alkalien
(Soda , Potasche ), per Pfund 3 M.

Kährsalz - Ohocolade .^ :
leichte Verdaulichkeit,höchst . Nährwerth
eigen ; gewöhnl . Chocolade vorzuziehen ,Blutarmen und schwächlichen Personen
besond » empfohlen ; per Pfd . 1,60 u . 2 M.

Vegetabile - ^ - ^ ilch ,
Kindernlhmittel ( kein Mehl -Präparat ) macht , vermischt mit Kuh¬
milch , letztere für Säuglinge verdaulich . Viele dankbare Anerkennungs¬
schreiben . Per Büchse 1,30 . M .

Pflanzen - Nährsalz - Extract
salze , per Topf 1,70 M.

Fabrikanten Hewel & Veithen , Köln a . Rh . ,
. Chocoladen -Fabrik .

Man verlange und ersehe Näheres aus Gratis -Broschüre .

Niederlage in Wiesbaden bei H . J . Viehoever ,
Marktstrasse 23 . (K . acto 175/10 ) 59

« gffl 'ei Preis - M W Courante gratis ,

pfoee Messmer
U B . BAD EN K MU r - FRANKFURTS
Mx KAISERLK0NI8L HOFLIEFERANT .
Englische Mischung per Pfd Mk . 2 . 80
Russische Mischung , « , 3 .50

und feinere Sorten — neuer Ernte .

Fettes tüeflügel
I versende franco Haus und Nachnahme :

I junge , ff . Gänse . . . 53 Psg . per Pfd . 1 Alles in gM

I junge , ff . Enten . . . 65 „ „ „ Qualität u«i

I Hühner und Poularden 60 „ „ „ | sauber .

! Hochfeine , frische Tafelbutter 8 Pfd . netto für 8 Mk . 50 W
7664 Izouis Wilk , Tilsit .

L „ Znm weißen Kamm -

Heute : Frühstück .

Leberklös mit Sauerkraut .

Frankfurter Würstchen mit Meerrettig .
Wiener Schnitzel .

I Rehragout .
Hasenpfeffer .
Hasenziemer .

rs I Rumsteaks .

§ I Beafsteaks re . re .

7705 Achtungsvoll Wilh . Müller , Markt .

Tauben , Nürnberger Bagadetten und blaue Steinheimer , ß"

zu haben Schwalbacherstraße 11 im Laden . , bC
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[
3000 bis 3500 Mark jährl . IS

"
eb en verdienst

können solide Personen jeden Standes bei einiger Thätigkeit erwerben . Offerten sub J . 4333 an Rudolf 1
Messe , Frankfurt a . M . (F . ä 175/10 .) 59 i

üm unser zu grosses Lager zu räumen , verkaufen wir von jetzt bis zum 15 . November

eine grosse Parthie von

Handarbeiten alter Art
zu ganz aussergewöhnlich billigen Freisen .

■ksa

'
E . L . Specht & 012 :

I Römer - Saal
, I

Heute Mittwoch den 24 . October Nachmittags 5 Uhr : i
Große Crtra -

I AMIm - ,KWkr - LMInImeii . MlMV I
von E . H . G . Beissner ’s

I Pracht - SoireefirKunstyidWisseischaft |
| Malerische Scenerien und Reisen durch fremde Länder . I

| Das uralte Kunst - il Wunderland Indien |
nach ör . Emil Schlagintweit .

| Central - Afrikas neueste Erforschung |
| durch den berühmten Reisenden Henry M . Stanley , i

I Rom
, Neapel , Pompeji und Umgebung |

nach Br . Rud . Kleinpaul .

| Seereise über den grossen Ocean mit orkanartigem Sturm . I
I Serie der hauptsächlichste » Natur - Phänomen .

g Das Leben und Leiden unseres Heilandes nach Dore , g
| Darstellung deutscher Sagen und Märchen . I
1 Preise der Plätze : Sperrsitz 50 Pf . , I . Rang 80 Pf ., Z
J H . Rang 20 Pf . Erwachsene und Schüler gleiche Preise . 1
K Kassenöffnung 4 Uhr .

! l¥eue Erfindung * !
Lungen - , Hals - und Magenkranke

werden durch den Gebrauch meines Hygiea -Präparates sicher
geheilt . William Bemme , Emserstraße 19 , Wiesbaden .

Sprechstunden von 2 — 4 Uhr . ■

V . P .

Habe am hiesigen Platze ,

14 Kahnhofstraße 14
,

eine

n * lletzgere i
errichtet .

Ich empfehle prima Ochsen - , Schweine - , Kalb - und
Hammelfleisch , alle Sorten Wurst - und Ranchwaaren ,
Solberfleisch , abgekochteu Schinken re . zur geneigten
Abnahme unter Zusicherung reeller und aufmerksamer Bedienung .

7691 Fritz Mendorf .

Marktstraste 117485

Fei * d . Zange ,

Portefeuille - Fabrik und Buchbinderei .

Spezialität :

Montiren altdeutscher , gepunzter und

gebrannter Lederarbeiten , Stickereien re .
Rindleder im Ausschnitt . Wachs .

ES Gut eingerichtete Buchbinderei , n

Das 7689

Küche» - und Hmlshaltinkgs - Maglizill
von ! < • Sehwdtzer ,

*

13 Elleubogeugasse13 ,
empfiehlt in großer Auswahl :

T
Tisch ! a m P e n mit Alabasterfuß und Rundbrenner

von Mk . 2 .50 an ,

Tisch ! ampen mir Metallfuß und Rundbrenner
von Mk . 3 . — an ,

Salonlampe » mit Tulpe von Mk . 3 . — an ,
A m p e,l n ( altdeutsch ) in versch . Farben von Mk . 3 .— an ,

Hängelampen mit Zug und großem Rundbrenner
von Mk . 7 .— an ,

Wandlampe » mit Flachbrenner zu 50 Pf . und 75 Pf . ,
do . mit Rundbrenner Mk . 1 .—

Alle Reparaturen in eigener Werkstätte , sowie Einrichten
der Lampen mit Brenner WU - neuester Constructton .

Kochgeschirre ,

Töpfe , Kessel , Kanne » , blauweiße emaillirte Wasser¬
eimer von Mk . 1 .80 , Mk . 2 .50 und 3 Mk ., Nachttöpfe von
Mk . 1 .60 an 14 Metzgergasse 14 . 7660

Bestellungen für Klavierstimmer Stiehl aus Bierstadt
werden entgegengenommen in den Musikalien - Handlungen der
Herren Schellenberg , Kirchgasse 33 , Wagner , Lang -

gasse 9 , und in der Exped . d . Bl .
_______ ___________

7663 .

Ein großer Doppel - Kleiderschrank ( neu ) und ein großes ,
ztoeischläfiges Bett mit Sprungrayme , Matratze und Keil sehr
billig zu verkaufen , ferner 22 Glasscherbe » , für Gärtner sehr
verwendbar , Saalgasse 4 , 1 . Etage .
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Webergasse 52
gekauft !

^
Häuser .

im tzandfckuhladen . . , , _
Eine tüchtige Köchin auf sofort gesucht „ Zur

Kronenburg "
, Sonnenbergerstraße 57 . 7700

pM -° Feinbürgerl . Köchinnen für hier und außerhalb , Vkadchen

für allein , feineres Hausmädchen , das gut nähen kann , fucht

Litter
' s Bureau , Taunusstraße 45 . 7720

Personen , die gesucht werden :

Gesucht ein Ladenfräulein für Metzgerei . Näh . durch Müller ’»

Bureau , Schwalbachersiraße 55 .

Tüchtige Stickerinnen

Krankenpflegerin
für Kinder sofort gesucht Erathsiraße 11 , 1 St .

Eine Putzfrau gesucht .
Sal . Baeliaracli , Webergasse 2 . 7672

Ein junges Mädchen tagsüber gesucht . Näh .

Wellritzstraße 37 , Parterre .

Tags über ein Mädchen zur Beaufsichtigung für

Näh . Adlerstraßc 47 , 2 Sl . h .
Ein durchaus erfahrener Krankenwärter und Masseur

sucht , gestützt auf gute Zeugnisse und Empfehlungen , Stelle ; auch

würde derselbe einen Vertrauensposten übernehmen . Cäntion kann

gestellt werden . Offerten unter 8 . 200 an die Exped . d . Bl .

Ein Heizer EWedMon !
" ^ ^ 718

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , welches int Schneidern ,

sowie in allen Hand - und Hausarbeiten bewandert ist , sucht Stelle

in einem feineren Hause . Näh . Adlerstraße 26 , Parterre .

Qnhonlfummo junge , gesunde , sucht Schenksteüe .
dvlsüliKdlHniü ^ Näh . in Rambach No . 47 .

Ein kräftiges Mädchen von auswärts ,
in der bürgerl . Küche und in allen Häusl . Arbeiten

erfahren , fucht auf gleich Stelle . Näh . Schwalbachersiraße 23 .
Ein älteres , gebild . Fräulein mit Zeugnissen und Empfehlungen ,

im Haushalt , in der Pflege der Kinder und in weiblichen Hand¬

arbeiten erfahren , sucht Stelle . Näh . Adelhaidstraße 54 , 1 St .

Ein zu jeder Arbeit williges Mädchen sucht Stelle . Näheres
Bleichstraße 21 , Hinterhaus , Parterre .

Ein Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht , sucht Stelle .

Stelle . Näh . Kirchgasse 19 , Hinterhaus , 3 . Stock .
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , hier fremd , sucht Stelle

als Mädchen allein . Näh . Dotzheimerstraße 26 .
Ein besseres , solides Hausmädchen , welches nähen ,

bügeln nnd serviren kann , fucht Stelle . Näheres
Louisenstraße 18 .

Ein Mädchen sucht Stelle auf 1 . November . Näb . Adolphs -
allee 47 , 3 . Stock .

Ein älteres !, gefetztes Mädchen
mit langjährige » Zeugnissen , das
einem Haushalte selbstständig vor -

steyeu und sehr gut kochen kann , fucht in einem
stillen Haushalte passende Stelle . Näh . Kirchgasse
No . 19 im Lampeu -Laden .

sofort gesucht . Vietor ’ selies Atelier , Emserstr . 34 . 7680

Geübte , tüchtige Kleidermacherinne « gesucht .

V . Leoiiold - Eöimeihainz , Hoflieferant ,
32 Wilhelmstraße 32 . 7688

Ein Näbmädchen auf Mäntelarbeit gesucht Adlerstraße 58 , Dachl .

1 Nühmädchen , wenn möglich auf Damen -

81 Oj % mäntel geübt , Schwalbacherstr . 10 , Stb . , P .

Lehrmädchen aus anständiger Familie gesucht . Näh . Exped . 7690

Eine Kleidermacherin sucht noch einige Kunden in und außer

dem Hause . Näh . Schtvalbacherstraße 29 , Vorderhaus , 1 Stiege .
'

Eine durchaus perfekte Schneiderin empfiehlt sich
im Anfertigen von Costümen , Umhängen re . in und

außer dem Hause . Näh . Feldstraße 3,2 . St . rechts .

Eine tüchtige Kleidermacheri » nimmt noch Kunden an .

Wh . im Putzgeschäst Faulbrunnenstraße 12 . 7675
-

Eine tüchtige Kleidermacherin empfiehlt sich in und außer

dem Hause billigst . Näh . Schwalbachersiraße 12 , Vorderh . , D .

Eine perfecte Büglerin empfiehlt fich in und außer dem Hause .

Näh . Römerberg 15 , Seitenbau , I .

Näh . Moritzstraße 13 , Parterre rechts .
Ein Mädchen , welches perfect bügeln kann , sucht Stelle als

Hausmädchen od . als Mädchen allein . Näh . Hirschgraben 22 , 3 Tr .

IMiihfhMt sür gutbürgerliche Küche und Hausarbeit , gut

Personen , die sich anbieten : J WUMM empfohlen , sucht Stelle durch Frau Kies .

. .. . iftttrtpre futfit auf oleick Stelle durck Ein tüchtiges Landmädchen sucht auf 1 . November

Müller ’ s Bureau , Schwalbachersiraße 55 . |
Stelle

« terir ’s
^

Bureau
^

Nerostraße
^

10
Ein junges Mädchen vom Lande , welches Kleidermachen gelernt durch Stern s

n ^ a ^Iuaniüei^ '
emvfieblt das

hat , wünscht für später Stelle in einem Confections - Geschäft zur Eine Haushaltertn m ^ ^ ^ Änt ^ lt2a }fe 5 7714
6 " ® T™

8 >» Mä » q - « , w - lchcs etwas - u
'
glisch svrtcht . such «

1
« ffÄÄ ! & . . de .

iÄts -wsstK £ £ S . rEEF -

Eine unabh . Frau sucht Monatdienst . N . Mauergasse 13 , 2 St . Huiterhaus vei ^ inwe Hannappe
Aeuanifien suckt

Ein jung . , reinliches Monatmädchen sucht Monat - Mger tuchtrger Küfer mit guten Zeugmfien W

stelle für Nachmittags . Näh . Nömerberg 27 , Hth ,
'

Hausbursche in einem Hont
Köchin , perfect , sucht Stelle oder Aushülfestelle hier oder ! „ Em Tapeztrer sucht Stelle ats Hausvuricye m einem Pont ,

auswärts . Näh . Moritzstraße 20 , Vorderh . , M ., bei Fr . Weber .

Eine perfecte Köchin , sowie ein feineres Zimmer¬
mädchen suchen Stellen am liebste » auswärts .

Offerten unter K . B . 60 an die Exped . d . Bl .

Empfehle Herrschaftsköchinnen uud Mädchen für allein .
Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 7714

Eine feinbrgrl . Köchin , die anch Hausarbeit über¬

nimmt , sucht Otelle d . Stern ’ s Bur . , Nerostraße IO .

Empfehle tüchtige Herrschaftsköchinnen , Zimmermädchen , Allein¬

mädchen , Haushälterinnen , Fräuleins zur Stütze im Haushalt .
Bureau „ Victoria "

, Webergasse 37 , 1 . Etage .

Tüchtige Köchin mit guten Zeugn . nach Mainz oder Wiesbaden

empfohlen durch Frau Lapp , Biebrich , Mittlerstraße 5 .

Mostanratinnä ' Köchin , bestens empfohlen , sucht Stelle
sikMMuIMlv durch Fr . Ries , Mauritiusplatz G .
Stellen suchen mehrere Mädchen mit guten Zeugnissen

für alle Häusl . Arb . und solche als Mädchen allein

durch Frau Seliug , Kirchgasse 2b , Hinterhaus . 7628
Ein Mädchen , welches feiubürgerlich kochen kann

und die Hausarbeit versteht , sucht Stelle . Näh .
Hermannstraße 3 , Hinterhaus , 2 Treppen .

Ein braves Mädchen mit guten Zeugnissen sucht auf gleich
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7702

7671

Well -

Ein Arbeiter erh . Kost und Logis Walramstraße 29 , Hinterh . , 2 St .

Aust . Mädchen erh . billig Kost , und Logis Römerberg 6 , 2 St .

werden bei lohnendem Verdienst zum Transport von Ziegel¬
steinen für die Wintermonate gesucht .

Willi . Einnenkohl , Ellenbogengafse 15 .
Ein starker Schweizer sofort gesucht Dotzheimerftraße 18 . 7686

(Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

Angebote :

Dotzheimerftraße 18 ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 7662

Friedrichstraße 45 ist ein freundliches Zimmer mit Bett oder

auch leer zu vermiethen . 7704

Hellmundstraße 48 , 2 . Stock links , ist ein großes , möblirtes

Zimmer mit separatem Eingang zu vermiethen .

Kirchgasse 36 ist eine Wohnung auf gleich oder später zu

vermiethen . 7676

Marktstratze 22 , 2 . Stock ( nahe am Markt ) ist eine schöne

Wohnung von 5 Zimmern , Küche und Zubehör auf sofort zu

vermiethen . 7706

Nicolasstraße 24 gut möbl . Zimmer zu vermiethen . Näh .

Souterrain . 7658

gegen gute Bezahlung dauernd gesucht .

P . Braun .

gesucht Parkstraße 34 .

Zimmermädchen sucht Bitter ’» Bur . , Taunusstr . 45 . 7720

Tüchtige Schreiner gesucht Schwalbacherstraße 22 . 7682

Ein Lehr - und ein Laufjunge gesucht Goldgasse 22 . 7703
imServiren gew . ,

Junger Diener ,
* * * *

Bitter ’» Bureau , Tannusftraße 45 . 7720

Ein Bursche mit guten Zeugnissen wird zu einem kranken

Herrn gesucht . Näh . Parkstraße 2 , „ Villa L -ouise “
. von

7674

Gesucht wird zum 1 . November eine in der Nähe des Bahn¬
hofes belegene , geräumige Wohnung , bestehend aus 5 — 6 Zimmern
liebst Zubehör . Gef . Offerten mit Preisangabe beliebe man in
der Exped . d . Bl . unter B . F . 1888 niederzulegen . 6657

Möblirtes Parterre - Zimmer von einem Herrn zu miethen gesuchl .
i Offerten unter K . B . 1 nimmt die Exped . entgegen .

11 - 2 Uhr .

Hansbnrfche gesucht

Gesucht in - er Nähe der Bahnhöfe zwei leere

Zimmer als Comptoir . Offerten mit Preis¬
angabe an Kohler , Langgasse 46 .

Burgstraße 6 . . postlagernd hier erbeten .

Gesucht sofort Mädchen als allein nnd 1 Hotelzimmermädchen I Zu miethen gesucht , wenn möglich in Mitte der Stadt ,
durch Dörner ’» Bureau , Metzgergasse 14 . Stallung für 2 Pferde , Hofraum für etwas Lager , sowie

Ein gewandtes , tüchtiges Hausmädchen , das serviren kann , sucht I i Zimmer , welches auch im Hintergebäude liege » darf . Off .
Bitter ’» Bureau , Taunusstraße 45 . 7720 unter Stallung 397 in der Exped . d . Bl . niederzulegen . 7681

Gesucht mehrere Zimmermädchen , französische Bonnen , 1 Kammer -

jungfer , 1 Erzieherin ( katholisch , mit Sprachkenntn . und musikal .) ,
1 Beiköchin und feinbürgerliche Köchinnen durch das

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 7714

Ein einfaches , tüchtiges Mädchen für Haus -

und Küchenarbeit in einen bürgerlichen Haushalt
gesucht . Näh . Michelsberg 12 , 1 St . hoch . 7710

Ein Hausmädchen , welches das Kleidermachen versteht , wird

Gesucht eine tüchtige , feinbürgerliche Köchin ( 25 Mk . Lohn ) , drei

tüchtige AlleinmÄchen , eine Bonne , Kindermädchen durch das

Bureau „ Victoria "
, Webergasse 37 , 1 . Etage .

Gesucht gegen hohen Lohn Kiichenmädchen für Hotel

ersten Ranges durch Frau Sehug , Kirchgasse 2b , Hinterh . 7631

Ein braves Mädchen gesucht Helenenstraße 30 , Laden .

Ein Mädchen , welches kochen kann und alle Hausarbeit versteht ,
wird sofort gesucht Kirchgasse 1 , 1 Stiege .

Ein Mädchen gesucht Moritzstrafte 20 .

Kirchgaffe 16 wird ein träft . , reinl . Mädchen zu Kindern gesucht .

Gesucht gegen hohen Lohn Haus - und Küchenmädchen ,
Mädchen , die bürgerl . kochen können u . solche für Mädchen
allein durch Frau Sehug , Kirchgasse 2b , Hinterh . 6040

rrfFHF —. Ein einfaches Mädchen wird für die Küche gesucht

Taunusstraße 17 . 7692

Gesucht ein Mädchen für einen kleinen , feinen Haushalt Mauer¬

gasse 9 , 1 Stiege .

Neugasse 8 im Laden wird em Mädchen , welches alle Haus¬

arbeit versteht , auf 2 . November gesucht . 7684

Ei » reinliches Mädchen gesucht Saalgasse 14 .

Ein ordentliches Mädchen mit guten Zeugnissen gesucht Graben¬

straße 28 , 1 . Stock .

Dienstmädchen gesucht Röderstraße 29 im Laden . 7677

Hirschgraben 21 wird ein braves Dienstmädchen gesucht .

Ein tüchtiges Mädchen vom Lande für Hansarbeit gesucht

Karlstraße 32 im Laden . 7708
_ , „

Junges , reinl . Mädchen f . Hausarbeit ges . Adelhaidstraße 16 , P . I
e| n H ^ us in guter Lage Wiesbadens , welches sich zur Einrich -

e *ne Haushälterin zu einem einzelnen , älteren Herrn , I tung eines Privat - Hotels eignet , späterer Ankauf nicht ans -

llwutill 1 tücht . Köchin für Privathotel , feinbürgerl . Köchin , I geschlossen . Gef . Franco -Offerten mit Angabe des Miethpreises
2 bessere , gewandte Hausmädchen per sofort , brave , gutempf . Mädchen I unter E . L . 907 an die Exped . d . Bl . erbeten .
als Mädchen allein durch 6lruuberg ’» Bur . , Schulgasse 5 , Laden . I Ein junger Mann sucht vollständige Pension in einem israe -

Ein junges , flinkes Mädchen für Hansarbeit gesucht große litischen Hause . Offerten mit Preisangabe unter A . B . 50

im „ Bheiu - Hötel “ .
Ein Hansbnrfche gesucht . Näh . Exped . . . — , tctnLtnic Aroeuer eruci
Ein kräftiger Junge , am liebsten vom Lande , als Hausbursche I

28 1 Etage rechts
gesucht Nerostraße 22 bei Metzger Seilberger . 7696 |

Ein kräftiger , solider Hansbnrfche gesucht .
Ed .

"
Weygandt . Kirchgasse 18 .

,
Ein braver Zunge , der zu Hause schlafen kann , gesucht

ritzstraße 27 , Bierhandlung .
Ein Mann zur Feldarbeit gesucht Metzgergasse 34 .

j Saalgasse 4 , 1 . Etage , sind 2 möblirte Zimmer mit oder ohne

Pension an eine einzelne Dame sofort zu vermiethen .

7716 Möblirte Bel - Etage gaffe36 ( amKochbrunnen ) . 7665
7703

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Metzgergasse 27 , 2 St . h .

Ein schön möblirtes , großes Zimmer an einen Herrn oder Dame

auf sofort zu vermiethen Gustav -Adolphstraße 6 , 3 . St . 7709

Ein jg . Mann kann ein kl . Stübchen erh . Kirchgasse 30 , 2 St .

Ein anst . Mädchen kann ein schönes Zimmer oder Schlafstelle
erhalten Adelhaidstraße 9 , Hinterhaus , 2 Treppen hoch .

Eine anständige Person kann den Winter über ein Zimmer gegen

geringe Leistung umsonst erhalten . Näh . Exped . 7670

Kleiner Laden , für Metzgerei geeignet , sofort zu vermiethen

7666 I Jahnstraße 2 . 7668

7721 I Arbeiter erhalten Logis mit und ohne Kost Frankenstraße 4 , II1 .
11 — -— Zwei reinliche Arbeiter erhalten Kost und Logis

(Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

Comfortable Pension für zwei Personen , großes , schönes Zimmer ,

vornheraus , Südseite , Taunnsstraße 1 , 3 . Et . ( „ Berliner Hof "
) .
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Mal -
, Zeichen - & Kunstgewerbo - SchuK

kleine Schwalbacherstrasse 4 , (Neubau ) ,
nächst der Kirchgasse . 26970

Malen , Zeichnen , Modelliren . Anfertigung
von Zeichnungen aller Art im Auftrage . Eintritt jeder
Zeit Mittwoch und Samstag Nachmittags : Zeichnen

und Aquarelliren für talentirte Kinder .

H . Bouffier , akadem . u . staatl . gepr . Zeichenlehrer . B

in neuer , frischer Waare empfiehlt
B zu bekannten , sehr billigen PreisenMIM

UNTEBZEUGE
4547

CaH © lass ,

3 Bahnhofstrasse 5 .

® ® ® ® ® ® @ ® ® @ ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ®

Wickel & Ziemerling , |
® Buch -

, Kunst - und Musikalien - Handlung , ®

§ Musikalien - Leih - Anstait , Journal - Lesezirkel , R
$ Wiesbaden , J

Wilhelmstrasse 2 a . 4578

ZGGGGTT GTGTG @ ® ® ® @ © GGGTGGGGG GTG

In feinen Fieischwaaren
empfehle :

Rohen is . gekochten Schinken ,

Cervelatwurst ,

Thür . Lehes9 - und Zungenwurst ,

Hamburger Bauchfleisch ,

Zunge und Frankfurter Würstchen .

Ferner empfehle :

Beine Käse , Pumpernickel , neue Conserven ,

Teltower Rüben , ital . Maccaroni ,

engt Bisquits ,

feine Weine aimi
laut Liste . 6390

Eduard Böhm
, Adolphstrasse 7 .

Äug . Dommershausen
,

55 Tannnsftraße 55 , S . Stock ,

empfiehlt stch zur Anfertigung einfacher , sowie eleganter Damen -

Toiletten in feinster Ausführung zu billigen Preisen .

Metall Grabkraujr
von Mk . 2 .20 bis 10 Mk . zu haben Metzgergasse 14 . 7659

Russische Cigaretten
sind frisch eingetroffen .

T ( 1 I ) a4L Wilhelmstrahe 42a ,
7661 J . \ ) . hOln . am Faiser - Bad «

.

empfehlen ihr unübertroffenes , mehrfach mit den höchsten
Preisen pramiirtes

Prima Jagdpnwcr „ Hirsihmarlc
"

,

fein - und grobkörnig , ferner Nahbrandiges Büchfe « -

pnlvcr und Rundes Scheibenpnlver , nasser
Brand , unübertroffen für den Scheibenstand . Zu be¬

ziehen bei allen renommirten Pnlvcrhändlern und Büchsen¬

machern . ( M .-No . 1832 .) 13

Vereinigte

Rheinisch - ;
.....

Pulver - Fahriken
tu Oöiu am Rhein »

Größtes Institut der Brauche ,

Eine Parthie ( Gelegenheitskauf )

grosser Damen - Umhängtücher ,

Handarbeits - und Plüschtücher , Wollen und Seiden , in

feinen , modernen Farben , für Concerte und Bälle ,

so lange Vorrath ä JSKke

Kopf - Hüllen in allen Farben ä 45 Pf .

Merino - Gesnndheits - Unter - Jacken für Damen und

Herren , extra gross , H WO l ® f .

Filz - Pantoffeln mit Ledersohlen in bekannter ,

guter Qualität per Paar JJffik » 1 » $ ® »

J . Kcul
,

12 “
: r12 ,

7306 grosses Galanterie - und Spielwaaren -Magazin .

Jur Winter - Saison
empfehle

alle Neuheiten in Handschuhen :

Trikot mit und ohne Futter per Paar von 50 Pfg . an ,

Wae6 -Haudschutze mit Futter , Pelzbesatz und Mechanik in

guter Qualität per Paar 3 Mk . ,

Wasch - und Wildleder - Handschuhe ,

Jagd - und Fahr - Handschuhe mit Pelzfntter .

Das Neueste in

Krimmer - u . Astrachan - Handschuhen für Damen u . Herren .

Militär - Handschuhe in größter Auswahl , nur prima

Qualitäten zu billigen Preisen . 6964

Schmitt ,
» Langgasse 9 ,

ür Handschuh - Fabrik und - Lager .

Gute Wlzcr Saudkaüoffclll
und Mk . 6 . 75 , zum Einkellern , frei in ' s Haus empfiehlt
7386 Fr . KBhler , kleine Schwalbacherstraße 4 .

Rotationspresien -Druck und Verlag der L . Schellenderg ' schen Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden .
Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .
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'

Mittwoch bett 24 . Gctoder 1888 .

Fortsetzung des Ausverkaufs
in meinen sämmtlichen

Tapisserie - rtikeln ;

Stickereien , Korb - und lederwaaren ,
antike Holzschnitzereien , sowie

sämmtliche Materialien zu Stickereien
zu und unter Einkaufspreisen .

17 grosse Burgstrasse . W - Heuzerothy - grosse Burgstrasse 17 .

670

Beim Herannahen der kälteren Jahreszeit empfehlen wir unser reichhaltiges Lager von

eisernen Oefen aller Art
,

und zwar besonders unseren

Kronjuwel ,

amcrike ITiill -
, Kegulir - und Ventilation » - Ofen «

Unübertroffenes System . Begniirbar mit nur einem Griff .

A
VH

Sämmtliche Oefen Bodenwärme erzeugend bei ununterbrochener Feuerung mit Anthracit .
Wir unterhalten Lager von diesen Oefen , „ schwarz und vernickelt “

, in allen Grössen bis zu 600 Cubikmeter
Heiz -Effect und liefern solche unter weitgehendster Garantie zu Fabrikpreisen .

Ferner empfehlen wir in grossem Sortiment :

Irische Spar - Füllofen von 39 Hk . an ,
Reg ' ulir - FiiHofen , eiserne , von 20 Ulk . per Stück an ,
Saar - , Oval - und Say ner - Koehofen ,
schmiedeeiserne Kochherde von 30 Hk . per Stück an ,

I

gusseiserne Regulir - Tafelherde ,
Fruhstücksherde , vierbeinig ,
Glanzblech - Fall - und Carbon - Natron - Oefen

etc . etc .

Besondere Preislisten und Zeichnungen stehen auf Wunsch gern zu Diensten .

Telephon So . 101 .

Hesse & Hnpfeld ,

vom . Justin ZintgrafT , SSW

3 <& 4 Jtahiüiofstrasse 3 ^ 4 .

Sonntags - Zeichenschnle .

Das Wintersemester hat bereits begonnen und finden neue
Ausnahmen noch bis einschließlich 38 . October statt .

Der Vorstand des Local - Gewerbevereins .

Mr Schlosser !
tveschmicv re Bügeleiseu - Hülsen sind bM , zu bavetz

« liier Garantie . L . Bartholomä , Schlosser ,
7538 Lonisenstraße 41 , 8 St . hoch .
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Allgemeine Uenten - Anstalt pt Muttgarl .

Unter Aufsicht der Königlichen Staatsregierung .

Gegrüudet L8SA . — GesamMtvermögen 56 Millionen Mark .

Anlage von Kapitalien ans sofort beginnende lebenslängliche Leibrente .
Jährliche Rente ans einer Einlage von 1000 Mark

Älter beim Eintritt z . B . 40 45 50 55 60 65 70 Jahre .

Betrag der Rente Mark
"

64 . 10 68 .50 74 .— 80 .80 89 .30
' '

100 .30 116 . 10 .

Diese Rentensätze erhöhen sich noch nm den Betrag der Dividende . Bei dem gesunkenen Zinsfuß ist es für viele

Personen , namentlich solche , welche auf die Erträgnisse ihrer Kapitalien angewiesen sind , von großem Werth , eine Gelegenheit
zu haben , ihr Einkommen wesentlich zu erhöhen . Pension und Kapital - Versicherungen , Lebens -Versicherungen I

zu den billigsten Prämiensätzen . Statuten , Prospecie und jede nähere Auskunft durch die I
6907 Haupt - Agentur Jacob große Burgstraße 13 .

Einen Posten trübe gewordener

Schweizer Streitereien
habe ich zum Ausverkauf bestimmt , und gebe ich dieselben während kurzer Zeit zu weseutlich reduzirteu Preisen ab . Diese
Parthie enthält auch eine Anzahl sehr billiger Roben in weiß , creme und bunt ; unter letzteren befinden sich Zephyr - Roben , die

430 Mir . Bolarrts 90 Ctm . hoch reich gestickt
430 „ schmal zu TaiLlesBerzieruug
8 „ SoppeLtbreiter glatter Stoff

alles zufammeu nur

SM . 21 . — kosten .

59 ( F . ä 198/10 . ) Ke Betaala , neue CoLonnade 32 .

Tapeten , Teppiche , Möbelstoffe , Gardinen , Decken etc .

Cöln a . Rh . , I & _ M < 1 » ,
Wiesbaden ,

Breites trasse 75 . -®*- • ^ 3 ? 4Ä . « la 9 Friedrichstrasse IO . |
< ^ i ’ osse ? Auswahl . — Billigste Breise .

Beste von Tapeten für einzelne Zimmer ,
„ „ Teppichen bis zu 20 Meter ,
„ „ Cocoslänfern und zarhekgesetziten Foeos Matten etc . etc .

W * zu bedeutend ermässigten Preisen . 6247

...... IW lii 'hII 'NVI111 111,111'1 11 1

Geschäfts - Eröffnung .

Hiermit beehre ich mich dem verehrten Publikum ergebenst an¬
zuzeigen , daß ich mit dem Heutigen eine

Tabak - & Cigarren - Handlung
en gros et en detail

eröffnet habe und es wird mein eifrigstes Bestreben sein , meine

verehrten Abnehmer durch prima .Hamburger und Bremer
Cigarren nebst russischen , türkischen , amerikanischen
und egyptischen Cigaretten und Tabaken in jeder Hinsicht
zufrieden zu stellen . Gleichzeitig empfehle meinen Wein - Verkauf
über die Straße von 50 Pfg . ver s/4 Literflasche an und höher
excl . Glas . Hochachtungsvoll

G . Sperffechler ,
18 Michelsbeeg 18 .

Geschäfts - BerleMlg .
6701

Mein Geschäft befindet sich bis zur Fertigstellung meines
Haines gegenüber , Ettenbogengasse No . 6 .

Hochachtungsvoll
Carl Koch , Spengler und Installateur .

Ausverkauf sämmilicher Maaren zu herabgesetzten Preisen ,
gebrauchtes Möbel wird gut bezahlt Saalgasse 18,1 . 7205

Hmuna - ASSERIK ANIS CHE

PACKETFAHRT - ACTIEN - GESELLSCHAFT .
Direeto deutsche Postdampfschiffahrt

von Siamhasr1 ® nach BSew ^ ork
jeden Mittwoch und Sonntag ,

raHore nach ilew ^ or k
jeden Dienstag .

von Steilin nach le ^ ^ ork
alle 14 Tage ,

von Hamburg nach Westindien
monatlich 4 mal ,

von ^ 3 a En b 85 6=
g nach ® X I C 0

monatlich 1 mal .
Ms Post -hampfsehiffa der Gesellschaft bieten bei ausgezeichneter Verpfleguni ,
vorzügliche Keisegelegeuheit sowohl für Cajüte - wie Zwlschondecks -Paaaegiei *

-X auere Auskuntt ertneilen Willi . iiSecker , Wiesbaden ,

Langgasse 33 , und der General -Agent C . H . Textor »

Frankfurt a . JE . , Neue Mainzerstrasse 24 . (No . 430 ) 91

Ich warne hiermit , Niemanden , wer es auch sein mag , etwas au !

meinen Namen zu borgen , indem ich für Nichts hafte ; ebenso
erkenne ich nur Zahlungen als gültig au , welche an mich selbst
geleistet werden .

Fritz Ballhaus » Schuhmacher ,

7620 Goldgasse 20 .
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Deutsche

Schaumweinfabrik DD Wachenheim
Waeiaeiilieim ( Rheinpfalz )

(Aetien - Oapital 190009000 Mark )
empfiehlt ihre aus reinem Naturwein ohne Zusätze von Spirituosen und ohne Einpumpen von Kohlensäure
hergestellten, von ärztlichen Autoritäten günstigst begutachteten

PW * ’ Schaumweine
zu den billigsten Preisen .

Vertreter f @ r den Regierungsbezirk Wiesbaden :

Oall © M Kschenbrenner , Rheinstrasse 15 ,
Wiesbaden .

Verkaufs - Niederlagen zu 31k . 1 . 80 die */i Flasche , 36k . 1 . 10 die ' / - Flasche , Mk . — . 75 die l/ * Flasche
'3e* Georg Rücker , Wühelmstrasse 18 .

Willy Graefe , Webergasse 24 .

Vorzügliche « , garantirt naturreinen

Tischwein per Fl . 70 Pf . ,

do . Moselwein per FI . 70 Pf . f
iio . Rothwein per Fl . 1 Mk . ,

bessere Qualitäten nach Preisliste .

Spanische Weine , direct bezogen .

ßüe ® li © i8i ^ ! weiai per % Fl . 1 Mk . ,
Sherry per Fl . 2 Mk . 50 Pf . , ferner Madeira ,

Malaga , Portwein , Muscateller per Fl . 3 Mk .
Bei größeren Bestellungen hoher Rabatt .

• Sean Merz , Weinhandlnng ,
5550 Weinstube Geisbergstratze 2 .

GarmrLirL reine Ungar - Weine ,

0 1 Original -Füllungen von Gg . Wiih . Weidig hier .

AM Chemisch untersucht von Hrn . Geh . Hofrath Pros .

19 ^ Dr . R . Fresenius und von ärztl . Autoritäten allen
s chwächl . Pers . , Kind . u . Reconvalescemen empfohlen .
Rüster Ausbruch . . Medic . u . Dessert - Wein .
Carlowitzer „ rother „ „ „
Mem -scher „ . . . rother Medicinal -Wein .
Tokajer „ .......

saBfeir Fat . Tokajer „ 1876c . . .
«hutzmarke Fst .Tokayer „ 1868r Cabinet , „ „

In Wiesbaden zu haben bei : 7407

^>' SNr Blank , Bahnhofstraße 12 . F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
•jCh . Eifert , Neugasse 24 . J . M . Roth , gr . Burgstraße 1 .
^ W . Leber , Saalgasse 2 . Carl Zeiger , Friedrichstraße 48 .

Johannaöerger Säuerling ,
aus den Derlebecker Quellen bei Detmold .

Dieses in so kurzer Zeit allgemein beliebt gewordene , von ersten
Autoritäten als gesunLrstes Erfrilchimgs - und TafelgetrLnK
der Neuzeit anerkannte Mineralwasser wurde uns zum Allein -
Verkauf übertragen und empfehlen solches bestens .

Scharnberger & Hetael , vorm . Aug . Helfierich ,
Bahnhofstratze 8 . 14858

Chinesische Thees
der Import - Firma

Gust . Gerdts in Bremen .

No . 00

»
»
n
»
»
»

0
1
2

3
4
5
6

Original - Preise :
Pecco ....... ä Pfd . Mk . 6 .—

ditto ....... ä „ » 5 .— . 5 .
superfein Souchong ä „ . 3 .50

b §
ffein ditto ..... ä » „ 3 .25
fein ditto ..... ä „ „ 2 .50 ' L>S

gut Congo . . . . ä „ „ 2 .25
feiner Grusthee . . & » » 2 -— *

superfein Souchong
und Congo . . . ä „ „ 3 . 50

Alleinige Niederlage bei

A . Sternberg ; ,

Laoggasse 14 , Langgasse 14 ,
7330 Wiesbaden .

'

Geßramte Kaffee s
in nur reinschmeckenben Sorten bis zu den

feinsten Qualitäten ä Pfund Mk . 1 . 20 , 1 . 40 ,
1 . 60,1 . 70 und 1 . 80 , sowie alle anderen Colonial -

waaren empfiehlt zu sehr billigen Preisen
Lickvers ,

7469 12 Hermannstrasse 12 .

Xf per Schoppen 60 Pf . , ferttg g «.

mttnun schlagen 80 Pf . , süße » Rahm
pet Schoppen 40 Pf . , saueren

Rahm per Schoppen 50 Pf . stets in jedem Quantum vorrüthig bei
6941 L . Sargstedt , Faulbrunneustraste 7 .

Zwetschen 100 Stück 14 Pfg . kl . Schwalbacherstraße 4 . 7234
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Polsterwaaren

7471

f Möbel
,

Betten

Reelle und sorgfältige Bedienung

Coiilaniesie Bedingungen .

f Ueb er nähme

ganzer

Ausstattungen

WM -

M

-

' N
:v;
W

W

1

W ■

K
MK

Zett » IS

Herbst - und Winter - Paletots ,

'9

W “
Anfertigung nach Maass " W

in eleganter , gediegener Ausführung .

Vorhang - Stoffe .

Hüte ,

und

Sehuhwaaren .

Regenmäntel ,
Wintermäntel ,

eBacquetts ,

Kleiderstoffe , i

schwarze Cachemires ,
Lamas , W

Unterkleider , JeZ
Teppiche , Läufer « 7 4

und

Auf Credit
in grosser Auswahl zu den billigsten Preisen :
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Promenaden -
,

Ball - md Gesellschafts - Toiletten

7121

von 5 Mk . an .

G

MM

Julius Mell
,Imnggasse 35 ,

>?

n

»

„ Hotel Adler “
gegenüber . Dameri - Mäntel - Fabrik ,

Begen - l ®aletots in den neuesten Fagons und Stoffen .

Begen - Bolmans in nur neuen Faqons und Stoffen . ,
Herbst - und Winter - J « quettes ......
Hinder - Hegen - und Winter - Paletots . . .
Tricot - Taillen und - Blousen .......

© — -------- ---- - — — -

werden nach Pariser und Wiener Schnitt unter Garantie angefertigt .

10 gp . Burgstrasse 10 »

Langgasse 35 ,

,Hotel Adler “ gegenüber . M

| Anfertigung nach Maass ohne Preisabschlag .

, , » „

» ® »

| Julius Jüdell
,

M rZZ UD
- „ Hotel Adler “

gegenüber .

| Billigste Bezugsquelle
Ä )

für ■'

s ! ! ! Damen - Mäntel ! ! !

Geschw
.

Broelsch
,

Hof - Lieferanten Ihrer König!. Hoheit der Frau Landgräfin von Hessen , Prinz . A. von Preussen ,

Modes , Robes & Confections
,

beehren sich den Empfang sämmtlicher Neuheiten anzugeigen .

— ■ tz Modellhut - Ausstellung zzz ■



R -
'

asö~
Mr - sbadr « rv Tagdlatt .Arlte 14

6729

empfiehlt die Drogerie von

7241

empfiehlt

in Wagenladungen an Private . Prompte Abfuhr

L Rettenmayer , Rheinstraße 17

Wälzer ZwiMMeli l , Qualität ,

W

« 1 © ® » OoSltil .163

Biebrich , den 11 . October 1888 . 69687110

Kochbirnen und Aepfel zu verkaufen Häfnergasse 10,1 . 7337

empfiehlt

487
n
n

durch
4394

Otto Slefeeri ,
am neuen Rathhause .

franco
Haus

gegen Casse

Teltower Rübchen ,

Ual . Maronen ,

frische Sendung , empfiehlt

H . >? . Viehosver , Droguerie ,
33 Marktstraße 23 .

gew . Nußk . , I . u . II . Sorte , „ (

liefern zu können und ersuche

Willy Graefe ,
Droguen - und Chemikalien - Handlung ,

Webergasse 24 .

Bleichstraße 10 , Parterre , ist ein Lstöckiger , massiver Stall auf
den Abbruch sofort billig zu verkaufen , sowie einige Sauer -

krautsäffer billig abzugeben . 7598

Fr . Heim ,
Dotzheimerstraße 30 , Thoreingang .

F . <D . Kelpei *
,

Kirchgasse 32 , Kirchgasse 32

' '

r
' .....

? M LINkhNN
Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 . 6411

Unübertroffenes
Haarwasser .

™

Ersatz für alle bisher gebräuchlichen Pomaden , Hagcöle u . s . w .
Befeitigt in kurzer Zeit die Schuppenvildung , macht die Haare
geschmeidig , befördert deren Wachsthum und verhindert das Aus¬

fallen derselben . Zu haben in Fl . ä Mk . 0,40 , 0,60 und 1, — .

Passauer Gänse
liefert franco incl . Emballage per Pfd . ä 60 Pfg . die Victualien -

handlung (H . 89029 ) 248

Passau . Hafeersbrimiier .

bekanntlich die feinste Speisekartoffel , seit IO Jahren 8
hier eingeführt .

Den geehrten Interessenten zur gefl . Nachricht , daß die ®
erwartete Sendung nunmehr eingetroffen . Proben und G
Bestellungen , auch per Karte , werden prompt und reell G
erledigt . 60

( Garantie für gesunde , haltbare prima Qualität .) §

Heerlein & Hemberger ,

Räderstrasse 30 , Kapellenstrasse 18 ,

Hotz - iittb Kohierchmrdimrg ,

— Lagerplatz an der Gasfabrik , =

empfiehlt für den Winterbedarf alle Sorten Kohlen für jede
Feuerungs - Anlage . Befonders Authraeit - und Flamur -

kohlen von der M ohlscheid er Vereinigungs - Gesellschaft .

„ Roddergrube
^ - Brnuukshlsir -Briguettes , Marke G . B . ,

Steinkphlen -Briqnettes , Holzkohlen und Lohkuchen ,
Buchen - und Tannen - Scheitholz , ganz , geschnitten und

gehackt , Anzürrdehvlz , alle Artikel in jedem Quantum . Bei
Abnahme von ganzen Waggons , deren Anfuhr mit besorgt wird ,
billigste Preise . 4598

HulirkeMen
,

direcl aus einem Schiff an der Kaserne , sowie Nußkohlen ,
erste und zweite Sorte , empfiehlt

Ä . JS ^ etoiielier .

g : Ungarisches Taselgeflügel .

Versandt in je 10 Pfd .- Postkolli franco gegen Nachnahme :

Poularden , Enten , Gänse , Suppenhühner zu Mk . 5 . 60 ,
Puter 6 M ., frisch geschlachtet , rein geputzt .

Frankl <£ Co . , Werschetz ( Ungarn ) .

ich ergeben st , Bestellungen zu
vorstehenden Preisen auf dem Bureau Kanggasse 20

hüLdgefLUigsL machen zu wollen .

Nur noch kurze Zeit bin ich in der Lage,
'

la stückreiche Ofenkohlen zu M . 14,50 p . 1000 Ko .

per Pfund

25 Pf . ,

15,50 „ „
19,50 „ „

Merger

s Medicinal - Leberthran s
empfiehlt in vorzüglicher Qualität

M . J . Vielioever , Drogerie ,
7206 23 Marktsteasse 23 .

Feinste »

Medicinal - Leberthran

Ein wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Verirmngen Erkrankte ist das

berühmte Werk :

Dr . Retai
’

s Selbstbewahriing
80 . Aust . Mit 27 . Abbild . Preis 3 Mk .

Lese es Jeder , der an den Folgen solcher Laster leidet ,
Tausende verdanke » demselben ihre Wieder -

herstellung . Zu beziehen durch das Verlags -Magazin
in Leipzig , Neumarkt 34 , sowie durch jede Buch¬

handlung . (La . 4058 .) 57

„ mit 50 °/o Stücken „

heute Früh eingetroffene Sendung frische
Schellfische , Salm , feinste Ostender

Seezungen , Weißlinge (Merlans ) . Cabliau ,
Petermännchen , Hechte , Zander rc . rc .

«Job . Wolter , Ostender Fisehhandhmg ,
7655 Neugasse 15 und aus dem Markt .

_______

Feinsten Medizinal - Leberthran
,

die beste Lofoden - Handelswaare , von angenehm reinem Geschmack ,
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Bertoz , Kfm .,

Dortmund .

Porzellan - Oefen
Rothenberg v . Geldern , Kfm .. Köln .

Trier .

Thale .
s

«

« 5

Alle Arbeiten unter Garantie .

Tannhäuser :

<Ä

es

Raymond , m B r ..

Berlin .
Berlin .

'

Bremen .
Dessau .

Chemnitz .

London .
Berlin .

Dalbke .
Dresden .

Mainz .

s
s

s
SS
»

Berlin .
Coblenz .

Kreuznach .

Elberfeld .
Berlin .

Stuttgart .
Delft .

England .

Crefeld .
England .

Gotha .
Mainz .

Köln .
Stuttgart

Z
s

s
n

Ä
S

Nink , Kfm .,
Lorch , m . Fr .,
Seidel , Kfm . m . Fr ,
Schallbach , Kfm .,

Angekommene Fremde ,

( Wiest . Bade - Blatt vom 23 . October 1888 .)

Frankfurt .
Frankfurt

Stuttgart .
Rheydt .

Offenburg .
Diez .

Frankfurt .
Cambrai .

Cannstatt
Gernsbach .

Lennartz , m . Fr .,
Steinert , Kfm .,
Graham . Kent .,
Hallenstein ,
Boeninger , ,Ref . Dr .,
Voiller , Kfm .,Kupferdreh .

Paris .
Oerlinghausen .

Frankfurt .
Elberfeld .

Rheydt .
Köln .

Pittsburg .
Hamburg .

Eltville .
Barmen .

Presberg .

Hof :
Nordhau -en .

Hamburg .
Antwerpen .

Plauen .
Dresden .
Leipzig .

Berlin .
Limburg .

Berlin .

Wiskemann , Kfm .,
Helm , Dr .,

Ahaus .
Limburg .
Werdau .

Frankfurt .

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape ' s , auch
gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei
18466 A . Reicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42

Wirthschaftsianrpen , einige , neu und sehr preiswürdig ,
Äellmundstraße 41 , 1 Treppe links .

Augsburg .
Berlin .

Meyer , Bent . m . Fr . ,
Rheinstein :

Röhle , Dr . med .,
Töbicke , Baumstr . ,

Wetschky , Apotheker , Elberfeld .
Taunus - Hotel :

Spelzberg , Kfm .,
Leopold , Kfm .,
Lindauer , Kfm .,
Ermert , Kfm .,
Schöninger , Kfm .
Levitta , Kfm .,
Müller , Kfm, ,
l/isiaux , Kfm .,
Kämmerer , Kfm .,
Meter , Kfm .,

Kepengen , Rent .
Aitkorn , Kfm .,

Asch , Kfm .,
Boldt , Kfm, ,
Buch , Kfm ..
Korkranz Kfm .,
Thilo , Kfm .,

Alleesaal :

Hobrecht,wirkl . Geh . Rath , Berlin .
Geschkat , Kfm , Berlin .
Warpakobsky , Fr . , Petersburg .
Magnus,m .Fam .u Bd ., Alexandrien .

Schonlau , Dr . med . , Hohenlimburg .
Schonlau , Fr Dr ., Hohenlimburg .
Silbermann , Fbkb .,
Tauber , Schauspieler ,
Denker , Kfm .,

Preller , Fr . ,
Nassauer

V, Riixleücn , Frfr .,
Kopeke , m . Fr . ,
Havenitt ,

Cur - Anstalt Lindenhof :
Brödemann . Fr ., Hamburg .

Nonnenhof :

« ■

S -

Fritsch , Kfm .,
Lewy , Kfm .,
Otto , Kfm ., x/orimuua .
Doerffel , Kfm , m . Fr ., Glauchau .
Middel , Kfm .,
Maske , Kfm .,
Mauhle , Kfm . m . Fr .,

Adler :
Felder , Notar ,
Vaughan ,
Kessner , Bank -Direct ,
Ziesing , Lieut .,
Juppen Kfm .,
Finckh , Kfm .,
Roy , Kfm ., 1

Eisenbahn - Hotel :
Jitelmann , Dr . m . Fr ., Frankfurt .
Zürn , Kfm , Chemnitz .

Zum Erbprinz :
Nauheimer , Kfm ., Limburg .
Rellinghausen , Forsth amter m .

Fr ., Schloss Drachenburg .
Hartung , Köln .
Born , Frl , ' Soden .
Preis , Soden .
Blumenthal , Kfm , m . Farn .,

Holzhausen .
Grüner Wald :

Hotel „ Zum Hahn “ :
Weiss , Kflte ., Waldkirch .

Vier Jahreszeiten :
Neumann , Fr . m . Bed ., Berlin .
Goldfreund . Fr ., Berlin .

Goldene Kette :

Worff , Major m . Sohn , München .
Stettner , Kfm ..

Steinthal , Fr . m . T .,
van Schade ,
Cosby ,

Spiegel :
Meyer , Frl ,
Raplauf , Ref .,
v . Frantzius , Frl .,

v . Bonies , Offizier m . Fr , Münster .
Engel , m . Farn ., Salzburg .
Berluo . Kfm ., Allassiv .
Flitzer , Rent . m Fr ., Danzig .
Kupptnann , Philadelphia .
Schulmeister,m Fu .., Braunschweig .
Waldsou Rent . in .

" '

Maj ® Mka « © feie 58

(trmwtaW
wird in der einfachsten bis elegantesten
Ausführung hergestellt , kann nach den
weitesten Entfernungen versandt und von
Jedermann leicht aufgestellt werden . Er
bietet wie eiserne Füllöfeg sparsamen
Brennstoffverbrauch , starke , sehr an¬
genehme schnelle Wärme , ist fein regu -
lirbar und kann unausgesetzt in Brand
erhalten werden . Der Ofen wird in den
verschiedensten Farben zu jeder Tapete
passend u . zu mässigem Preise geliefert .

Zeichnungen und Preislisten stehen
franko zu Diensten . ( Stg . 241/9 )

Ford . Rieger , Ofen - und Herd -

Fabrik Stuttgart - Esslingen .
W * Musterlager Stuttgart , Krouprinz -str . 16 . - Wz

t am ., Basel .
Paris .

Amsterdam .
Bremen .

Empfehle mein afsortirtes Lager in weiße » und

altdeutschen Porzellan - Oefen in beliebiger
Farbe und Größe .

Oefen mit L01mholdfschen Einsätzen ,
verbessertes amerikanisches System , bei jedem Porzellan -

Ofen anbringbar ; die bewährteste auf diesem Gebiete
gemachte Erfindung .

Grösste Auswahl in Kaniin - Oefen
,

Lieferung von Porzellan - Herden ,
IW * Waiulbekleiduitgen ete .

Halte nur prima Waare auf Lager und bin in der
Lage , durch langjährige . Erfahrung und Selbstthatig -
keit allen Zlnsprücken gereckt zu werden .

Ang . Malinowski
,

4110 17 Dotzhermerftratze 17 .

Maxeiner , m . Fr, , Ob .-Tiefenbach .

Schwarzer Bock :
ObcVensky , Fr Fürstin,Petersburg .
Basson , Direct , Ekaterinoslaw .
v . Hartz , Pr .-Lieut , Angermünde .

Central - Hotel :
Gompertz , Kfm ., Springe .
Siedentopf , Cand med ., Würzburg .

Engel :
Kuh , Kfm ., Eisenach .

Einhorn :
Stephan , Hotelb , m . Fr ., B -Baden .
Lehnung Kfm ., Pirmasenz .

Bären :
Valentin , Offizier ,

Belle vue :
Sieben ,

Langeaschwalbach .
Böttcher , Polizei Commissar m .
„

Fr .. P first .
Odenkirchen , Rechtsanw . , Rheydt
Wagner , Curkassen -Seeretär . Ems .

Hotel du Nord :
v . Baumbach , Offizier , Metz ,
v . Graberg , Offizier , Metz .

. Hotel du Pare :
Lucca , Fr . K K . Kammersängerin

m . Bed ., Wien .
Pariser Hof :

Schülcke , in . Farn . u . Bed ,
Friedrichshafen .

Rhein - Hotel :
v . Weitz , Frfr . , Kassel .
Frhr . v . Egloffstein , Lieut .,
_ . Coblenz
Banks -Pittmann , Rechtsanwalt ,

Ritter ’
s Hotel garni :

V. Görne , Rittmstr ., Saarbrücken .
Kunz , Fr . , Seligenstadt .

Römerbad :
Deistei , m . Fr ., Rendsburg .
Simmonds , m . Fr ., Amerika .

Rose :
Hesselmann , m . Farn . u . Bed .,

Melbourne .

Heunische , Ktmn Altwasser .
Bunzei , Kfm ., Stuttgart .
Passavarit , Michelbacherhütte .
Staege , Kfm .,
Wagel , Kfm .,
Müller . Kfm .,
Dietz , Frl ..
Ruhnau . Kfm

Regnlir - Fnllöfen mit und ohne Schüttelrost ,

amerikanisdie liefen schwarz wie vemickeuj
Renaissanceöfen mit amerik . Schüttelrost ,

als Neuestes :

Majolika - Oefen sJÄn
empfiehlt in großer Auswahl 6089

M « JFroratli , Kirchgasse 2e .

Alle Arbeiten unter Garantie » I

9
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Enid .

Roman von Martin Dauer .

(19 . Forts .)

Er lüftete wieder den Hut und ging mit schweren , behag¬
lichen Schritten dem Hause zu ; vor den breiten , steinernen Stufen ,
auf welche die geöffneten Glasthüren hinausgingen , zögerte er noch
eine » Augenblick und wandte den Kopf zurück : „ A propos , Kleine !
Das Reitkleid und so den sonstigen nöthigen Krimskrams hat
Tante Adele auf meinen Wunsch schon bestellt , heut ist das ganze
Zeug angekommen , ich denke , es macht Dir doch am Ende Spaß,

"

und ohne ein Wort des Dankes abzuwarten , ging er die Stufen
hinan und betrat das helle , luftige Gemach , in dem der Sonnen¬

strahl spielte und den altmodischen Polstermöbeln mit dem
verblichenen Rosendamast einen trügerischen Goldglanz verlieh .

Draußen zischelten Irene und Belinda , es war heut wieder
einmal kostbar in Radom , das gab Gesprächsstoff auf mindestens
acht Tage , gut , daß die Berndal ' s solch eine , gelinde gesagt :

„ merkwürdige "
Familie waren , da hatte man in der gezwungenen

Einförmigkeit des Landlebens doch stets eine kleine Abwechselung .
Benno Rengen war sehr ärgerlich , daß seine Entschlüsse so

ganz umsonst . gefaßt sein sollten , er nagte heftig an seinem
Zukunftsbärtchen , und Baronesse Enid ' s Vorzüge erschienen ihm
in immer hellerem Licht , aber dann — Baron Benno war ,
ungeachtet seiner kleinen Schwächen , ein kindsguter Kerl — kam

ihm ein erleuchtender Gedanke , etwas , das ihm nicht gar zu oft
passirte , das maltraitirte Bärtchen kam zur Ruhe , er spitzte die

Lippen und ließ einen leisen Pfiff ertönen .
Es war eine harmlose Kundgebung , und doch schien fie hier

nicht ganz angebracht , Irene von Stetten , die ein offenes Auge
und Ohr für ihre Umgebung besaß und den stattlichen Blondin
so halb und halb für ihr unbestreitbares Eigenthum hielt , kam
auf ihn zu chassirt , warf einige vorwitzige , dünne Löckchen in den
Nacken und kicherte lustig , ihn von unten herauf anlächelnd , denn
der junge Mann war mindestens zwei Köpfe länger .

„ Sie dachten wohl eben an Ihren Nimrod , Herr Baron ? "

„ Ich — wa — wa — was , Nimrod , Gnädigste ? "
stotterte

Baron Rengen verwirrt und sah dabei so urkomisch aus , daß er
dadurch unwiffentlich der kleinen Gesellschaft einen Dienst leistete ,
indem er sie zur Heiterkeit reizte , man hatte so recht nichts anzu¬
sangen gewußt .

Lieutenant Hake , von dem man wußte , daß er im vorigen
Jahre rettungslos in Myra

' s Banden gelegen , war der Animirteste
und plaidirte dann lebhaft für die Beendigung der Partie .

„ Natürlich , weiterspielenl "
rief Alles , und nachdem man sich

eine Weile ziel- und planlos umhergekrieben hatte , kroch Baron
Benno , der behauptete , endlich einmal an der Reihe zu sein , in
das Syringengebusch hinein und trieb seine Kugel mit kräftigem
Schlage , der allgemeine Anerkennung fand , den Abhang hinauf ,
daß sie wie eine Bombe unter die Spielenden flog und beinahe
Irenens zierliches Füßchen gestreift hätte .

„ Bravo l " applaudirte sie lebhaft , einen allerliebsten kleinen
Seitensprung riskirend , Alles an dem Persönchen war Leben
und Bewegung , und Benno Rengen , der mit der Miene eines
Triumphators wieder auf der Bildfläche erschien , warf einen nach¬
denklichen Blick auf sie , still bei sich meinend : sie sei doch eine
fesche steine Person .

Myra lehnte noch immer an der » Baumstamm , mit dem
Hammer , den chr Belinda überreicht hatte , nachdenklich Kreise in
d « Luft ziehend , und Fürst Kalugin trat an sie heran , so , daß
sem Schatten in den Sonnenstrahl fiel , der zu ihren Füßen spielte ,
sein Blick mit dem häßlichen Glimmern Hub Glitzern kroch wie
eure Schlange an der schönen Gestalt auf - und abwärts , dann
sagte er gedämpft , aber doch sehr nachdrücklich :

„ Die schöne Herrin ist mißgestimmt ? " Myra antwortete nicht ,ern einziger Blick traf den Fürsten , ein Blick , der ihn erschreckt
zu >amm en fahren ließ . „ Sapristil Die Sache ist ernster , wie ich
glaubte . Dann glomm eS wie triumphirende Freude in seinen
uefltegendeu Augen auf und et flüsterte nur ihr verständlich :

„ Sie wissen , Myra , daß es Sie nur ein armseliges , Keines Wort
kostet , um diesen unhaltbaren Zuständen ein Ende zu machen . "

„ Ein armseliges , kleines Wort — " Myra
' s Hand krampfte

sich fester um den Stiel beS Hammers und an dem Fürsten vorbei -,
sehend , sagte sie in spielendem Tone : „ Und dieses Wörtchen heißt ? "

„ Ja — "
sagte Fürst Kalugin leise zwischen festgeschlossenen

Zähnen hervor , und doch vibrirte die Leidenschaft hörbar in diesem
gedämpften Klang .

„ Einer solchen Antwort — " Myra sagte es immer noch
geradeaus sehend — „ pflegt eine Frage voranzugehen . "

„ Und wenn ich diese Frage stellte , jetzt gleich hier , wie dann ? "

„ Dann, " — Myra
' s Augen richteten sich auf den Fürsten ,

und die ganze sonstige unnahbare Kälte lag in diesem Blick — .

„ bann würde ich antworten , daß man wohl Zeit und Ort passen¬
der wählen könnte , um ein derartiges diffieiles Gespräch zu führen . "

Es war ihr gewohnter spöttisch überlegener Ton , und sie behielt
den Ton bei , als sie fortfuhr : „ Die Sonne sinkt , es wird Abend
und mich fröstelt , vielleicht sind Sie so gütig , mir meinen Shawl
zu bringen , Sie finden ihn auf der Terrasse .

"

Fürst Kalugin verbeugte sich zustimmend und eilte von bannen ,
den erhaltenen Auftrag auszuführen , und Myra wandte der Gesell ,
schüft unbekümmert bett Rücken und starrte in die sinkende Sonn «
hinein , eilten müden , gespannten Zug um die Augen und ein
nervöses Beben um den vollen Mund . Wenige Minuten später
legte Fürst Kalugin das weiche , dunkelrothe , wollige Gewebe um
Myra ' s Schultern , sie nahm diese Dienstleistung als etwas Selbst¬
verständliches , ohne ein kleines Wort des Dankes hin , dann schritt
sie an dem Fürsten vorüber , um sich wieder unter die Spielenden
zu mischen . Er trat zur Seite , aber zischte ihr zu :

„ Sie sind ein Dämon , Myra .
"

Ihr Fuß stockte einen Augenblick , ein schattenhaftes Lächeln
flog über das marmorblasse Gesicht .

„ Vielleicht , aber — und daran halten Sie fest — vor allen
Dingen mein eigener . Und nun , passons lädessus, “ sie strich mit
der Hand durch die Luft , als habe sie irgend ein aufsteigendeS
Bild hinwegzuwischen , „ spielen wir weiter , mon prince !“

Sie neigte leicht den Kopf , um den die Abendsonne ein über¬
irdisches Leuchten wob , und wandte sich an Irene Stetten mit
der Frage wegen Fortsetzung des Spiels . Das war die richtige
Adresse , Irene nahm den hingeworftneu Faden begierig auf und
spann ihn eifrig weiter , und bald rollten die bunten Kugeln wieder
über den glatten Rasen , tönten die leisen Hammerschläge und
Irenens Commandoruse übertönten alles fiebrige.

So wurde die Partie fetzt ohne fernere Unterbrechung zu
Ende gespielt , Irenens Kugel schlug als die erste an den Pfahl ,
und die junge -Dame lehnte sich sehr selbstbewußt auf ihren
Hammer und ließ die Augen triumphirend über das Schlachtfeld
schweifen .

„ Zu Ende, "
sagte sie befriedigt , „ ich Siegerin , wenn auch

nur um eilte halbe Pferdekopfslänge, " und sie blinzelte schelmisch
zu Benno Rengen hinüber , „ aber es ist immerhin ein Sieg , und
ich meine : wir können für heut genug des Croguets haben und
nehmen jetzt etwas Anderes vor . Zudem — wir sind doch eben
immer noch int Frühjahr — fangt mich jetzt an ganz allscheulich
zu frieren .

"

Benno Rengen erbot sich sofort , irgend ein wärmendes
Kleidungsstück herbeizuschaffen , aber Irene schüttelte ablehnend de «
Kopf und erklärte tragisch : nicht Jede habe Baronesse Myra

' s

unverwüstliche Schönheit , der man ungestraft mit Shawls , Tücher «
und dergleichen nahe kommen dürfe .

Myra zuckte leicht mit den Achseln — derlei kleine Mücken «

stiche , ohnehin nur vom Neide eingegeben , beachtete sie nie —

dann machte sie den Vorschlag , sich in ' s Haus zurückzuziehen .

„ Denn es wird wirklich kühl , und vielleicht haben auch nicht All «
meine unverwüstliche Gesundheit .

"
( Forts , f.)
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Abonnements auf das „ Wiesbadener Tagblatt "

für die Monate November und Deeember

zum Preise von 1 89k01k , excl . Bringerlohn oder Postaufschlag , werben hier von unserer Expedition
— Langgasse 27 — auswärts von den zunächstgelegenen Postämtern entgegengenommen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichten der hiesige » Bevölkerung
ausgebreitete « ,

— — - *> • auch das IremdenpuökiKum • * - * - * -

umfassenden Leserkreises von Wirkung als Jnsertions - Organ
Jur die Stadt Wiesbaden .

Da das „ Wiesbadener Tagblatt " auch außerhalb , besonders in der nächsten Umgebung unserer
Stadt , seine Abonnentenzahl immer mehr erweitert , ist Anzeige » in demselben auch dort der Erfolg gesichert .

Die Redaetio « .

Oeffentliche Bersteigerung von

Bergwerkskuxen .

Auf Antrag des Rechts - Consulenten Herrn H . C . Müller

jkr , als Concurs - Verwalter über das Vermögen der verstorbenen
Jutsbesitzers - Witrwe Wilhelm Knorr von hier , werde ich
rm Samstag den 27 . Oktober d . I . Nachmittags
L Uhr in dem Versteigerungslokale „ Karlsruher Hof

"
, Kirch¬

rasse 30 , dahier

210 Zur Concursmasse Knorr ge¬
hörige Kuxscheine der Wrsperchaler
Schiefergewerkschaft zu Lorch a . Rh .

gegen Baarzahlung meistbietend versteigern .
Die Gruben sind belegen im Wisperthal bei Lorch und im Betrieb .
Wiesbaden , den 18 . October 1888 .

266 Salm , Gerichtsvollzieher .

Wiesbaden , im October 1888 . M

iii 9 . n . . ;
Vielfachen in letzter Zeit vorgekommenen Jrrthümern -g *

t a “ für die Folge zu begegnen , erlaube ich mir , Sie darauf »

aufmerksam zu machen , daß sich mein J?

b
'

| Atelier für künstliche Zähne re . |
unverändert wie seit 5 Jahren

*

< 11 große Burgftraße W * 3 ,
I

i§ § » an der Ecke der Wilhelmstraße ,
« 3 « - neben dem Hotel „ Zu den vier Jahreszeiten

"
,

befindet . Hochachtungsvoll § >

krt O . Nicolai . A

Sprechstunden 9 — 12 und 2 - 6 Uhr . 6731 Z
^ Wascr - e zum Waschen und Bügeln wird schön und gut be -
sorgt. Näh . Michelsberg 5 , Laden .

Wiesbadener Unterstützungs- Band .

Heute Mittwoch de » 24 . October Abends 81/ » Uhr
im Saale zur „ Stadt Frankfurt " :

3 . ordentliche General - Versammlung .

Tagesordnung :
1 ) Quartalbericht ;
2 ) Abänderung des Statuts ( betr . die Aufnahme

auswärtiger Mitglieder bezw . die Rechnungs -

Prüfungs - Commission ) ;
3 ) Allgemeines -.

213 Der Vorstand .

Die Frauen - Sterbekasse
gewährt den Hinterbliebenen eines durch Tod abgehenden Mit¬

gliedes eine einmalige Rente von 500 Mk . baar . Dafür
erhebt sie von den übrigen Mitgliedern 50 Pfennig . Weib¬

liche und mäunliche Personen bis zum 50 . Lebensjahr
können sich zur Aufnahme anmelden bei Herrn Dr . Laquer ,
Schwalbacherstraße 45 a , 1 St . ( Sprechstunde von 8 — 9 und
3 — 4 Uhr ) und den Vorstandsmitgliedern Donecker , Schwal -

bacherstr . 63 , Re tert , Hochstätte 2 , Bauer . Karlstr . 38 , Berghof ,
Steingasse 11 , Becht , Herrngartenstr . 17 , Gilles , Adlerstr . 39 ,
Letzius , Lehrstr . 1 , Losacker , Schwalbacherstr . 63 , Sauer ,
Albrechtstr . 7 , Spiess , Walramstr . 12 , Wilke , Römerberg 8 .
Das Eintrittsgeld beträgt bis auf Weiteres nur Eine Mack .
Durch ärztliche Untersuchung entstehen keine Kosten . 88

Besorgung und pünktliche Zustellung
sämmtlicher Zeitschriften des In - und Auslandes .

Wickel & Siemerling ,
Buch - , Kunst - und Musikalien - Handlung ,

5301 Wiesbaden , Wilhelmstrasse 2a .

aller Art werden ausgeführt von 212
1 dXdllvllClI Ferd . Müller , Friedrichstraße 8 .



MD
Cf ’

! . v * ♦ ,
L * * * • .

N - . 350Miesbadeuer Tagblnkt .Kett - 18

7564von

F . Klitz . Taunusstraße
Ohr . Keiper , Webergasse6891

Wiener IWodes
, Z - NE ^

WaLL aller Art werden billigst geflochten , reparirt u . polirt
ijHUIW bei Ph Karte , Stuhlmacher , Saalgasse 32 . 7231

o

materialien - Handlung , Kirchgasse 11 . 165

Jacob LoeSCh , Weingutsbesitzer ,

empfiehlt selbstgekelterten , neuen

Lame » - und Kinderkleider aller Art werden schön und

billig angefertigt Schwalbacherstrahe 80 , Parterre .

F . R . Haunschild , Drogen - Handlung ,
17 Rheinstraste 17 , neben der „ Post

"
.

! S Kastanienblüthen - Essenz . 5™

| Diese wirklich aus den frischen Blüthen der .Roßkastanie (Aes -

| culus Hyppocastanum ) bereitete Essenz ist ein sicher wirkendes

i | Mittel gegen rheumatische und gichtische Leiden jeder Art .

Zu haben in Flaschen ä 50 Pf . und 1 Mk . bei

H . J . Viehoever ,
Droge » - und Chernikulien - Handlung ,

23 Marktstraste 23 .

« MWMVWsM - KMM .

Anmeldungen bei Herrn Karl Hack , Schreib -

Frisch geleerte , gllterh . Weinsässer
üon Vs Ohm bis zum Stückfaß , sowie Oxhoft zu
verk . bei Küfer Heuser , Hellmundstr . 45 . 3189

WilllW WMßnIir ,

esse Spiegelgasse 4 ,

„ Zur Burg Nassau "
.

Heute Fortsetzung des großen W Preiskegelns ,

wozu freundlichst einladet Achtungsvoll

6798 Jean Huber Gasjwirth .

Gg . Bücher , Wilhelmstraße ; J . C . Keiper , Kirchgasie ;
F . Klitz , Taunusstraße ; F . Strasburger , Kirchgasse

A . J . Schirg . Schillerplatz .

Empfehle hiermit meine neuhergerichtete

g : Wasch - Trocken - Halle . 33
Dieselbe ist in einem bequemen staub - und rusfreieu Raum

angelegt und durch Luftheizung erwärmt , so daß bei jeder

Witterung die Wasche schnell , sauber und bequem getrocknet
werden kann .

H . Kilb , Wasch - , Bleich - und Trocken -Anstalt ,
ET 21 Stiftstraße 21 . - « ■ 6734

♦ lilltdlhnrFdlftfi bringe ich hiermit zur Anzeige , daß ich
r nicht mehr kleine Schwalbacher -

♦ straste 16 , sondern 22 LtMggasse 22 wohne .
*

Bestellungen für Mineral - und Süstwasser -

I Bäder werden stets entgegengenommen und prompt und

♦ billig nach jeder beliebigen Wohnung geliefert .

Gustav Bree , Bäder - Lieferant ,

♦ 7554 22 Langgasse 22

Schöne Aepfel per Kumpf 40 Pfg . Mainzerstraße 66 . 7480

Aepfel und Birnen , verschiedene Sorte » , sind centnerweise

zu haben Metzgergasse 2 (Bürstenladen ) .________________
7456

Alle Sorten feines Tafelobst , Zwetschen und Wirth -

schaftsobst frisch vom Baum Biebricherstraße 17 . 6705

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb . , matt und
blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 25290

Ein vollständiges , neues Bett ( polirt ) billig abzugeben Schwal -

bacherstraße 27 , 1 . Stock rechts . , 7527

Webergasse 54 sind alle Arten Holz - und Polster¬
möbel , Betten und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen
billig zu verkaufen und zu

'
vermietben , auch gegen pünktliche

Ratenzahlung abzngeden . Ohr » Gerhard , Tapezirer . 11870

Ein lüchtiges Mädchen empfiehlt fich im Kleidermachen
außer dem Haust . Näh . Nerostraße 11 . 7291

Eine geübte Putzmacherin empfiehlt sich den geehrten Damen
in und außer dem Hause . Näh . Markrstraße 12 , 3 Tr . 7204

Bingerkalk , Tufsteine
empfehlen zu den billigsten Tagespreisen
4729

_________
J . & G . Adrian , Bahnhofstraße 6 .

Stück - und Halbstück - Fässer zu verk . Albrechtstraße 33a . 3939

Klein , Ofensetzer und - Putzer , wohnt Webergasse 38 -

Rheinstraße 25 ist eine Grube Pferdedung
billig zu verkaufen . 7496

Empfehle lebend gerupfte Ganse - Federn
WM '

. j ^ te
^

nnd Daunen , sowie fertige Deckbetten
W "

und Kissen zu billigen Preisen .

Iliegeiaann . Louisenstraße 41 .

Auswärtiges Geschäft zahlt gute Preise für getr . Herren -

u . Damenkleider . Offerten A . M . 106 a . d . Exped . 6680

Guter Mittagstifch 6
_ Z! i

in und außer dem Hause ist wieder zu haben bei I Ul
'

AI .Ä 1 @ feiÄLM 'EdL
Fran Kuhl , früher F . Steineke , Taunusstraße 47 . I *

Sttssrahmbntter I in vorzüglicher Qualität empfiehlt ä Packet (3 Stück ) 40 Pf .

( Centrifugenbereitung ) täglich frisch eintresfend per Pfd . Mk . 1,20 . j 3699 A . Herling .

7369 J . Schaab , Ecke der Markt - und Grabenstraße . I — — ---------- :--------- — ----- " , „ „,.,.„ „ ,,„ 1 ,’
I Meme von mir neu erfundene , durch rhre staunenerregende
I Waschkraft rühmlichst bekannte und gesetzlich geschützte

schöne , gesunde Frucht , per Pfund 20 Pf .
7526 J . Schaab , Ecke der Markt - und Grabenstraße . | welche alle Flecken und Schmutz aus Wasche , Kleidern , Seide re .

- 1 ~ ~ — ----------------------- --- I wegnimmt , ohne die zartesten Gewebe und Farben anzugreisen ,

HENTN 5MWAE ^ RRT °
j

hab ' ich untenstehenden Firmen zum Verkaufe übergeben ,

bei dem Gebrauch der O . Tietsen Zwiebel - Bonbons , J . B . Haeuser Sohn , Selsensabrrk ,
Mainz ,

in Packelen ä 25 und 50 Pf . nur bei
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an die Exped . d . BI . 7028

Qj4n/mAj/6/iXw4V vtxz

Villen und herrschaftliche Besitzungen , Hotels , Gastwirth -

schaften , sonstige Geschäfts - und Privathäuser hier und
auswärts , Bergwerke , Fabriken , Hofgüter , Liegenschaften
jeder Art , Pachtungen , Betheiligungen re . re . empfiehlt
und übernimmt das schon lange bestehende und bekannte

Immobilien - Geschäft von Jos . Imand .
Bureau : Schützenhofstraße 1 . 69

Delaspöestraße 4 , Bel - Etage , zwei schön möbl .
Zimmer ( auf Wunsch Pension ) billig zu vermiethen . 5689

Dotzheimerstraße 12 ist eine heizbare , möbl . Mansarde auf
gleich zu vermiethen . 7498

Emserstraße 13 , Bel - Etage , 3 leere Zimmer ganz auch getheilt ,
sowie 2 ineinandergehende Mansarden auf gleich oder später
zu vermiethen . Näh . Parterre . 6829

Hellmundstraße 32 möbl . Zimmer auf sogleich zu verm . 976

I surfan per L Januar oder früher zum
UdUöll tjüollv “ ! Betriebe eines Metzger - Geschäftes .

Offerten unter H . E . an die Exped . d . BI . 6095

Angebote :

Ein Hans mit Laben , für ein Bictualien - Geschäst geeignet ,
zu kaufen oder zu miethen gesucht durch die

Immobilien - Agentur J . Glässner ,
Taunusstraße 19 . 7513

Billa Gartenstraße 7 zu verkaufen oder z « ver¬
miethen . Näh . Bierstadterstraße IO .

Ein großes Eckhaus in bester Geschäftslage , als Hotel oder
zu Läden geeignet , ist zu verkaufen . Näh . Exped . 23738

Billen - Bauplätze nahe der Rhein - und Wilhelmstraße ( günstige
Bedingungen ) zu verkaufen . Näh . Exped . 6111

Zu einem landwirthschaftlichen , guten Unternehmen wird ein
ehrenw . , vermögender Theilnehmer gesucht . Offerten unter

„ Landwirthsehaft “ an die Exped . erbeten . 7011
Eine gangbare Wirthschaft zu pachten gesucht . Adr . unter

„ Wirthschaft “ in der Exped . d . Bl . abzugeben .
Eine in flottem Betriebe befindliche Mehl - und Brod -Fabrik

( Wasferkrast ) ist sofort zu verpachten oder wird ein felbst -
ftändiger Geschäftsführer gesucht . Kaution oder Betriebsfoud
ist mäßig klein . MH . Exped . 7632

fiOCümM von einem Geschäftsmann 500 Mk . , zu 6 ° /o
VüoLWäl verzinslich , auf 6 Monate . Näh . Exped . 7418
20,000 Mk . auf 1 . Hypothek gesucht . Vermittler verbeten .

Gef . Offerten unser M . G . 200 an die Exped . erb . 7647
20 — 25,000 Mk . von 1 . Januar 1889 gegen doppelte Sicher¬

heit auszuleihen . Näh . Exped . 6721
Hypotheken - Capitalisu zu 4 , 41/2 und 5 °/0 werden stets

nachgewiesen durch Heb . Heubel , Leberberg 4 . 15991

Per 1 . April 1889
wird eine in gutem Zustande befindliche , gesunde Wohnung
von 6 Zimmern und reichlichem Zubehör gesucht . Garten

erwünscht . Offerten mit Preisangabe unter W . T . 34

Die Villa Biebricherstraße 4b , 12 Zimmer nebst Bade - I
zimmer , 6 geräumige , gerade Mansarden , neu und elegant 8
hergerichtet mit Balkon und Veranda ' s , schattiger Garten , 8
gesunde , staubfteie Lage , auch sehr geeignet für ein Pen - i
sionat , sofort zu vermiethen . Näheres daselbst . 26515 S

Gesuche :

Frankenstraße 6 eine Wohnung im Hinterhaus von 2 Zim¬
mern , Küche und Keller auf gleich zu vermiethen . 6718

Kapellenstraße 27 ein möblirtes Zimmer an eine einzelne
Dame zu vermiethen . 6947

SfirohfinCQß Q 1 Stg . , ist ein geräumiges , möblirtes
l % ll UllyCäOoC O , Zimmer auf gleich zu verm . 7087
Langgasse 6 , II , möbl . Z . ev . m . Küche bill . ( 10 — 4 ) . 7304
Lehrstraße la kleines , möblirtes Zimmer zu vermiethen . 6584
Louisen st raße 14 , Stb . P . , ein schön möbl . Zimmer z . vm . 5615
Oranienstraßel8 , Bel - Et . , mbl . Zimmer mit od . ohnePenston . 5974
Röderallee 28a ist eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche und

Zubehör im 3 . Stock auf sofort zu vermiethen . Näheres
Röderallee 30 , Parterre . 615

S t i f t st r a ß e 21 ein leeres Zimmer z . verm . b . Frau Grimm . 4757
Taunnsstraße 45 , Sonnenseite , möbl . Zimmer zu verm . 7552
Walramstraße 32 , Hinterhaus , ist eine Wohnung von 2 Zim¬

mern und Küche auf gleich zu vermiethen . Näh . daselbst . 6848
Erste Etage Rheinstraße 20 , 5 Zimmer mit Zubehör und Garten ,

auf 1 . April zu vermiethen . Näh . daselbst 2 . Etage . 7416
Eine schöne Eck - Wohnung von 5 Zimmern und Zubehör im

2 . Stock ist zum Preise von 600 Akk . sofort zu vermiethen .
Näheres Expedition . 5897

Eine Wohnung von 2 Zimmern und Küche auf gleich oder 1 . Januar
zu vermiethen . Näheres Röderstraße 15 . 7426

Möblirte Etage ÄXÄ "

Möblirte Wohnung Adelhaidstraße 16 . 25107
In der Villa Sonnenbergerftraße 17 ist die elegant

möblirte Bel - Etage mit Küche und allem Zubehör pfort
zu vermiethen . Sodann ist die ganze Villa vom
April 1889 oder später ganz oder etagenweise , möblirt
oder unmöblirt , zu vermiethen . 7424

Schön möbl . Zimmer zu vermiethen Schwalbacherstraße 43 . 22241
Möblirte Zimmer , schön eingerichtet , Kapellenstraße 2 . 6919
Zwei möbl . Zimmer zu vermiethen Karlstraße 18 , Parierte .
Ein auch zwei Zimmer , gut möblirt , nahe der Bahnhöfe ( Rhein¬

straße ) zu vermiethen . Näh . Exped . 7416
Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Wellritzstraße 6 , Part . r . 5486
W * Freund ! , möbl . , heizb . Zimmer mit separatem Eing . ,

event . auch Wohn - und Schlafzimmmer mit oder ohne
Pension sofort billig zu vermiethen Helcnenstr . 19 , Part . 6078

Ein schön möblirtes Parterre -Zimmer an einen anständigen Herrn
zu vermiethen . Näheres Walkmühlstraße 29 . 6293

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Helenenstraße 13 . 6572
Ein gr . fein möbl . Zimmer zu verm . N . Adolphstraße 8 , P . 5221
Gut möbl . Zimmer zu verm . Hellmundstraße 37 , 2 Stg . 7193
Schönes möbl . Zimmer zu verm . Herrnmühlgasse 7 , III . 7547
Gutmöbl . Zimmer monatl . 18 Mk . zu vm . Mauerg . 8 , in r . 7617
Einfach möblirtes Zimmer auf 1 . November zu vermiethen .

Näh . Frankenstratze 5 , Parterre . 7593
Ein eins . möbl . Zimmer zu vm . kl . Kirchgaffe 4 , 3 . St . 7152
Ein möbl . , Zimmer m . Pens , zu verm . Feldstraße 10,1 St . l . 5792
Schönmbl . Zimmer billig zuvm . Bleichstraße31 . 7239
Ein Zimmer zu vermiethen Karlstraße 30 , Mittelbau , 1 . St ! r . 6589
Ein großes , leeres Zimmer zu vermiethen Stiftstraße 3 . 7273 !
Zimmer zu vermiethen . Näh . Saalgasse 18 , 2 St .
Leere , heizb . Mans arde . N . Langgasse 6 , II ( 10 — 4 ) . 7305
Auf Anfang nächsten Jahres sind zwei neue , große Läden ( einer

für Metzgerei eingerichtet ) mit Wohnungen unter günstigen Be¬
dingungen zu vermiethen . Offerten unter L . 5 an die Exped .
d . Bl . erbeten . 5849

Zwei anständige Arbeiter erhalten Kost und Logis Kirchgasse 30
im Hinterhaus bei L . Sprunke ! . 7055

Ein ordentl . , junger Mann kann Schlafstelle erhalten mit oder
ohne Kost . Näh . Frankenstraße 5 , Hinterhaus , Dachlogis . 7493

Pension & Family Boardinghouse
Kettenhofweg 83 , (M .- N . 2409 )

Frankfurt am Main .

Elegant Villa beautiful situated . 13
Exeellent cooking . Terms very moderate .

Best references . French . English and German spoken .
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Ich habe mich hier als Thierarzt niedergelassen und

wohne Elisabethenstraße 15 .

H » Kettler ,
708

________
Kreisthierarzt a . D .

MU - Meine Handschuh - Wascherei habe ich verlegt von

det Röderstraße 41 nach Geisbergstratze 16 . Empfehle das

Paar schon von 20 Pfennig an .
______________

Frau Merz .

Zur Neu - Canalisation
der Stadt Wiesbaden

empfehlen wir für die Anschlüsse den Herren Bauunternehmern
und Hausbesitzern

als Spezialität :

Prima glasirte Thonröhrrn ,

gerade Stücke und Facons , 75 — 300 Mm . weit ,

Steinzeug - , Saud - und Fettfänge
mit Eisengarnitur , 225 , 250 , 300 Mm . weit ,

Hoffinkkaste « , „
WicAndcncr Modell "

,
mit schwerem Einlaufrost , 300 Mm . weit ,

eiserne Canal - Muffenröhren ,
gerade und Facons , getheert ,

60 , 80 , 100 , 150 und bis zu 500 Mm . weit ,

eis . Fettfänge mit Aufsatz 250 Mm . weit ,

nach unserem eigenen Modell ,

eis . Revisionsverschlüsse ,
montirt , 150 Mm .,

Negellrohr - Slmdsiinge . eis. ,
225 Mm . ,

System „ Steuernagel “
,

eis . Regenrohr - Sandfänge mit Zweigrohr
und Wasserverschluss ,

sämmtliche Sink - und Einlaufkasten nach neueften
Modellen , seitlich und central ,

eis . Sinkkasten , System „ Niedermeyer “

( D . R .-P .) , unten drehbar ,

leichte schott . Gussröhren ,

gerade und Facons , 3 , B ’/s , 4 " engl . ,

eiserne Standröhren , kräftig , getheert ,

Closetröhren ,
eis . ,

in großem Sortiment , 120 und 200 Mm . l . W .,

Schacht - und Canal - Einsteigrahme «
mit Platte und Rost in allen Dimensionen ,

Closettrichter in Eisen emaillirt u . Porzellan ,
Closet - Spül - Apparate , neu Modell ( D . R . - P .) ,

emaill . Syphons , Hahnenkappen ,

Wasserfteinverschlnsse , Kuchen - Ausgüsse ,
emaill . Wandbrunnen und Pissoirs etc .

Spezielle Preislisten stehen auf Wunsch jederzeit zu Diensten .
» 'M,. ■■■■■■— ■ r

Hesse & Hupfeid ,
vorn . Justin Zintgraff , 4011

3 & 4 Bahnhofstraße 3 L 4 .

toaine ^ Eit jeden Menschen , auf meinen Namen
Vj

' “ Etwas zu leihen oder zu borgen , da ich für Nichts
Wie . Joseph Versöhner .

Coeos - Matten und - Länfer .

Zur bevorstehenden Bedarfszeit empfehle solche in bekannter

Güte , von 50 Pfg . anfangend . Auch lasse dieselben i « jeder
Größe und mit Aufschrift in kürzester Zeit anfertigen .

USazar SeSiweitzer ,
7448 Ellenbogengasse 13 .

Bon heute an wohne ich Lonisenftraße 12 , Seitenb . links ,

2 . Stock , und empfehle mich in allen Herren -Arbeiten bei billiger

Berechnung . Musterkarte liegt stets zur Ansicht .
7319 Ph . Metz , Herrenschneider .
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5867tadellos frischer Waare

Emil rauss
( vorm . C . «L M . Strauss ) ,

S
oa

8 >
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Carl ClaeSy Bahnhofstraße 5 .

Speeialität : Strümpfe , Handschuhe & Trieotagen .

Stangen
und patentirte , sowie ge¬

wöhnliche Oese » dazu .

EeLMeyer
Krrpserschnned ,

Häfnergasse 10 ,

empfiehlt 19225

messingene

Jagd - löesten
in großer el ™ Auswahl

ä 2,25 , 2,75 , 3,50 , 4,00 bis 15 Mark empfiehlt in neuer .

o h li n . p

26 Michelsberg . Wiesbaden , Michelsberg 26 .

Möbel - Fabrik und Lager
( gegründet 1825 ) . 4576

Grösste Auswahl
von

Möbel , Spiegeln , Betten und Polsterwaaren

jeglicher Gattung unter Garantie zu den

billigsten Preisen .
Uebemahme sämmtlicher Wohnungs -

Einrichtungen und Decorationen .
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Bekanntmachnng .
- - HW

Bon hiesigen Familien unb Geschäften sind mir Gegenstände zur Beränffernng übergeben worden , die ich heute

Mittwoch den 24 . October er . , Vormittags . 9 ' / « und Nachmittags 2V » Uhr
anfangend , in meinem Bersteigernngslocale

8 kleine Schwalbacherstraße 8 , neben der Gewerbe - Halle ,
öffentlich meistbietend gegen Baarzahluug versteigere .

Es komme « z « m Nnsgebotr
1 sehr guter Flügel aus Palisanderholz ( Stöcker '

sches Fabrikat ) , 1 Tafel - Clavier , 1 Garnitur , bestehend aus : Sopha ,
2 großen und 2 kleinen Sesseln , mehrere Bettstellen mit Sprungrahmen und Matratzen , einzelne Roßhaarmatratzen , Kleider¬
schränke , 2 Kommoden ( eine mit Schreib - Einrichtung und Schrankaufsatz ) , ein - und zwetthürige Kleiderschränke , 1 sehr
schöner Glasschrank ( für jedes Geschäft sich eignend ) , 1 prachtvoller , über 3 Meter hoher Mahagoni - Salonspiegel , 1 Holz -
und 1 eiserne Kinder -Bettstelle mit Matratzen , ein - und dreiarmiger Lüster , 1 verschließbarer , eiserner Flaschenschrank für
200 Flaschen , Teppich , Plumeaux und Kissen , verschiedene Mantelöfen , Küchensachen , als : Kochtöpfe , Kasserollen , Kaffee -
« nd Theekessel , Pudding - und Backformen , geschmiedete Bratpfannen , Schaum - und Schöpflöffel , Wiege - , Hack - und

Küchenmesser , Gabeln , Fuß - und Waschbütten , Wasserkannen , Spiritus - und Petroleumkocher , Holz - und Drahtsachen ;
Weißzeug , als : Tisch - und Tafeltücher , Plumeaux - und Kopftiffen -Bezüge , Betttücher - mehrere Kinderwagen und

diverse Rohrsessel .

Willi . Kl ® tz9 Auktionator & Taxator .

235 Bureau : Kleine Schwalbacherrstraße 8 , Parterre .

Strickwolle in frischer Waare .

19242

18
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35
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Reparaturen prompt und billigst .

Äug . Kötseh , Uhrmacher

WoHene Fantasie - Artikel , Fichns .

„ Damen - Uhren

„ Remontoirs

gold . Remontoirs
NB . Ketten in Nickel , Double ,

Talmi u . s . w . unter Garantte .

Kirchgasse 11
, Kirchgasse II ,

Seitenbau , Parterre ,
empfiehlt alle Sorten Uhren , als : Regnlatenre , Pen -
dules , Schwarzwälder und Wecker u . s . w . zu billigsten
Preisen . Gntassortirtes Lager in goldenen und silber¬
ne « Herren - und Damen - Uhren .

Silb . Herren - Uhren von 18 Mk . an ,

Die

Kurz - . Putz - und Modewaaren - Handlung
A von

I Clara Dries "

iS
’S

„ Kaiserhalle “
(Bahnhofstr . 20 )

S empfiehlt die eingetroffenen Neuheiten H”
in Filz - u . Steif hüten , Sammten ,

'

L Bändern , Federn und sonstigen J
6 Putzartikeln . I

Das Aufputzen der Hüte wird ge¬
schmackvoll besorgt . 5886

Bendelschuhe ,

nur bessere Qualität , ä Mk . 1 unb 1 . 20 sind eingetroffen

6699 Jos . F̂ischer , Metzgergasse 14 .

Lehrstraße 2 Bettsederu , Daunen « . Betten . Bill , Preis . 8687

% .
% e4

%

H . Eissaiier .

zu bekannt billigen Preisen

empfiehlt

I
CD

i
t

gegen -

und

hinter

8
HWWW

Berlin . K . K . Hof -Lieferant Lyon .

Sämmtliclie Heuheiten der Heröst - * Winter - Saison
eingetroffen . 4186

Vertreter der Firma :

Louiseustrasse 35 , | Louisenstrasse 35 ,
Parterre , Parterre ,

Wiesbaden .

M . Strohmann
, Wimn - nli ,

große Burgstraffe 14 , 2 Tr . ,
empfiehlt sich im Ansertigen aller Arten Damen -

Costümes zu billigen Preisen . 3209
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Der bairisch - französische Grdfoigekrieg

7324
7465

Schneider gesucht Römerberg 39 .
Schneidergehülfe gesucht Dotzheimerstraße 18 .

Wilhelmstraste 158 .
Ein braver Junge kann die Metzgerei erlernen .

Ph . Schweissguth , Röderstraße
Ein Lehrling gesucht von

Bäcker Minor , Bahnhofstraße

Schlossergeselle « für dauernde Arbeit gesucht .
J . Hohlwein , Helenenstraße 23 . 7420

Tüchtiger Einrahmer gesucht , der die Hausarbeiten mit zu über »

nehmen hat . Buchbinder bevorzugt . WilhelmstraßelO,Bnchhdlg . 7645

Wochenschneider gesucht Marktstraße 12 , Hth ., bei Kleber . 7275

zum sofortigen Eintritt gesucht . Reflectanten mit der Berechtigung
zum „ Einjährigen "

erhalten den Vorzug .

A . Wilhelm ) , Wiesbaden ,Personen , die nch andreren

Ein gebildetes Fräulein , welches Kleider machen ,
Leistnähen und bügel » kann , sucht bis 1 . No¬

vember Stelle als Jungfer oder bei größeren Kindern ; dasselbe
ginge auch mit in ' s Ausland . Offerten unter Z . F . 70 an

die Exped . d . Bl .
Eine tüchtige Verkäuferin , in der Seiden - , Band - , Putz -

und Modenwaaren -Branche gründlich erfahren ( gelernte Modistin )

sucht dauernde Stelle per sofort oder später . Offerten unter

W . K . 20 an die Exped . d . Bl . erbeten .

1 Lchr - ihtisch mit Aufsatz , eine nußb . Waschkommode ,
1 öuJlTWll | uJ i iPfeilerschränkchen , 1 Nachtstuhl billig zu

verkaufen Louisenstraße 41 .___________________
Eine Bogelhecke zu verkaufen im „ Storchnest "

.

Sette 22
________________

Mesbadeirr * Tagblatt .

Das Garniren von Hüten in und Mer dem Hause wird

billig besorgt Oranienstraße 15 , Hinterhaus , 2 Tr . h .

Sperrsitz abzugeben Sonnenbergerstraße 37 , Parterre .

Zu melden nach 3 Uhr Nachmittags .

Ein Fräulein ,

perfect französisch sprechend , wünscht Stelle als Verkäuferin in

feinerem Geschäft . Gef . Offert , unt . K . 291 an die Exped . erbeten .
M . Goetz , Dictat - Stengraph , Schulberg 4 , II . 7604

Ein junger Kellner sucht sofort Stelle . Näheres
Walramstraste 4 , 2 Stiegen links .

Personen , die gesucht werden :

Arbeiterin zum Kleidermachen gesucht . Näh . Exped . 7524

Lehrmädchen * * *

I Ein Lehrmädchen oder Lehrling gegen Vergütung B
von 10 Mk . per Monat sofort gesucht . Näh . Exped . 7572 g

Suche für mein Arbeitsgeschäft ein junges Mädchen .
H . Schatz , Posamentier , Neugasse 22 . 7594

Ein gutempfohlenes Mädchen wird zur Auswartung für den

Vormittag sogleich gesucht Karlstraße 15 , 2 . St .
Gesucht auf 1 . November eine feinbürgerliche Köchin ,

die Hausarbeit übernimmt , Mainzerstraße 13 . 7351

Ein Mädchen vom Lande auf gleich gesucht Feldstr . 17 . 6662

Ein starkes , williges Mädchen gesucht Taunusstraße 53 , P . 7490

Ein Mädchen , welches kochen kann « nd alle Hausarbeit versteht ,
wird gesucht Neugasse 22 . 7536

Zum 1 . November gesucht in die Nähe von Koblenz 2 in Haus¬
arbeit gründlich erfahrene , solide Mädchen . Dieselben müssen Liebe

zu Kindern haben . Gute Zeugnisse Bedingung . Offerten unter
D . W . 40 an die Exped . d . Bl . erbeten . 7497

Ein Mädchen gesucht Hellmundstraße 49 .
Langgasse 46 sofort ein tüchtiges Zimmermädchen gesucht . 7621
Ein reinliches Mädchen in den Laden gesucht Kirchgasse 15 im

Metzgerladen . 7576

Wrllritzstraße7 wird auf 1 . Nov . ein braves Mädchen gesucht . 7607
Eine gesunde Schenkamme , auch zweitstillend , sofort gesucht .

Näh . durch Hebamme Reich , Webergasse 39 . 7651
Ein braves , anständiges Mädchen mit guten Zeugnissen , welches

alle Hausarbeiten versteht und serviren kann , auf gleich oder
l . November gesucht Elisabethenstraße 31 , 1 . Stock .

A
Ersucht ein Hausmädchen , welches nähen und bügeln kann .

Nur solchd mit guten Zeugnisse » können sich melden Sonnen¬
bergerstraße 42 von 9 — 11 Uhr Vormittags .

. .. Schreiber oder angehender Commis mit schöner Handschrift
M em Fabrikgeschäft gesucht . Näh . Exped . . 7487

Photographie .
Ein Positiv -Retoucheur , der in großen Sachen Vorzüg -

lrches lerstel , findet dauernde Stellung .
A . Bark .

am MMelrheme .

Nach einer alten Chronik erzählt von F . W . E . Roth .

(Schluß .) -------

Kurfürst Anselm Franz , der sich wenig bisher um seine

Residenz , welche er so leichten Kaufs hatte fahren lassen , geküm¬
mert , interessirte sich jetzt wieder für Mainz ; am 4 . August befahl
er von Erfurt , seinem Aufenthaltsort aus , die Errichtung einer

Miliz im Rheingau . Jedenfalls wollte er auch seinen Antheil
zur Gewinnung von Mainz beitragen . Die Kaiserlichen hatten
in Folge der kleinen Gefechte in den Laufgräben und der Aus¬

fälle der Franzosen , sowie durch das nasse Wetter eine Menge
Kranke und Verwundete . Eine größere Anzahl derselben lag bei
Eltville in Baracken , das Land mußte zu deren Lagerung größere
Lieferungen an Heu und Stroh machen . Magazin für diese
Lieferungen wurde der Hof des Freiherrn von Ritter in Eltville .
Am 17 . August wurde die Erbauung einer Küche für die Kranken
und Verwundeten zu Eltville befohlen , die Zimmerleute sollten

dieselbe errichten , die Schlosser und Schmiede dazu die nöthigen
Nägel stellen , die Orte , welche keine Kranken und Verwundeten

hatten , das Holz liefern . Am 2 . September verlangte der Kriegs «

Kommissar Graf von Caraffa alle im Lande befindlichen Schanz¬
körbe an die Brücke in Mainz und Lieferung der etwa rückstän »

bißen Faschinen , da der Sturm vorbereitet wurde . Immer mehr
nahm die Zahl der Kranken und Verwundeten im Kaiserlichen
Lager zu . Am 7 . September wurden neue Strohlieferungen für
Betten der Kranken in Eltville ausgeschrieben .

Die neue Schiffbrücke war unlängst nach Mainz gefahren
worden , durch einen unerwarteten aber blutigen Ueberfall gelangten
die Kaiserlichen und Lothringer am 9 . September 1689 wieder in

Besitz der Stadt und Festung Mainz . Am gleichen Tage ver¬

langten die Kaiserlichen zur Fortschaffung der französischen Bagage
aus Mainz auf den 10 . September Wagen mit Pferden ; aus
dem Rheiugau allein vierzig . Dieselben sollten in Castel zusammen¬
kommen und sie ein kaiserlicher Offizier nach Mainz führen . Aut
11 . September machte Antonio Caraffa , General - Commissar , be «

kannt , man müsse ohne Verzug die Verschanzungen , die zum
Angriffe von Mainz gedient , wieder entfernen , um fie nicht den

Franzosen in die Hände fallen zu lassen , deshalb sollten dreihundert
Bauern aus dem Rheiugau sich einstellen und diese Arbeit ver¬

richten helfen .
Um sich vom Rheine her eines Ueberfalls zu versehen , wurde

auf dem Mäusethurm und der Burg Ehrenfels bei Bingen gewacht
und die Mannschaften der Bürgermiliz öfter abgelöst , die Franzosen
waren zwar vom Mittelrhein vertrieben , standen aber noch in

St . Goar und Rheinfels . Das Rheingau hatte damals Gn «

quartierung in Menge , dieselbe wurde dem Lande bald lästig , die

Klagen deshalb über zu schwere Belastung des an und für sich
schon schwer geschädigten Landes führten eine Aufzeichnung der

im Lande vorhandenen Truppen am 20 . September herbei . Viele
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Traubendiebstähle kamen vor , weshalb die Weinlese beschleunigt
wurde ; der Wein ward vorzüglich bei großer Menge . Sonst war

die Stimmung der Rheingauer gegen die Soldaten keine schlechte ,
war doch die Lage eine ganz andere geworden , seitdem das Plack¬
volk der Franzosen abgezogen . Das Land schenkte dem Haupt¬
mann von Griesheim , der sich wohlwollend gegen die Bewohner
benommen , auf Wunsch des Vicedoms von Ritter am 18 . Octöber
ein Stückfaß Wein . — Mit den Kaiserlichen war auch der Kur¬
fürst in Mainz eingezvgen , doch blieb er nicht in seiner Residenz ,
am 9 . November begab er sich in ' s Rheingau , bezog das kurfürst¬
liche Schloß in Eltville und erwählte es vorläufig zur Residenz ,
das Land mußte zum Heizen eine Parthie Holz liefern . In
Mainz selbst sah es übel aus . Am 29 . December schrieb die Kur¬
fürstliche Regierung , die Nothdurft erfordere es , die Stadt Mainz
von dem darin lagernden Unrath zu reinigen , dazu seien aber dort
keine Leute zu haben , deshalb sollten hundert Bauern aus dem Rhein¬
gau mit Hacken , Karsten , Schippen und Gabeln auf den 1 . December
nach Mainz kommen und die Stadt reinigen . Am 26 . December
verlangte General von Thüngen zur Entfernung der Umwallungs¬
linien vor Mainz aus den umliegenden Aemtern fünfhundert Mann ,
das Rheingau mußte hiervon fünfzig Mann stellen , die mit Zwei
Tagen Proviant versehen dort erscheinen sollten . Um sich gegen
feindliche Angriffe zu sichern , fand am 20 . Januar 1690 Musterung
im Rheingau statt , und mußte die Bürgermiliz am 22 . Januar
zu Oestrich mit Ober - und Untergewehr sowie drei Schuß Pulver
zur Uebung sich einfinden . Im Rheingau lagen Soldaten , die
an Krankheiten und Wunden gestorben , an Straßen und sonst
kaum spannenhoch beerdigt , die Gefahr , daß bei künftigem warmem
Wetter gefährliche Krankheiten entstehen könnten , lag gar nahe ,
die Leichen wurden jetzt wieder ausgegraben und unter Anwendung
von Kalk tiefer beerdigt . Es war dieses am 10 . März befohlen .
Schwer ruhten auf dem Lande die Lieferungen an die Kaiserlichen ,
der Kurfürst verlangte zudem ohne Erbarmen die rückständigen
Steuern , nach und nach wurde der Zustand unerträglich . Die
Lage war sehr ernst , am 10 . Februar 1690 ward , da sich die
Franzosen an den Landesgrenzen zeigten , auf strengere Bewachung
derselben gedrungen , in Mainz begannen die Arbeiten für die
Kaiserlichen an den Befestigungen , am 14 . März wurden wiederum
fünfunddreißig Bauern Zum Setzen der Pallisaden entboten . Zur
Unterhaltung der Bürgermiliz schrieb der Kurfürst monatlich zahl¬
bare Verpflegungsgelder am 14 . April , anstatt der bisher üblichen
Quartalschatzung , aus . Als die Franzosen mit Ueberfall drohten ,
hatte sich derselbe aus Eltville nach Aschaffenburg begeben . Im
April lagen von der Leyen

'
sche Truppen im Rheingau und erhielten

Obdach und Service , aber keine Naturalverpflegung vom Lande
gestellt . Nach der Serviceordnung vom 28 . April hatte jedes
Regiment , Dragoner wie Fußvolk , zu erhalten , vom Stabe : ein
Obrister 26 V» , Obristlieutenant 10 , Obrist - Wachtmeister 6 ’/ö , Regi¬
ments - Quartiermeister 4 , Auditeur und Secretarius 5 , Caplan 31/4 ,
Adjutant 3 , Provianlmeister 23/ä , Wagenmeister 21/2 , Profoß mit
seinen Lenten 51/ » Portionen . Die Compagnie erhielt : Haupt¬
mann 13 , Lieutenant 61

'
4 , Fähndrich 51 fc , Wachtmeister 4 ' -i ,

Fourier 2 % , Musterschreiber 2 ’m , Feldscherer 2 ’
m , Corpora ! ls/4 ,

Tambour l ’/r , Sattler l ’/i , Schmidt l1/ * , Gemeiner l ’ /4 Portionen .
Das Regiment zu Fuß erhielt ; vom Stab : Obristen 25 , Obrist¬
lieutenant 10 , Obrist - Wachtmeister 5 , Regiments - Quartiermeister 4 ,
Auditor und Secretär 5 , Caplan 3 ’

m , Adjutant 4 , Proviantmeister
2 V» , Wagenmeister 2 ’ /a , Profoß mit seinen Knechten 5 ’

,
'4 Portionen .

Von der Compagnie der Hauptmann 12 ’/a , Lieutenant 5 , Fähndrich 4 ,
Feldwebel 3 , Führer , Fourier , Musterschreiber , Feldscherer jeder 2 ,
Corpora ! l ’ /a , Fourierschütz , Tambour , Gefreiter V/4 , Gemeiner
1 Portionen . Das Service bestand außer Obdach und Lagerstätte
m Holz , Satz und Licht oder per Tag und Portion ein Kreuzer
Geld dafür . .

Im April 1690 forderte Dielmann die Rheingauer auf , für
me Sponheimischen Dragoner , welche einrücken walkten , Ställe
und Quartiere zu beschaffen . Am 5 . Mai 1690 ward wiederum

Gebück besichtigt und gefunden , daß an verschiedenen Plätzen
Wege durch dasselbe gemacht worden , und dadurch die Wachsam¬
keit an den Pässen unnütz sei . Die Herstellung ward befohlen .
Am 9 . Mai befahl der Landschreiber , der Ausschuß , Offiziere wie
Gemeine , sollten künftigen Pfingstmontag zu Oestrich sich einfinden .
JÜle » welche vor etlichen Jahren grau md rache Röche, erhalte » ,

sollten solche anziehen , auch jede Compagnie ihre Fahne mitbringen
Am 19 . Mai wurden fünfzig Schanzer zum Setzen der Pallisaden
am Rhem nach Mainz entboten .

Wegen des Services herrschten im Rheingau zwischen den Be¬
wohnern und Offizieren Streitigkeiten , am 1 . Juni 1690 befahl
der Kurfürst , daß die Bürger kein Essen , nur das Service zu
stellen hätten . Am 27 . Juni ward die kaiserliche Artillerie nach
Heidelberg auf ' s Schleunigste verlangt . Die Rheingauer mußten
Pferde hierzu stellen , die Leute sollten in Starkenburg abgelöst
werden und heimgehen . Wiederholt ward am 19 . Juli gegen die
Excesse - der Soldaten durch Erpressungen von Geld und Lebens¬
mitteln eingeschritten . Am 7 . December 1690 wurden drei Com¬
pagnien Erzstiftische Dragoner nebst Stab in ' s Land gelegt , um
der Stadt Mainz näher zu sein , die Leute erhielten nur Ver¬
pflegung ; Brod , Heu und Hafer fteKte der Kurfürst wöchentlich
von Mainz aus . Damals drohte ein ftanzöfischer Ueberfall . Als
am 29 . December 1690 bei etwas geschwundener Gefahr die Schanz¬
arbeiten in Mainz wieder begannen , verlangte Freiherr von Thüngen
aus dem Rheingau hundertundzehn Schanzer zur Arbeit . Die Orte
des Mittel - und Unteramts , welche von der Leyen '

sche Fußtruppen
und Sponheimer Dragoner als Einquartierung hatten , beschwerten
sich wegen Ueberbürdung , worauf der Oberamtsschultheiß Diel¬
mann am 31 . December 1690 die Portionen anders eintheilte
und das Oberamt einundsiebenzig Mann erhielt . Im Januar
1691 fror der Rhein zu , die Gefahr eines Ueberschreitens der
Eisdecke durch die Franzosen lag nahe . Die Leute mußten den
Rhem der Länge nach von Mainz bis Lorch theilweise aufeiscu ,
das Eis entfernen , die Rinne offen halten und bewachen . Die
Eintheilung der Orte in diese Arbeit geschah am 11 . Januar
1691 . Auch die Waldorte und Klöster des Landes mußten helfen .
Die Franzosen standen in Ebernburg und ängstigten das Land
mit Brandfchatzungsbriefen .

Da die Rheingauer in den Augen des Kurfürsten nicht zur Wacht
und Beschützung des Landes ausreichten , schloß derselbe mit Hessen
einen Vertrag ; es kamen Hessen in ' s Land und wurden in den
Rheinorten einquartiert . Diese kamen am 21 . Januar an . Das
Aufeisen des Rheins ward trotz der drohenden Gefahr schlecht
betrieben , namentlich blieben die Leute aus den Waldorten viel¬
fach aus . Am 25 . Januar wurde die Aufeisung unter Erbreiterung
der entstandenen Oeffnung auf

' s Neue befohlen und am 29 . Januar
die doppelte Anzahl Leute wie bisher dazu verlangt . Am 4 . Februar
1691 wurde bestimmt , daß ein Stückschuß in Mainz einen Brand
auf dem Lande , zwei einen in der Stadt , drei den Feind bedeuten
solle . Es blieb aber Alles ruhig . Der Kurfiirst verlangte
Rekrutengelder für die angeworbenen Soldaten , Bezahlung für
die eingelagerten Hessen und Fortificationsgelder für die Stadt
Mainz ; eine Gesandtschaft von Rheingauer « vermochte nichts bei
dem Kurfürsten zu erreichen . Die Franzosen machten im Februar
einen Einfall in das untere Rheingau unter Sengen und Brennen ,
dabei nahmen sie mehrere Bürger als Geißeln gefangen . Ihr
Marsch ging gegen Mainz auf der linken Rheinseite . Zweck des
Einfalls war Erpressung von Brandschatzungsgeldern . Die Fran¬
zosen drohten am 18 . Februar mit neuem Einfallen und Brennen ,
wenn das Land sich zur Entrichtung einer Brandschatzungssumme
nicht verstehe . Am 20 . Februar gingen Deputirte nach Ebernburg
in ' s französische Lager zur Unterhandlung . Auf den Kurfürsten ,
der allerdings eine elende Rolle spielte und sich nach Aschaffenburg
geflüchtet , wurden im Lande allerhand Spottgedichte gemacht und
an öffentlichen Plätzen angeschlagen . Die Thäter und Verbreiter
derselben sollten ermittelt und bestraft werden . Die Hessen lagen
immer noch im Rheingau und erregten vielfach Excesse und Er¬
pressungen . Am 8 . Juli 1693 verbreitete sich die Nachricht , die
Franzosen rückten gegen den Rhein , der Ausschuß ward auf¬
geboten , um einen Ueberfall zu vermeiden . Als im Januar 1694
der Rhein wieder zufror , ward auf dem Mäusethurm scharf gewacht
und vom 24 . Januar an wieder wie früher der Rhein theilweise
aufgeeist und die Rinne bewacht . Am 26 . Januar drohte Gefahr ,
da die Franzosen sich Geisenheim gegenüber bei Weinheim und
der Heidenfahrt zum Uebersetzen sammelten . Es war aber nur
blinder Lärm , um Angst zu erregen und die Leute zum Zahlen
zu veranlassen . So ging es noch mehrfach . Die Feindseliokeiten
dauerten fort , ebenso das Einlager der fremden Trwwen , bis
der RysWker Friede 1697 dem Kriege ein Ende machte .
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Ncre ! « s - Z ! achrichtea .
M<w « 8ff <6ttfe i * MesSadeu . Nachmittag « von 2 - 5 Uhr : Wochrn -

Zrichnenschule ; Abends von 8 — 10 Uhr : Gewerbliche Abendschule .
Mnuarwerten - Feret « . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Kaveksöerger Klenographen - Werei « . 8 Uhr : Ucbungs -Wend .
Atokze ' fcher SlenograpSen - Nerel « . 8 ' t Uhr : Uebungs -Abend .
Wlesö . AuterstShuuas - Ilnnd . Abends 81/ « Uhr : Generalversammlung .
Huru . ^ erei « . Abends von 8 — 10 Uhr : Dorturncrschule .
Münnrr - Unrnverei « . Abends von 9 - 10 Uhr : Gesanastunde .
ÄiesS . Iuru -HefeLschaft . Abends von 9 */ »— 10 ' /i Uhr : Gesangprove .
MnstLanfcher ßkuS . Abends : Probe .
Wänner -Huariett „ Likari « " . Abends 9 Uhr : Probe .
Männergefang - Ierel « „ Srltbe “ . Abends 9 Uhr : Probe .
Kekangverei « „ Kschenzmekg " . Abends 9 Uhr : Probe .

Jit AirNorSeL S« Vskksbildnnßs - Verei » , , Schulder « 12 , ist geöffnet
Samstags von 1 - 8 Uhr und Sonntag « von 10 — 1 Uhr .

Metrnrologkschr Seobach + mrge «

bet Stadt Wiesbaden .

1883 . 22 . October .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nach « .
9 USt

Abends . w
Barometer * (Millimeter ) . 761,4 761 .3 761,8 7615
Thermometer (Celsius ) . . + 1 .5 + 9Z + 4,1 + 4,7
Dunstspannuug (Millimeter )
Relattve Feuchtigkeit (Proc .)

4 .5
87

5,7
65

6,6
92

5,8
81

Windrichtung u . Windstärke
S .O .

f. schwach .
0 .

schwach .
£ ).

schwach .
—

Allgemeine Himmelsansicht . bedeckt . thw .heiter . heiter . • W

Regenhöhe (Millimeter ) Nachts Reif . — —
* Die Baromererangaben sind auf 0 * C . rcüucirt .i

Nassauische Eisenbahn .

Launnrbahn .

Fährte «

Abfahrt von Wiesbaden :

646 ? 40f 8 ** 8 * t 1040 * 1054 +
1141 1211 + 1250 ** 210** 2 $3f
350 5 ** 540 + 640+ 741 + 910
1020 **

• Mr HS Siebt !* . •* stet HS gaffet
f Sttbtebang nach Sali » .

Abfahrt von Wiesbaden :
7 » 855 * 1033 1037 145 M 414

510 75 835 *
• Xat bis RfibeSbdm .

Ankunft in Wiesbaden :
7 * * 7® f 9 ®+ 10 ' 8* 1041 + llis

1222 ** 19 + 147* * 23f 251 +
317** 438| 528 538** 730f g48f
1018f

• Nur Bon Biebrich. •* Nur Ban Saft «!,
t Berbinduuz BORSolen .

Ankunft in Wiesbaden :
744* 915 1115 1153 * 1232 249 534

634* 751 920
• Rur Bon SiiiltSheim .

Rheinbahn .

Eilwagrn .

Abgang : Morgens 9 « nach Schwalbach und Zollhaus (Personen
auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 6 ® nach Schwalbach ,
Hahn und Wehen . — Ankunft : Morgens 8 ® von Wehen ,
Morgens 830 von Schwalbach , Abends 4-50 von Zollhaus und
Schwalbach .

Uevovers - Kah « .
Ml « Halle Stunde ein Wagen auf - , einer abwärts von 9 Uhr Vor¬

mittags bis 5l/i Uhr Abends . Preis : hinauf 25 Pfg ., hinauf und
hinab 30 Pfg .

- V l a « r .

Hessische Ludrrrigvbah » .

Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .
Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :

585 788 1112 8 635 | 7 « 95« 12 » 484 gs

Richtung Niedernhausen - Limburg .

Abfahrt von Niedernhausen : I Ankunft in Niedernhausen :
824 1212 350 727 I 918 12 « 344 8 ' 6

Richtung Frank
Abfahrtvon Frankfurt (Fahrth .) :
71 11 ’ ( Haupt -Bahnhof ) 12 » *

227 4 « 6 « 72s (Haupt - Bahn¬
hof ) 10 ® * (Sonntags bis Kiebetn «
taufen ).

• Rur MS Höchst.

urt - Limburg .
Ankunftin Franffurt (Fahrth .) :
630 * 737 * * io » (Hanpt -Bahn -

hof ) 1 " (Haupt -Bahnhof ) 145*
455 ßu * ** 933

* Rvr von Höchst. ** Rvr von Riedern -
hausen. *** Rur von Eppstein .

Richtung Limburg - Frankfurt .
Abfahrt von Limburg : ! Ankunft in LimburgK

739 1053 2 «i 75 | 929 in 455 883

Mein -Dampfschifffahrt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 73/ « und 10 ' / « Uhr bis Köln ;
Mittags 123/ « Uhr bis Coblenz : Nachmtttags 5 ' / « Uhr bis Bingen ;
Morgens 10 ' / , Uhr bis Mannheim und 10 * « Uhr bis Düsseldorf ,
Rotterdam und London via Harwich . Billete und nähere Auskunft
in Wiesbaden auf der Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 . 182

Fremden - Ffihrey .

Königliche Schauspiele . Abends 6 Uhr : „ Rienri , der Letzte der Tribunen “ .
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Conccrt .
Merkel ’sche Kunst -Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

8 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends .
Königliches Schloss (am Markt ) . Castellen im Schloss .
Synagoge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum
| Eintritt der Dämmerung . Castelian wohnt nebenan . Wochen -

Gottesdienst Morgens 7 Uhr und Nachmittags 4 */o Uhr .
Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 6 */a Uhr und

Nachmittage 4 */i Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Termirre .

Pormittags 9 */« Uhr :
Versteigerung von Mobllien re. kleine Schwalbacherstraße 8 . ( S . h . Bl .)

Vormittags 11 Uhr :
Einreichung von Submissionsofferten auf die Herstellung einer Cementrohr -

Canalstrecke am Curhause , beim Stadtbauamt . (S . Tgbl . 247 .)
Nachmittags 2 Uhr :

Holzversteigerung im fiskalischen Waiddistrikt . Unter den Erlen "
, Ober¬

försterei ChausscehauS . (S . Tgbl . 247 .)

Conrfe .
Frankfurt , den 22 . October 1888 .’

Geld .
« oll . Sillergrll Mk . — —
Dukaten . . . . 0 .00 — 9 .70
20 Frcs .-Stücke „ 16 .13 - 16 .17
Sovereign » . . , 20 .33 - 20 .38
Imperiales . . . 16 .69 - 16 .74
Lollar » m Bald . 4 .16 - 420

Wechsel .
Amsterdam 168 .75 bz.
London 20 .410 - 405 6».
Pari » 80 .55 - 50 - Ö5 bz .
Wien 167 .80- bz .
Frankfurter Bank -Discont » 4*/»
Reichsbank - Disconto 4°/e .

Ansfrrg a « s den CivilffandsMegister «
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 15 . Oct . : Dem Bäckergehülfen Peter Herbst e. S .,
N . Heinrich Joseph Carl . — Am 16 . Oct . : Dem Taglöhner Lorenz
Wigand e. T -, 9t . Christiane Henriette . — Am 17 . Oct . : Dem Schuh¬
macher Gottfried Ullmann e. T ., N . Louise Johanna . — Dem Schuh¬
macher Heinrich Lickfcrs e. T -, N . Sophie Dina Anna . — Am 20 . Oct . :
Dem Gerichts -Referendar Freiherrn Eduard von Keudell e. S -, N . Bernd .
- Dem Zuschneider Joseph Suszpcki e. T -, N . Hedwig Wladyslaws . —
Am 21 . Oct . : Eine unehcl . T ., N . Agnes Margarethe .

Aufgeboten . Ter Taglöhner Peter Richter aus MayerSbaH
Kreises Gersfeld , Regierungsbezirks Kastri , wohnh . zu Nied , Kreises Höchst,
und Margarethe Elisabeth Heil aus Nied , wohnh . daselbst , früher dahier
wohnh . — Der Heizer und Maschinist Theodor Rausch ans Großenbach ,
Kreises Hünfeld , Regierungsbezirks Kastel , wohnh . dahier , und Elisabeth
Caroline Füller aus Wetzlar , wohnh . dahier .

Verehelicht . Am 20 . Oct . : Der Kaufmann Friedrich Wilhelm
Berger von hier , wohnh . dahier , und Catharine Margarethe Kunz aus
Arfurt im Oberlahnkreise , bisher dahier wohnh . — Der Kellner August
Wilhelm Heinrich Klauer aus Wambach im Untertaunuskreise , wohnh .
dahier , unv Caroline Anna Marie Sophie Löffler von hier , bisher
dahier wohnh . — Der Wagneraehülfe Johann Christian Carl Renz au »
Neuhof im Untertaunuskreise , wohnh . dahier , und Catharine Marie Susanne
Reifert von hier , bisher dahier wohnh . — Der verw . Hülfs -Feldschütz
Johann Ohlbach aus Rüdesheim im Rheingaukreife , wohnh . dahier , und
die Wittwe des Tapczirers Franz Heinrich Ludwig Lehr , Marie Franziska ,
geb . Äagener , von hier , Häher dahier wohnh .

Gestorben . Am 20 . Oct . : Der verw . städtische Bau -Aufseher a . D .
Heinrich Koch , alt 75 I . 1 M . 10 T . — Wilhelmine , geb . Anö , Wtttwe
des Rentners Jacob Muller , alt 76 I . 7 M . 5 T . — Am 21 . Oct : Der
.Kellner Jacob Oberhinninghofen , alt 18 I . 8 M . 19 T . Catharine

relagia, geb . Schilling , Ehefrau des Taglöhner « Gabriel Kräh , alt 36 3 -
M . 29 T .

Königliche » Ktandesamt .

PV Die heutige Nummer enthält SS Seite » .
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Lokales und Nrovinrielles .

- o - Kktzung » es Grmeindrraths vom SS . Grlovrr . Anwesend
unter dem ^ Vorsitze des Herrn Oberbürgermeisters Dr . v . Jbell , die
Herren Bürgermeister ^ Hetz , Hilfsarbeiter Assessor Gruber , Stadt -
banmcistcr Jsraol , Jug - iucur Richter , sowie die Mitglieder des Gc -
memderathS . Herren Bcckel , Dr . Bcrlv , Götz , Käßberger , Maier ,Mackler , Muller , Rocker , vr . Schirm , Schlink , Wagemann

An Concessions -Geslichen liegen vor und werden auf Genehmigungb^ iirachtet dasjenige des Herrii Carl Degenhard um imbcschrauktc
Schaneerlaubmtz für das Hans Lahnstraße 8 . — Die Besitzerin dcs Original -
Koiner Frgureii -Optretten - und Possen -Theaters sucht um die Erlanbniß
nach , m der Zeit vom 4 . November bis 16 . Deccmber d . I . ein Theater
aus dem Faulbrunnenplatz aufstellcri zu dürfen . Dem Gesuche wurde
unter rer

^ . edingiing willfahrt , daß der Faulbrunncnplatz mit keinem
Wagen befahren und das m unserer Marktordnung (S. 37 ) festgesetzte
Standgeld sur k einen Quadratmeter Flächenranm (per Woche 25 Pfg . ,
? ep.

n1 ) ^ rd , !ofern Beichadigiingeu an den Bäumen nicht vorkommen und
soll deshalb die Unternchmerm über Ausstellung des Theaters einen Grund -
riß euircichen . Polizeiliche Erlaubnis bleibt noch zu erwirken .
. .Aus die Eliiladung der Stadt an den Verein für öffeutliche Gcsund -
heitspilege , seine nachstiahrige Versanimlung hier abzuhalten , erwidert der

rr11a 11i1ot « rnxDr . Spieß zu Frankfurt a . M .,daß die Wahl des uachstfahngen Versammlungsortes erst im Februar er -
folge . Das Collegium muimt Keuntuiß hiervon .

des Collegiums gelangt ferner der Beschluß des Bczirks -
Ausschussc » vom lo . Octobcr , wonach die Veräußerung von Thcilen dcs
Anwesens zur „ Rose an den Badewirth Herrn Heinrich Häffner
WM Preise von 789,000 Mk . unter der Bedingung crtheilt wurde , daß der
Kaufpreis ganz zur Abtragung der durch den Ankauf dcs Badhans -An -
wkscns ^ ur Ro,c übernommenen Schuldverbindlichkeit verwendet wird .
7s Bezüglich der m Frage , gestellten Chaussirung dcs Cnrhausplatzes glaubtdie Lau - Commission , diele noch beruhen lassen zu sollen , bis der Untcr -
Bni . m)Vbs6cr den von ihm kürzlich vorgeschlagencn Versuch von
S - - c? ba,u S" l!acht haben wird . Kohlbetzcr glaubt an einen

hrroIk'- ? ^ nn Jn ? n das Basaltgeschläg mit feinem , natürlichem
Achihalipnlvcr bindet und dann die Walze darüber gehen läßt . Der Ver¬
such konnte an cmcr kleinen Strecke der Sounenbergerstraßc , etwa gegen¬über dem Ciirhausc , gemacht werden , womit das Collegium cinverstaudeil ist

LEtreffend di - Errichtung einer Wirthschaft ach
Chauilcehanse , gelaugt em Schreiben des Bürgermeisters von Biebrich zurKenntuitz beä G - memderaths , bctr . die Erwerbung dcs dazu qehöriqciiT - rrams . Darnach will die dortige Gemeinde zunächst die Anlage einer
Wafferlcitnug in Aussicht nehmen und dazu den Distrikt „ Runipelskcllcr "
im Auge bchaltcn . Aus diesem Grunde sei sie nicht in der Lage , den vonder « tadt Wiesbaden gewünschten Platz in Distrikt „ Christdorn " teuf

'

ober tauschweise abzutreteu , da hierdurch das Project der Waffc '--
g-wlnnung aus Schwierigkeiten stoßen würde . Dagegen sei der Biebrichcr
Gcmeinderath bereit nach wie vor die bezeichnete Waldfläche zu verpachtenund auch bezüglich dcs Pachlprciscs Concesstonen zu machen . Der auzu -
cgendc Proincnadclveg mutzte unter Schounug der Hochstämme erfolgenMid das .hierzu erforderliche Land solle außer Berechnung bleiben ,■ter G - mciilderath bclchlicht hierzu ca . 10 Morgen der sog . Streits -
wicsen pachtweise von der Gemeinde Biebrich zu übernehmen .

'
Der bezüa -

nch- - Vertrag soll alsbald entworfen und von der Bau -Commission
geprüft werden .

• Die Gas -Commission empfiehlt im Einvcrständuiß mit den Gcbr . Adler
längs der Veranda vor dem Ncroberghaus 7 Ampeln aubringc » und aufden Platz davor noch 1 Gascaudelaber ausstellcn zu lassen , womit ein
Kostenaufwand von 800 bis 900 Mark verbunden sein würde . Das
Dcllcglnm verweist die Sache an die Commission zurück und wegen der
Kostentragung Vorschläge zu machen .

Die Commission für die Verwaltung des Wasserwerks empfiehlt an
stelle dcs m der Webcrgasse zu beseitigenden Brunnens einen niedrigen
Munnenauslauf auf dem Kranzplatz und zivar hinter der Hhgica ein -
rlchten zu laslen . Zunächst erwartet das Collegium eine Skizze .

Tre Kaiserliche Ober -Postdircction theilt mit , daß die Post -Verwaltung
H, ™ Anerbieten der Stadtgemeinde , wonach das Postamt 4 in dem
lviutel -Pavillon der neuen Colonnade bis zuni 30 . September 1889 unter" ^ . seuherigcn Bedingungen belassen werden kann , mit Dank Gebrauch
ulütyen wird . 1

„ nt - Bezüglich der prosectirten clcctrischen Straßenbeleuchtung in
J ' ® r Stadt hat die Gas -Commission befchlosscn . daß für die Fortbearbei -
fÄ i frMIl ^ n Gegenstandes folgende Grundsätze Berücksichtigung finden
SmsV Cit Ausdehnung ^ der clcctrischen Beleuchtung aus die ganzenach dem dcrmaligcn stand der Technik bedeutende Anlagetostcn
di! « .

t und eine genügende Rentabilität nicht erwartet werden kann , so dürfte
® ilMm ?. r8bna ^ ' t au ! h

!Ls t.
burd ) bi ! Kirchgasse , Langgasse , Taunus - und

ui * ; ^ afic bkgrcnzte Gebiet zu bc,chranken fein . Ausdehnungen find
b n a ? tr ?b

(
c., .ait ? Sc ' * ! ^ ’.cn - muiien aber von dem Nachweis der cintrclen -ut Aentabilttat abhängig gemacht werde » . 2 ) Da die Centralstation be¬

hufs Verrinaerung der Kabellast möglichst in die Mitte der Anlage verlegt
werden muß , wo diese liebel als Kessel - und Schornstein -Anlagen im
pntereffe des Charakters unserer -Ltadt möglichst zu vermeiden sind , so
solle » Gasmotoren als bewegende Kraft für die Lichtmaschinen in Aussicht
genommen werden , selbst wenn nch auch die Serstellungskoften für ein Gliih -
l ' chivou 16Normalterzeil auf ca, V- Pfg . Pro Biandstuudc erhöhen sollten ,b ) Dl - Wahl des Platzes für die Ccutralstation muß vorläufig noch un¬
entschieden bleiben , doch solle » Erhebungen darüber stattfinden , welche
Hmderuisie bezüglich des Platzes neben dein Lauterbach ' schen Hause bestehen .4 ) Dc » Preisberechnungeil , für Glühlampen verschiedener Lichtstärke , so -
w ê den Bogcnlichtcrn tit ent Grundpreis von 5 Pf . pro 1 Gluhlamven -
Breliustundc von 16 Normalkerzen zu Grunde zu legen mit Gcwähriina
eines Rabatts an Groß -Consumcnten . . 5) Von der Erhebung einer

«
obc

.r
b-° ^ Festsetzung einer Minimal -Breuustuiidenzahl vro

L ? !u,t,!,d | t iott avgeseheii werden . 6 ) Wenn es sich empfiehlt , die An -
schlnbleitung an die einzelnen Häuser durch die Verwaltung unentgeltlich
ansz .lttnhreii , so ist seitens der Abnehmer hie Zahlung eines gleichen
Mmmmlsatzes m Ansstcht zu nehmen . 7 ) Abgesehen von der Beschaffung
Lfr Lüfters und anderer dccorativer Einrichtitilgen sollen alle elcctrische
vstytallationeu lediglich von der städtischen Verwaltung ober bereu Bcaui -
tragten nach bestimmten Einheitspreisen ansgcführt werden . 8) Die Eiu -
richtung einer elektrischen Ccntral -Anlagc kanii unter den Voraussetzungen

ra $
e“

r ,
tocrbcn ' bnÖ *n bcm gedachten Beleuchtungsbezirk wenigstensnmnBc ? SD!!,J Normalkerzen ober eine entsprechende Zahl von

Glühlampen andercr Lichtstarke oder von B ^ cnlamven eingerichtet wirdund bicfe znsammenim Jahre 2,100,000 Srem . stunden zu je 16 'Normalkerzen
beanspruchen . 9) Es soll durch Erklärungen der Jiitercsseuteu über die
Zahl und den Ort der einzurichienden Lalnpcn nach Möglichkeit festqestelltwerden m wie west auf die in pos . 8 angegebene Ausdebnuiig der elektrischen
Velciickstung gerechnet werde » kann . - Wie aus Vorstehendem ersichtlich ,ist die Einführung der elektrischen Beleuchtung in hiesiger Stadt mit nicht
acringcn schwiengkelteii verbunden und tritt hierzu in neuerer Zeit nochber , Gedanke , baß cS ber Elektrotechnik wohl bald gelingen werde , durch
geeignete Einrichtungen (Transformatoren u . dgl .) die dermale » noch
wU »CsrOt.

rbellt lcb hohen Äahclkosten wesentlich zu reduciren und damit die
Ausdehunng von elektrstcher Beleuchtung auf die ganze Stadt zu er -
moghcijeu . Die Gas -Commission hat dcßhalb beschlossen , dem Gemeiude -
mth von den vor,tehendeu Grundsätzen für die Einführung der elektrischen
Beleuchtung Kenntnis zu geben , gleichzeitig aber zu bitten , die Gas -Corn -
' " lssioii von der Stellung bestimmter Aiiträae zunächst für wenigstens3 Monate zu entbinden . Der Gcmeinderath Nimmt hiervon Kcmitniß und
sieht de » Pilttheilungcn über die weitere Bearbeirnng dieses Projects ent -
gegen .

Herr Stadtrath Wagemann berichtete Namens der Commission über
den Befund der Rechnung des städtischen Wasserwerks pro 1887/88 wie
folgt : Die Einnahmen betragen : 1) für Abgabe an Walser und für Wasser -
" uethe Tit 183 abzüglich der Rabatte 202,292 Mk . 30 Pfg ., 2 ) Ueberschusse
^ m ^ ' istallastons - Arbeiten Tit . 2 abzüglich der Ausgabe Tit . 15 2138 Mk

3 ) J “ r Brrnlnenleltilug Tin 5 abzüglich ber Ausgaben Tit . 16
37 Mk . 99 Pfg ., 4 ) Beitrage für bte Straßeu -Rohrleitungen Tit . 6 372 Mk ..5 ) sonstige Einnahmen Tit . 8 2895 Mk . 27 Pfg ., Summa ber eigentlich «
Betriebs -Einnahmen 206,068 Mk . 60 Pfg . Die Betriebs -Ausgaben be -
tragen : 1) Gehalter unb Verwaltungskosten Tit . 11 und 12 17,142 A !k.64 Pfg ., 2 ) allgemeine Betriebskosten Tit . 13 7376 Mk . 92 Pfg , 3 ) für
Unterhaltung unb Reparaturen Tit . 14 10,197 Mk . 70 Pfg ., 4 ) Unvor -

®T16 2)11. 8 Pfg ., Summa der Betriebs -Ausgaben
41,433 Mk . 84 Pfg ., mithin Brutto -Uedcrschuß 164,635 Mk . 26 Pfg . Auf
dmen Uebcrschuß werden zunächst aufgerechnct : 1) Verzinsung des Anlage -

J ?7 PsS -, 2) planmäßige Tilgung desselbenTit . 19 32,887 Mk . 98 Pfg . , Summa 85,221 Mk . 65 Pfg ., bleibt Rctto -
Mk . 61 Pfg ., hinzu Bctriebs -Uebcrschiiß von 1886/87

22Mv Mk . 3 Pfg ., Summa Ueberschuß 101,498 Mk . 64 Pfg . Dieser
<y ?nC-?<o,n r>?,DUr? .

e gewendet für Neubauten und Wassergewinnungs -Arbeiten
Mk . 44 Pfg . abzüglich der aus Aulchen gedeckte » BaukostenIdO .OüO Mk ., bleiben noch 59,743 Mk . 44 Pfg . ; der noch verbleibende

Ueberschug mit 41,755 Mk . 20 Pfg . wurde auf das Rcchiiungsjahr 1888 '89
übertragen ßit der Rechnung selbst habe » sich die Eiunahincu und Aus -
gaven im Allgemeinen ut den Grenzen des Budgets gehalten . Größere
Abweichungen gegen bas Budget haben nur stattgefnnde » Tit . 1 für
Wasferadgaben eine Mehreiunahme von 22,182 Mk ., Tit . 9 Ucbcrschüffe
aus dem Vorfahre 21,485 Mk ., Tit . 7 aufgenommene Capitalien 53,000 Mk .Im Budget waren zur Ausnahme vorgesehen 167,000 Mk ., erhoben wurden
durch Ausgabe von Schuldverschreibungen 150,000 Mk ., mithin weniger« hoben als vertvilligt 17,000 Mk . Weiter wurden zur Beftreitm g laufender
Bedurfniste der Verwaltung 17,000 Mk . bei der Stadtkasse erhoben , welche
icboch m demselben Rechnungsjahre zurückgezahlt wurden . Dieser Betragbildet nur einen durchlaufenden Posten und hat auf die Betriebsrcchnunakeinen Einfluß . Für Neubauten wurden 18,756 Mk . weniger ausgcgcbenals im Budget vorgesehen waren .

Ein Vertrag der Stadt mit der Ehefrau des Weichenstellers Wil -
^ 'u Kalser betr Verpflegung der Witiwe des Ferdinand Kaiser zum
Jahrcsbetragc von 216 Mk . wurde genehmigt .
. Genehmigt wurden eilte Reihe von Verträgen mit Pächtern von Läden
in der neuen Colonnade , nachdem der Bürger -Ausschuß dieser freihändigen
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straße ein Grundstück , welches große Tiefe aber wenig Breite hat , und
beabsichtigt , auf demselben den schon vorhandenen Gebäuden noch weitere
hinzuznsügcn , sodaß eine 6 Meter breite Straße durchacführt wird , an 1
bereit beiden Seiten erbauen will . Die Bndaet -Commission erachtet die
Verhältnisse in

'
diesem Falle als unklar und beantragt , den Dispens zu

versagen , womit das Collegium einverstanden ist ; c . dem Baugesuche des
Herrn Kaufmann CarlAcker , welcher gegenüber dem neuen Rathhans
an der verlängerten Delaspäestraße ein Haus erbauen will , wird unter
den vom Gememderath festgesetzten Bedingungen der Dispens erthellt . —
Bezüglich1 des von dem Gemctnderath feirgesctzten Tarifs über Gebühren
für die Anschlüsse an den neuen Canal , welche für größere und
mittlere Häuser 19 Mk ., für Musterhäuser 13 Mk . 10 Pfg ., für
kleinere Hauser 8 Mk , 30 Pfg . betragen sollen , stimmt das Collegium
den Anträgen seiner Budget -Commission ( Referent Herr W . Kauff¬
mann ) zu . Dieselben lauten : Der Bürger -Ausschuß wolle den Taris
genehmigen , dem Gemeinderath aber zur Erwägung anheimgeben , ob
die Kosten der Aenderung bestehender Canalanschlüsse , soweit diese
in das Grundeigenthum der Stadt fallen , nicht auf das städtisch -
Canalbau -Conto übernommen - werden könnten , ebenso der Ansatz von
5 °/o der General -Unkosten für Bauleitung re . Ferner spricht der Bürger -
Ausschuß den Wunsch aus , der Gemeinderath möge veranlassen , daß die I
Sicherung der Gas - -und Wasserleitungsröhren auf die möglichst billige I
Weise zur Ausführung gelange . Das Collegium stimmt diesen An - 1

trägen zn . — Die Beschlußfassung über den Fluchtlinieuplan
für die Metzgergasse mutzte ausgesetzt werden , weil die Vor -
arbeiteu in der Commission noch nicht abgeschlossen waren . Dem
Fluchtlinieuplan für die westliche Ringstraße zwischen Dotzheimer - und
Emserstraße , wie er vom Gemeinderath festgesetzt ist , gibt das Collegium

।auf Antrag seiner Budget -Commission die Genehmigung mit dem Wunsche ,
der Gememderath möge bedacht sein , in der Nähe des dichtbevölkerten
Wellritz -Vicrtels öffentliche Plätze einzurichten . — Namens der Budget -
Commission referirt Herr A . Dretz über den Antrag des Gemeinderathr ,
betr . die Erwerbung des zur Anlage eines TheilS der westlichen Ring -
stratze erforderlichen Terrains im Wege der Enteignung . Der Bürger -

I Ausschuß stimmt dem Anträge seiner Budget - Commission , dem Bc -
I Wusse des Gemeinderaths vom 2 . Oct . c. , bett , die Wetterführung der
I Ringstraße von der Dotzheimerstraße nach der Bleich - und Wellritzstraße ,
I insbesondere den Ausbau der Ostseite der Ringstraße zwischen Bleich - und
I Wellritzstraße und die hierzu bezw . zur Anlegung von Alleen und der
I östlichen Fahrbahn rein . Trottoir erforderliche Terrain -Erwerbung im Wege
I des Enteignungs -Verfahrens , beizutreten , zu . — Dem Antrag des Gemeinde -
I raths , dieP achtverträge mit den Pächtern der Läden der neuen Colonnabe
| auf weitere 5 Jahre unter den seitherigen Bedingungen , und zwar mit Rück -
I sicht auf die großen hierdurch entstehenden Weitläufigkeiten ohne Ausgebot
I zu verpachten , unter Festsetzung der Kündigungsfrist auf 6 Monate ,
I stimmt das Collegium zu . - Desgleichen genehmigt der Bürger -Ausschuß
I eine Verlängerung des Pachtverhältnisses nut dem Pächter der Schlachthaus -
I Restanration Herrn H . Schmidt zum Jahrespacht von 3000 Mk . aus
I 8 Jahre , nach deren Ablauf der Vertrag von Jahr zu Jahr stillschweigend
! weiterläuft . — Die Herrichtung von Schießständen für das int nächsten

Jahre abznhalteude Verbandsschießen bedingt die Abholzum einer zwtzchen
I beiden Schießhallen gelegenen Waldparzelle , was der Bürger -Ausschutz
| genehmigt . — Ter Herr Oberbürgermeister macht noch die Mitthellnng

von dem Vermächtniß der Frau Canzleirath Brandt Wittwe , welches zu
| einer Hälfte das Krankenhatts Bethanien und zur anderen Hälfte bet
I Stadt Wiesbaden für die Armen oder nach Wahl der Stadt für mlld -

| thätige Institute Verwendung finden soll . Das Vermächtniß beziffert sich
I auf ca . 100,000 Mk . — An Stelle des Herrn Spenglers Conradt wurde

als Armenpfleger für das 8 . Quartier im 1 . Bezirk Herr Schreinermeister
I Carl Weyershäuser , Moritzstraße 1 , an Stelle des Herrn Baders
I C . Mildner , für welchen schon eine Wahl vorgenommen war , der Gewählte
I konnte aber nicht bestätigt werden , weil er nicht Bürger war , Herr Kaut -
I mann Carl Döring , Goldgasse 16 , und an Stelle des Herrn Tüncher - -

mcisterS P . C . Müller Herr Dachdeckermeister Ullius gewählt . I
Zu dem letzten Gegenstand der Tagesordnung , der Th eater - Neubau -

I frage , übergehend , gab der Herr Oberbürgermeister nochmals einen kurzen ,
I klaren Ueberblick über diese schon so viel besprochene Angelegenheit , sowie
I über die bisher gepflogenen Unterhandlungen in derselben ; auch kam das
I Rescript der drei Minister , mit welche » der Herr Oberbürgermeister m
I dieser Angelegenheit conferirte , zur Verlesung . In demselben wird u . &*

| gesagt , daß die Platzfrage von dieser Stelle aus deßhalb nochmals m
I Anregung gebracht worden wäre , weil die Gemeinde -Vertretung mit bet

Möglichkeit rechnen müsse , daß die Aufhebung der Königlichen Verwaltung
| des Theaters für vielleicht baldige Zeit in Aussicht genommen sei . Der Herr
I Oberbürgermeister führte ferner aus , daß ihm der Minister des König¬

lichen Hauses auf das Bestimmteste versichert habe , die Platzfrage stehe
I mit derjenigen der Königlichen Verwaltung in gar keinem Zusammenhang

und datz es in Berlin gleichgültig und lediglich Sache der Gemeinde
I sei , auf welchen Platz das Theater zu stehen komme . Zum Schluß dieser
I klaren Auseinandersetzungen theilte der Herr Vorsitzende mit . daß bet

Gemeinderath nach reiflicher Prüfung der Angelegenheit zu bet Ueber -

I zeugung gekommen sei , daß sich der Platz an ber Paulinenstraße am besten

zum Theater -Neubau eigne ttnb in seiner letzten Sitzung einstimmig ve-

ichlossen habe , dem Bürger -Ausschuß zu empfehlen , auch seinerseits diese «

Platz zuzustimmen . Herr Seeurius ist der Meinung , den Mitgliedern
| des Collegiums seien feine tn der am Samstag Abend tm „Schutzenyol

■ dargelegten Einwendungen gegen das Project des Gemcinderaths dum

den Bericht einer hiesigen Zeitung bekannt geworden . Da die » aber M
: vielseitig verneint wird , sieht Herr Seeurius sich veranlaßt , seine Bedeuten
i nochmals zn äußern . Er spricht sich gegen die Bebauung des »Warmen

, Damm " aus und empfiehlt den Anbau an die neue Colonnade . Er ve-

- I zweifelt , daß man an höchster Stelle in Berlin mit der Wahl dieses

erhalt die GeneymiguM . , „ .
Eine wiederholte Beschwerde des Herrn Simon Böckler , betreffend

Beschädigung seines Hauses Hochstätte 5 durch den an demselben vorbei -
■ ziehenden ftabt . Reuet wurde abschlägig beschieben , ba ein Verschulden ber

Stadt an dem angeblich schlechten Zustande de ? Bockler ' schen Hauses in
keiner Weise nachgewiesen ist, bezw . städtischerseits anerkannt werden kann ,
und die Stadt durch freiwillige Uebernahme der Reinigung auch des

ftreitigen Reueltheils , sowie durch Pflasterung des ganzen Reuels alles

gethan hat , was ihr zugernuthet werden kann .
Betreffs Herstellung eines Cement -Trottoirs m der Neu gas fe em¬

pfiehlt die Bäu -Comunssion , die diesbezüglichen Anerbieten ber Herren
St H . Linnenkobl , H . C . Cron , L . Zintgraff und Jak . Becker

auzunehmen und noch im laufenden Herbste auf der Ostseite der Neugasse
von ber Elleubogeugasse bis einschließlich Haus No . 15 ein 2 Mir . breites
Trottoir (Bandstein und Cernent -Belag ) durch das Bauamt ausführen zu
lassen , übrigens den Herren Knefeli und Hamburger & Weyl den

nachträglichen Beitritt unter gleichen Bedingungen offen zu lassen , ferner
betr . der Ellenbogengafse die von Herrn Linnenkohl beantragten
Verhandlungen mit den Anliegern aufzunehmen :

Dem Kriegerverein „Germaiiia -Allemannia " sind vom Gememderath
zur Sedanfeier 500 Mk . bewilligt worden unter dem Vorbehalt der Nach -

weislieferung der Verwendung dieses Betrages . Die Rechnung wurde

jetzt vorgelegt und stellt sich etwas höher . Der Verein verzichtet jedoch auf
den Mehrbetrag und werden demselben die bewilligtetl 500 Mk . überwiesen .

Bei Bergevung von Arbeiten an der neuen Trinkhalle im Sub¬
missionswege wurden folgende Zuschläge erthellt : 1) Herstellung der Guß -
und Eisen -Eonstructions -Arbeiten für 39,920 Mk . 48 Pfg . dem Herrn
Schlossermeister Hanson ; 2 ) Zimmer -Arbeiten für 3051 Mk . dem Herrn
Zimmermeister Castens und 3 ) die Holzcement -Bedachuug zum Ijreise
von 2 Mk . pro Quadratmeter an eine Btebricher Firma . (Hterauf Schluß
der öffentlichen Sitzung .)

* Kitzmtg des Kürger - Ausschulfks vom SS . Grtol -rv . An¬
wesend unter dem Vorsitze des Herrn Oberbürgermeister Dv . v . Id elf ,
die Herren Bürgermeister Heß und Hilfsarbeiter Assessor ® ruber
und Stadtvorsieher Beckel als Beisitzer , sowie die Mitglieder des
Bürger - Ausschusses in beschlußfähiger Zahl . Protocollführer Herr
Secretär Rosalewski . Die Theater - Nenbaufrage , welche
auf ber Tagesordnung stand , hatte die hier ungewöhnliche Erscheinung
zur Folge , daß auch eine recht zahlreiche Zuhörerschaft zu den Ver¬
handlungen sich eingefunben hatte . — In die letzteren eintretend ,
leferirte zunächst Herr Bankrath Reusch über folgende Ban - Dispens -
gesuche : a . Herr Phil . Hahn jun . beabsichtige auf seinem Grundstücke
am Geirberg einen Ringofen zu errichten , gegen welches Project von An -
ltegern Widerspruch erhoben wurde . Nachdem Herr Hahn in letzter Instanz
obgesiegt , kommen nur noch die baustatuarischen Verflichtungen desselben
an einer nicht ausgebauten Straße in Betracht . Dem Herrn Hahn wird
unter den Bedingungen , baß die kostenfreie Abtretung des zum zukünftigen
Ausbau der Sttaße nothwendigen Geländes erfolge und daß rc . Hahn für
BENUtzuna des Feldweges zu anderen als landwirthschaftlichen Zwecken
emc lahrltche Gebühr von 80 Mk . bezahlt , ber Dispens ertheilt . Ein
Antrag der Mmontat ber Bttdaet -Commtssion , daß : c. Hahn die Kosten
de -- Canalanschlusses vis zur Grenze seines Grundstückes tragen solle ,wurde abaelehnt ; b . Herr Rein Hard Zollinger besitzt an derMainzer -

Berpachmng zugcsiimmt hat . - Dem Anträge der Cur -Commission den |
Nachtvertrag mit Herrn Photograph Fr . Bornträger vom 1 . April I

Khrespachtpreise von 1000Mk . zu
verlängern stimmt das Collegium zu . - Herr Codertll hat sich an den

.läerrn Oberbürgermeister mit der Sitte gewendet , daß das von den Eng¬
ländern gepflegte Fußballspiel in den Curanlagen auch fernerhin gestattet
werben möge . Auf Veranlassung der Garten -Verwaltung , welche den

KSiesmeher obliegt , war diese Benutzung der
weil , da die Spiele meist bet feuchtem Wetter

Wiesen viel Schmutz auf die Promenadewege getragen
he wird für dieses Jahr noch ftattgegeben unter ber

Bedingung , daß an die Herren Gebrüder Siesmeyer für ver¬

mehrte Reinigung seitens ber Gesellschaft 50 Mark vergütet werben . |
Inzwischen wird ber Herr Cur -Director tn ber Nahe einen Platz er - l

Mitteln wo diese Spiele ferner ohne diese Störungen stattfinden können . -

Herr Hos -Coitditor A . Röder hat s. Zt . eine bessere Beleuchtung
ber unteren Webergasfe angeregt . Diefelbe hatte bet Abbruch de -

Badhauses „ Zum Stern " durch das Wegfällen einer Laterne Einbuße
erlitten . Ans Veranlassung des Herrn Dtreetors Winter , welcher den

Mangel nicht in der von Herrn Röder geschilderten Wetse anerfenneu
konnte , ist die Verbesserung der Beleuchtung in der Häfnergasse bereits

gemacht. In der Webergasse war außer der Laterne am „Stern eine

zweite auf der anderen « reite zwischen den Hertz und Schelleuberg ' scyen
Häusern voracsehen . Dieses Project ist jedoch an dem Widerspruche des

Herrn Schellenberg gescheitert . An dem anderen Hause ist die Anbringung
unmöglich . Es wird nunmehr bei der Laterne am „Stern "

sein Beivenden

haben und dieselbe alsbald angebracht werden .
Das B a u g e s u ch des Herrn Metzgermeister F r a n z D e r b e r t ch , bett .

Errichtung eines Schuppens auf seinem Grundstück an der Platterftraße ,
wurde auf widerrufliche Genehmigung begutachtet . .

Betreffs der Weiterführung der Gustav -Adolf -Straße bis zur Ludwig -

straße empfiehlt die Bau -Commission , dieses Project nicht weiter verfolgen
zn lassen , sondern die Annahme des W . A . Securius ' schen Vorschlages
und demgemäß die Umarbeitung des Fluchtlinienplans für die Sommer -

straße unter Schonung des Mahr ' schen Dreiecks zu beschließen . Der Ge -

meindemth entspricht diesem Antrag . „ t m .. .
Ein Gesuch des stzerrn PedeÜ Weiland , betr . bauliche Verände¬

rungen an dem Hause Lndwigstraße 11 zur Anlegung einer Kegelbahn

werden möge . Auf ä
Herren Gebrüder Siesm
Anlagen untersagt worden , I

ftattfanben , von den '>
wurde . Dem Gesuche ----- ,
Bedingung , daß an die Herren
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Platzes einverstanden sei und bezieht dieses auf einige Aeußerungen des
verstorbenen Kaisers Wilhelm : auch glaubt er , daß sich kein Platz für Auf¬
stellung eines Denkmals für diesen Monarchen so sehr eigne , als derjenige
an der Paulinenstratze . Diese beiden Platzbestimmungen wurden in Berlin

S Wirkung nicht verfehlen und sich der Zuneigung unseres jetzigen
erS erfreuen , m Folge dessen auch der König !. Zuschuß zu den Ver -

valtungskosten voraussichtlich ein hoher sei . Eine ueberführung der
Theater -Verwaltung an die Stadt halte er unter diesen Umständen für
segensreich. Herr Oberbürgermeister vr . v . Jbell betont nochmals , daß es
der König !. Verwaltung ganz gleich sei , welcher Platz gewählt wurde und
hält die „Demolirung

" des „Warmen Damm " auch nicht für so bedeutend ,
» ie sie der Herr Vorredner geschildert hat . Von sachverständiger Seite sei
festgestellt, daß beim Bau des Theaters an die neue Colonnade ebensoviele
Bäume aus den Anlagen fallen müßten als bei Ausführung des Projeets
des Gemeinderaths . Herr Rühl constatirt gegenüber den Ausführungen
des Herrn Seeurius , betreffend die Uebergabe der König ! . Theater -
Verwaltung an die Stadt , daß dies nicht die Ansicht der Allgemeinheit
fei, sondern im Gegentheil die Hoffnung bestehe , die König ! . Verwaltung
bkwehalten zu sehen. Herr vr . Bergas spricht sich für die endliche Ent¬
scheidung über die Frage aus , über die nun wahrlich genug gesprochen sei .
Herr Fehr hebt die bedeutenden Kosten hervor , welche der Theaterbau
an der Paulinenstraße gegenüber dem Anbau an die Colonnade verur¬
sachen würde und spricht sich entschieden gegen ersteren Platz aus , auch
glaubt er , daß Herr vr . Mezger ganz energisch gegen die Zerstörung des
„Warmen Damms " protestiren würde , da durch die Errichtung des Sana -
wriums viele Kranken dort verkehren dürften . Der Herr Oberbürger¬
meister widerlegt u . A . auf Grund der stattgehabten Rücksprachen mit
Sachverständigen die von dem Vorredner angegebenen hohen Summen ,
welche für den Bau an der Paulinenstratze erforderlich seien . Hierauf
kam noch eine Petition mit zahlreichen Unterschriften , in welcher um Er¬
haltung des „Warmen Damm "

gebeten wurde , zur Verlesung . Herr
Zais spricht sich ebenfalls in diesem Sinne aus , wie auch Herr Rentner
Ad . Schmitt . Auf Vorschlag des Herrn Geh . Hofrath Professor
vr . R . Fresenius wurde zunächst über den Anbau an die neue Colon -
nade abgestimmt . Das Resultat dieser Abstimmung wie derjenigen über
den Bauplatz an der Paulinenstratze ist gestern schon mitgetheilt worden .

* C « etza « s . Heute Mittwoch findet „Wagner - Abend " der
Cur -.Capelle statt . Em besonderes Eiitröe wird nicht erhoben .

* Das Corrrrrt , welches der „Wiesbadener Zither - Club "

zur Feier seines 8 . Stiftungsfestes am Sonntag Abend in der „Kaiserhalle "
unter Leitung seines Dingenten , Herrn Zitherlehrers A . Walter hier ,
veranstaltete , war äutzerst zahlreich besucht . Die Ensembleftücke gelangten
auch dieses Mal wieder mit -größter Präcision und recht schwungvoll zum
Vortrag , ein Beweis , daß der Club in seiner von jeher anerkannten Leistirngs -

Bigkeit
nur Fortschritte gemacht hat . Aber auch die einzelnen mehr -

imigen Tonstücke , wie Rudigier ' s Gavotte „ Die Kokette "
zu 2 Streich¬

tmd 2 Schlagzithern , Umlaufs „Florentiner Polka
" und dessen Concert -

stück „Wechegesang
" für 2 Coneert - und 1 Baßzither zeugten in ihrer

Ausführung von dem Fleiße und dem ernsten Streben des Vereins , die
Zitherspielknnst zu immer höherer Vollendung zu bringen . Grotzeil Beifall
erzielte mit seinen scherzhaften Weisen der von den Herren Walter und
Habermeier vorgetragene Umlauf 'sche Original -Ländler „ Die Brüder
Lustig " . Ein sehr animirter Ball schloß die schöne Feier .

* „ KMner ' s Pracht - Soiree für Kunst und Wissenschaft "
wird beute Nachmittag im „ Römer -Saal " eine Vorstellung geben . Heber
das Unternehmen wirb unS berichtet : Diese Vorstellungen verdienen . dem
Besuche empfohlen zu werden . Herr Beißner versteht es , durch ein kunst¬
sinniges wie wissenschaftlich aufgestelltes Programm allen Anforderungen
eines gebildeten Publikums , sowie der Heranwachsenden Jugend Genüge zu
leisten . Die großen Forscher - und Entdeckungsreisen Stanleys und Schlagint -
weits , Rom und Neapel mit ihren großen Erinnerungen , die großartigsten
Naturwunder und ein Cyclns von über 30 Original -Verwandlungs -Ge -
mälden ans der Lebens - und Leidensgeschichte des Heilandes , nach Vor¬
lagen aus der Dorö 'schen illustrirten Prachtbibel künstlerisch ausgeführt
und mit biblischem Vortrage dem Publikum vor Augen gebracht , kommen
zur Darstellung . Auch der Unterhalttmg ist Rechnung getragen durch Vor -
fuhning von Bildern zu deutschen Volksmärchen , wie „Rübezahl "

, Märchen
aus „Tausend und eine Nacht "

, „Sommernachts -Traum " re . Den Schluß
bildet in der Regel eine sogenannte Soiräe fantastique , bestehend aus
Phantasiegebilden mit Verwandlung .

* Der „ Wiesbadener UnterftLtznnas -Kund « , die beststtnirte der
wigen Sterbekassen und das Muster für die Gründung der übrigen , ver¬
ewigt sich im Saale zur „ Stadt Frankfurt

"
heute Abend zu einer Allge¬

mein - Versammlung , in welcher u . A . über die Aufnahme auswärtiger
-Wttolieber berathen und beschlossen werden soll . Man glaubt dadurch
melen laut gewordenen Wünschen entsprechen zu sollen , was seither nicht
Seichehen konnte , da das Statut nur von in Wiesbaden wohnenden Mit -
gnedern sprach . Die Wichttgkeit des Anlasses sollte die Mitglieder zu recht' » Hafter Betheilignng ausvornen .

k, , „ Ktadtebttdrr und Landschaften aus aller Mett " . Unter° >estm Titel erscheint seit längerer Zeit eine vorzüglich illustrirte Welt -
« ibuothek , in welche alle interessanten Städte , Cnrorte und Gegenden auf -
Wommen werden . Ueber jeden Ort erscheint ein eigenes Bändchen für sich«"geschloffen . In diese allgemein anerkannte , weitverbreitete Bibliothek sollnun auch unsere Curstadt Wiesbaden ausgenommen werden . Die große« nzahl der bereits erschienenen Werke , welche alle künstlerisch illustrttt und°on ben bekanntesten Schriftstellern abgefaßt sind , bürgen "

dafür , daß das
oandmen „Wiesbaden "

ebenso schön ausgestattet und beschrieben sein wird ,
N " Nb Künstler hier auch genug Stoff und Material finden .*-a® Bandcyen , welches einige 40 Illustrationen , Karte und Stadtplan

veranstaltete der hiesige

♦ Kiedrich , 22 . Oct . Dem Gärtner Herrn Ludwig Brücke !
dahier , welcher am 22 . vor . Mts . den in den Rhein gestürzten zehnjährigen
Jos . Kißner mit eigener Lebensgefahr rettete , wurde von der Königlichen
Regierung ein Geschenk von 30 Mk . überwiesen .

+ Kiedrich , 23 . Oct . Die den Unterricht an der gewerblichen
Fortbildungsschule seither ertheilenden Lehrer haben vor Beginn des
Wintersemesters sämmtlich gekündigt , zwei Herren definitiv , der brüte in
dem Fall , daß der Unterricht noch weiterhin Abends von 8 — 10 Uhr ge¬
halten werden müßte . Auf ein Rundschreiben des Vorstandes des Gewerbe -
Vereins hatten sich nur zwei hiesige Lehrer beworben , weßhalb derselbe sich
veranlaßt sah , eine auf gestern Abend einberufene Generalversammlung
über die Unterrichtszeit — ob von 5 — 7 oder von 8 - 10 Uhr Abends —
entscheiden zu lassen . In derselben kam es zu recht lebhafter , toenn nicht
hitziger Debatte . Das Resultat der Abstimmung (37 gegen 9 Stimmen )
war , daß an der seitherigen Unterrichtszeit festgehalten wurde . Somit
werden vorläufig die drei Abtheilungen der Fortbildungsschule von zwei
Lehrern , den Herren Müller und Kräling , Abends von 8 — 10 Uhr
unterrichtet , cs sei denn , daß der seitherige dritte Lehrer , Herr Sieb en -
haar , der nur bedingungsweise gekündigt hatte , sich doch nun bereit er¬
klärt , den Unterricht wieder zu übernehmen .

* SchWati - ach , 22 . Oct . Die Herbstzeit ist die Zeit der Kirchweih¬
feste . Am gestrigen Sonntage fanden in unserer nächsten Umgebung nicht
weniger wie 4 statt . Den meisten Zuspruch scheint gestern Wambach ge¬
funden zu haben , wo gleichzeifig der neuerbaute Saal des Herrn
A . Bender eröffnet wurde . Die Räume des Hauses warm wahrhaft
überfüllt , die Speisen und Getränke des Herrn Bender fanden allgemeine
Anerkennung .

e. Gttuille , 22 . Oct . Nachdem die Bahnlinie von Wiesbaden nach
Schwalbach definitiv genehmigt worden war , tröstete man sich hierorts .

x Dotzheim , 22 . Oct . Am gestrigen Tage veranstaltete der hiesige
„M us ik - Verein "

, bestehend aus einer Musik -Capelle und einerGesangs -
Abtheilung , int Gasthause „Zum Löwen " ein Coneert , welches sehr zahl¬
reich besucht war . Die musikalischen Leistungen und die gesanglichen
Vorträge unter Leitung des Dirigenten , Herrn Körppen von frier , gaben
wiederholt Zeugniß von der guten Schulung und der bekannten Tüchtigkeit
des Vereins , besonders der Musik -Capelle , die sich auch eines guten Rufes
nach außen zu erfreuen hat . Sämmtliche Vorträge fanden den reichlichen
Beifall des Publikums . Dem Concerte folgte em Ball , der die Tanz -
lusttgeu bis zur frühen Morgenstunde vereinigte . Der Erlös des Concertes
wurde zu dem Fond gelegt , der zur Erwerbung einer Vereinsfahne
besttmmt ist .

enthalten soll , wird nur 75 Pfg . kosten , ein Preis , welcher nur möglich ,
ist , weil die Städtebilder eine große Auflage erreichen . Die Städtebilder ,
welche in verschiedenen Sprachen erscheinen , werden somit in der ganzen
Welt verbreitet und es ist wahrlich ein schönes , dankenswerthes Unter¬
nehmen , welches die Herausgeber Cäsar Schmidt und Julius
Laurenci .c ui Zürich damit begonnen haben . Auch wir müssen diese
neue Erscheinung , welche unserem Cnrort nur zum Nutzen gereichen kann ,
fteudigst begrüßen und sehen mit Interesse derselben entgegen . Den
Generalvertrieb für das Städtebild Wiesbaden hat die hiesige Buch¬
händlerfirma Wickel & Siemerling übernommen .

* Im „ Verein für volttsoer stündliche Gesundheitspflege "
wird Herr Magnetopath Kramer in Folge besonderer Einladung im
Saale des „Schützenhof " heute Mittwoch dm 24 . October einen Vortrag
halten über : „Magnetopathie und deren Erfolge " . Der Vortrag beginnt
pünktlich 81/ * Uhr . Saalöffnung 8 Uhr . Der Eintritt ist für Jedermann
Wei. Nach dem Vorträge erfolgt Fragenbeantwortung und Aufnahme
Muer Mitglieder . — Mittwoch den 7 . November wird Herr Director
Hckhoff aus Stuttgart über „Typhus

"
sprechen .'S * Perftmnl - Ikttchricht . Dem Caffendiener C . Weber am König¬

lichen Theater bahier ist von Sr . Maiestät dem Kaiser und König bte
Erlaubmß zur Annahme und Anlegung der ihm von Sr . Majestät dem -
Könige von Dänemark verliehenen silbernen Anerkennungs -Medaille ertheilt
worden . '

- o- Kesttzwechset . Herr Schaftenfabrikayt Jacob Walther hat
sein Haus am Römerberg für 17,000 Mark an Herrn Mctualienhändler
Trog verkauft .

* Kleine Notizen . Nächsten Samstag den 27 . b . M . Vormittags 10 Uhr
findet im Kretshanse , Adolfstraße No . 10 , eine Sitzung des Kreis -Aus -
schnsses des Landkreises Wiesbaden statt . — Das Pompier - CorpS
nahm vorgestern Nachmittag seine diesjährige Herbstübung vor . Nach Be¬
endigung derselben fand ein solenner Commers im „ Deutschen Hofe " statt ,
welcher zu Ehren des ersten Hauptmanns , Herrn Friedrich Berger ,
aus Anlaß der filbemen Hochzeit desselben von selten des Corps arrangirt
war . Die Festlichkeit verlief in der schönsten Weise und erst in vor¬
gerückter Stunde stellten die Pompiers die „Löscharbeiten " ein . —
Im „Römer - Saale "

feierte am Sonntag Abend der „Katholische
Gesellenverein " sein 13 . Stiftungsfest , verbunden mit der feierlichen
Amtseinführung des neuen Präses , Herrn Caplan Gruber . Die Ver¬
anstaltung , welche zahlreich besucht war , nahm einen recht schönen und ge -
müthlichen Verlauf .

* Wiesbaden , 22 . Oct . Wie die preußischen Volksschulen seiner
Zeit vom Cnltusmmisterium je ein Bildniß Kaiser Wilhelms I . er¬
halten haben , so soll ihnen von derselben Behörde demnächst auch je ein Bild
KaiserFriedrichS überwiesen werden . In Bezug auf dieses letzterwähnte ,
noch anzufertigende , Blldniß hat die Kaiserin Friedrich , der „ Schics . Ztg . "

zufolge , ben Wunsch ausgesprochen , daß es nach dem im Schlesischen
Museum der bildenden Künste befindlichen An geloschen Gemälde her¬
gestellt werde .
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mit dkm Gedanken , wenigstens die Bahn Eltville - Schlangenbad
zu erhalten . Die neuesten Nachrichten , wonach eine Abzweigung von der .
ersterwähnten Linie nach Schlangenbad geplant wird , hat daher hier --
unangenehm überrascht . Man hat sich seit langen Jahren dahier daran
gewöhnt , daß während der Saison der Hauptverkehr nach den Bädern
hier durchging , sodaß man e? mir ungern sieht , wie jetzt dieser Verkehr
nach Wiesbaden verlegt wird . — Die demnächst (31 . October ) zur Ver¬
steigerung gelangende Rheininsel (Olgainsel ) dahier dürste wohl viele Lieb¬
haber finden . Die ausgedehnten Acker - und Wicscnländercien (40 Hectar ) ,
Weiden - und Waldpflanzungen der Au , die herrliche Gebäude (Schloß ,
Schweizerhaus , Oeconomiegebäudc u . s. w .) besitzt , bieten nicht nur eine
angenehme Wohnstätte , sondern auch eine sichere und einträgliche Cäpital -
Anlage . Die derzeitige Besitzerin der Au ist die Prinzessin v . Mondaroo
zu Brüssel .

- g - Hochheim , 22 . Oct . Die Weinbergspreise stehen hier trotz
der schlechten Weinjahre immer noch recht hoch . So wurde noch kürzlich
ein 2,50 Hectar großer Complex mit 37,150 Mk . und ein anderer von
0,60 Hectar mit 18,450 Mk . bezahlt . — Bis jetzt gelesene Trauben ergeben
ein Gcwicht von kaum 70 —84 ° nach Oechsle . — Unser weitbekannter
Kram - , Vieh - und Pserdemarkt findet am 5 . und 6 . November
statt . Wenn die gegenwärtige Witterung anhält , wird der Besuch wieder
ein ganz colossaler werden . Federweißer , Sauerkraut und Würstchen , diese
Hochheimcr -Marktgerichte , sollen unseren Gästen gewiß nicht schlecht munden !

-g - Aus dem blauen Ländchen , 22 . Oct . Ein an der Dresch -
maschme zu W . beschäftigter bayerischer Arbeiter band dem in Wallau
stationirtcn Gendarmen , während derselbe sich in einem Wirthshause be¬
fand , das Pferd los und wollte es , um seine beim Militär erlernten
Rciterkünste zu zeigen , besteigen , als der Gendarm dies merkte und sich
Derartiges verbat . Der allerdings stark angetrunkene Bayer ließ aber von
seinem Vorhaben nicht ab und der Gendarm sah sich genöthigt , ihm mit
Gewalt das Pferd zu entreißen . Hierdurch in Wnth versetzt , griff der
Dreschmaschinenmann seinen Gegner an und es entstand ein Ningkampf ,
der damit endete , daß Beide auf die Straße kollerten . Sich aufraffend ,
setzte der Bayer den Kampf wieder fort , trotzdem der Gendarm ihn wreder -
holt ermahnte , sich ruhig zu verhalten . Schließlich mußte der Gendarm
von den Waffen Gebrauch machen , sodaß der Arbeiter mit blntendcm
Kopfe den Kampfplatz verließ . Die Anzeige dieses Rencontres ist erstattet
und dem jungen Mann wird die Rcitluft thcner zu stehen kommen . —
Tiefes Mitgefühl erregt in der ganze » Gegend die traurige Lage , in - die
eine arme Familie in Brocken heim versetzt wurde . Die Frau beff
TaglöhnerS H . litt unsägliche Schmerz . « an der Hand der Arzt constatitte
Knochenfraß und die Hand der Unglücklichen mutzte vorgestern abge¬
nommen werden , sodaß die Fra » wohl nie mehr in der Lage sein wird -
in gewohnter Weise für ihre zahlreiche Familie zu sorgen . Durch den
Ortsgeistlichen wurde eine Collccte für die arme Frau veranstaltet .

* Ljofhrim , 20 . Oct . Zum Gedächtnisse au Kaiser Friedrich wurde
am 18 . d . Mts . in dem Kellereihofe hier eine Kais er linde gepflanzt .

* Weilburg , 22 . Oct . In einem Anfälle von Geistesstörung stürzte sich
heute Mittag ein hiesiger Einwohner ans dem zweiten Stocke seines Hauses
ans das Straßenpflaster und starb alsbald an den dabei erlittenen
Verletzungen .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .

R . M . Ein französischer Derlamationvabend war am Samstag
durch Herrn Eauthey des Gouttes aus Lausanne in Gegenwart
eines zahlreichen , besonders weiblichen Publikums im Saale des „Schützen -

Hofes "
veranstaltet worden . Der Vortragende , ein junger Literarhistoriker

und Philologe , der z . Z . an einer Schnle in Murten ( franz . Schweiz )
wirkt , hatte für ein abwcchselungsreiches Programm gesorgt . Herr Gauthey
ist im Besitze eines wohlklingenden Baritonorganes , das den verschiedeiisten
Nuancen und Abstufungen des Ausdrucks zu folgen vermag . Besonders ge¬
langen ihm die humoristischen Nummern , wir nennen nur : „ le Chirurgien
du Boi s ' amuse “ und das Schlußgedicht . iDoch tarnen auch die poeti¬
schen Stimmungsbilder , die er vortrug , voll zur Geltung . Natürlich darf
man seine Leistungen nicht von einem hohen künstlerischen Standpunkt aus
beurtheilen und etwa die Anforderungen stellen , die in Deutschland ein
Strakosch erfüllen kann . Das Publikum nahm das Gebotene mit vielen
Beisallsbezeugungen dankbar entgegen .

W . I . Cqrlus - Convrrt im Curchause . Dieses L Eoncert fand
unter ganz besonderem Zudrang des Publikums statt , denn die solistische
Kraft war teilte geringere als Frau Pauline Lucca . Wer Frau Lucca
früher in Berlin gehört hat , zu der Zeit , als sie die Berliner durch ihre
in der That einzig dastehenden dramatischen Leistungen , wie die „ Selika "

,
„Gretchen "

, „Carmen " u . s. w ., förmlich fascinirte , wird sich angenehm
überrascht gefühlt haben , nicht etwa , daß die Stimme der Künstlerin noch
dieselbe entzückende Weichheit und Süßigkeit besitzt wie früher , was nicht
gilt möglich ist , denn das sind eben Eigenschaften , welche nur eine verhält¬
nismäßig kurze Zeit gegeben sind , sondern über die metallene Kraft , welche
dem Organe de^ Fran Lucca jetzt wie in früherer Zeit innewohnt , über
die Größe und Tragfähigkeit bcrfelbcn , und ganz besonders über die Fähig¬
keit , sich allen Intentionen der Künstlerin auf das Engste anznschließen ,den verschiedensten Stimmungen einen sofortigen und - immer treffenden
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Ausdruck zu geben . Ja , in ihrer unvergleichlich innigen Vortragsweise ,
in dem Reichthume ihrer Farbenpracht , ihrer Nuancen ist Frau Lucca in
der That ganz dieselbe geblieben wie früher , der Gesang derselben ist wie
immer ein hochdramatischer . Das Programm am vorgestrigen Abend
bildete eigentlich in sich eine Steigerung : die Arie des Cherubim , mit
welcher die Sängerin begann , war vielleicht die schwächste ihrer Leistungen .
Die Verschleppung der Tempi in dem ersten Thcile dieser Arie , welches
nebenbei bemerk , durchaus nicht der Conipositioii entspricht , scheint unter
den Sängerinnen , epidemisch werden zu wollen , man erlebt dieselbe gerade
jetzt leider nur zu oft . Indessen dürfte es Durchschnitts -Sängerinnen
kaum gerathen sein , die Capriccn der Frau Lucca nachzuahmen ; was die¬
selbe sich gestattet , darf sich noch lange nicht jede andere erlauben . Einen
sehr bedeutenden Eindruck machte bereits das erste Lied der zweiten
Numnter , „ Die Stadt " von Schubert , welcher noch wesentlich in der Folge
durch den Gegensatz zu dem naiv -schalkhaften „ Haidenröslein

"
desselben

Componisten verstärkt und vertieft wurde . Auf der Höhe ihrer künstlerischen
Leistungsfähigkeit stand Frau Lucca jedoch erst in dem großartigen Vor¬
träge der „ Gioconda " -Arie , sowie des „ Erlkönigs

"
, ihrer ersten Zugabe .

Die Wiedergabe dieser Nummern , besonders des „ Erlkönigs
"

, war eine
solche , wie sie nur eine geniale , wahrhaft schöpferisch begabte Künstlerin
zu leisten vermag ; hochdramatischer , als diese Charakteristrung im „ Erl¬
könig

"
, dieses scharfe Auseiuanberhalten der drei Personen , läßt sich wohl

kaum eine Vortragsweise denken . Was eine begnadete Künstlerin auch
mit einem stark an das Triviale streifende « Siebe anzufangeu versteht ,
bewies dieselbe durch den Vortrag der zweiten Zugabe , „ Sonnenlicht " von
Siebe , einer Compositio « , welche sich im Ganzen doch in einer etwas
zweifelhaften musikalischen Atmosphäre bewegt . Das Sieb schloß mit ben
Worten „ auf Wiedersehn

"
. Wir nehmen Fran Lucca beim Wort ! Be¬

dauerlich erscheint cs , daß mau die Gelegenheit nicht benutzt hat , dieselbe für
eine Theaicr -Vorstellmig zu gewinnen . — Herr Benno Voigt , dessen Aufgabe
besonders durch die Zugabe des „ Erlkönig

" diesmal durchaus keine leichte war ,
entledigte sich derselben wiederum mit der ihm eigenthünilichen Säubertest
und Delikatesse , die Begleitung des „ Erlkönig

" war stellenweise vielleicht
etwas zu decent . Unsere Cur - Direction , durch bereit Vermittlung es ver¬
gönnt war , die seltene Künstlerin zu hören , hat sich dadurch jedenfalls
großen Dank bei dem zahlreich versammelten Publikum erworben . — An
dem Programm war es jedenfalls nur entschieden zu billigen , daß die

Schumanu 'sche Symphonie den Anfang des Concerts machte , anstatt daß ,
wie sonst häufig in solchen Concerten , dem Zuhörer zngemuthet wurde ,
ein großes syinphonisches Werk zu hören , nachdem seine Anfmcrksantkeit
und Ausnahmesähigkeit bereits durch vorhergcgangene bedeutende solisnschc
Leistungen im hohen Grade in Anspruch genommen war . Abgesehen jedoch von
dem Jrrlichtertanz ans „Fausts Verdammiiiß

" von Berlioz , welcher wenigstens
klar und verständlich zur Ausführung kam , ist sehr wenig Erbauliches über
die sonstigen Orchester -Leistungen zu berichten . Selten hat wohl die Jugend -

frische , geistsprühende L - äur -Symphonic von Schumann einen so trüben ,
dem Werke so wenig entsprechenden Eindruck gemacht , wie am vorgestrigen
Abend . Verirrungen im Tempo , falsche , viel z« stark aufgetragene Nüauci -

rungen , vor allen Dingen aber das indiscrete , häufig an ' s Brutale streffende
Hineiufahren der Blechinstrnmente , ließen nur sehr episodisch erkennen ,
was die Partitur eigentlich gewollt hat ; der Ausführung ging vollständig
jede Noblesse ab , und nicht viel besser war es mit der Leonoren -Ouverture
bestellt . Es sind das Fehler , welche zum größten Theile der technischen Leitung
zur Last zu legen sind und ihren Grund in einer falschen , dem symphonischen
Stile durchaus nicht entsprechenden Auffassung haben . Herr Capellmcister
Lüstner sollte doch nicht vergessen , daß gerade , wen « die solistischen Vor¬

träge bedeutende sind , von den orchestralen Seistmtgen in diesen Concerten

verlangt wird , daß sie so viel wie möglich ben anbereit ebenbürtig zur
Seite stehen .

* Curhaus . Ans dem Bureau des Curhanses wird uns geschrieben :
In dem Solisten des am Freitag dieser Woche stattsindendeit II . Cyclns -
Concerics , Herrn Henry Prevost , werden wir einen bisher in Deutsch¬
land noch nicht bekannten Sänger ersten Ranges zu hören bekommen .
Herr Prevost ist der erste Heldcurenor der Royal Italiau Opera Covern *

garden in London , wo er durch seine jugendliche , durch seltene Kraft und
blendende Höhe ausgezeichnete Stimme im Fluge die Gunst des Publikums
erwarb und als einer der allerersten Tenoristen nuferer Zeit gefeiert wird .
Der Billet -Verkaus für dieses Eoncert beginnt an der Tageskasse im
Hauptportal des Curhanses heute Mittwoch um 10 Uhr Vormittags .

* Kühnrnttlrvalnr . Im Berliner Lessingtheater hat Eduard
Pa illeron ' s Lustspiel „ Die Maus " eine freundliche Ausnahme gefunden ,
was außer der psychologischen fein und meisterhaft durchgeführte « AuS -

führnug des Sujets zum Theil auch dem vorzüglichen Spiel des Fräulein
Kramm in der Titelrolle zu danken ist . Dieselbe hat die Rolle m »
Paillerou in Paris studirt . — Am Samstag fand im Deutsche »
Theater in Berlin die Erstaufführung von 3 Einaktern statt . „ OuintnS
Horatius Flaccus

" von Haus Müller und „ Zwei Taube " von



Gvpedttlon : Kairssass - No . 27 .Uo . 250 Keil 29

Deutsches Deich .

" Kaiserin Kngnsta Mrtsria feierte am Montag ihren
30 . Geburtstag . Anläßlich desselben gingen der hohen Frau ■

überaus zahlreiche Glückwunschschreiben . Telegramme und pracht¬
volle Blumcnspeuden zu . In die im Potsdamer Siadischlosse und
im Berliner Königsschlosse aufliegenden Bücher hatten zahlreiche
Personen aller Stände ihre Namen eingezcichnri . Alle Staats¬

gebäude und zahlreiche,Privathüuser trugen festlichenLlaggenschmuck .
* Die Kaiserin Friedrich ist in Folge einer Erkältung ,

welche sie sich am Sonntag auf der Fahrt von Potsdam und

Bornstedt zuzog , das Zimmer zu hüten genöthigt .
* Gin Oesnch des Cxaren in Kerlin wird von Peters¬

burg aus der „ Kreuz - Zeitung " für Mitte November als ziemlich
sicher in Aussicht gestellt . Der Kaiser wünsche unter allen Umständen
dem am 15 . November zu feiernden 25 jährigen RegiernngS -

Jubiläum des Königs von Dänemark beizuwohnen , die Reise nach
Kopenhagen werde zu dieser Jahreszeit schwerlich noch zur See

angetreten werden können , und daher zur Abstattung des dem

deutschen Kaiser schuldigen Gegenbesuches benutzt .
* Znr Tageirnchfvagr . Der „ Star "

, das Organ der

Parnelliten in London , enthält die folgenden sensationellen
Mittheilungen :

„Wir erhalten eine wichtige Nachricht aus Berlin . Es heißt , daß
die Staatsanwaltschaft bei dem bevorstehenden Prozeß Dr . Geffcken

' s
die Kaiserin Friedrich als Zeugin vorzuladen beabsichtige . Man wird sich
daran erinnern , daß die . Kaiserin den Anfang dieses Monats eine Zeit
lang in Abergeldie znbringen wollte . Alle Vorbereitungen zu der Reise
waren fertig und Ihre Majestät war im Begriffe abzureisen , als Dr . (Setfeten
verhaftet wurde . Plötzlich änderte die Kaiserin ihre Pläne und anstatt
von Kiel nach England zu reisen , beschloß sie , in Deutschland zu bleiben .
Der Grund für diese Aenderung war , daß die Andeutung cm sie gelangte

I . Moinaur wurden viel belacht , doch soll der liierarische Werth derselben
nicht allzuaroß fein . Viel gerühmt wird dagegen der dritte , den wir diese
Woche auch in Wiesbaden auf den Brettern unserer Hofbühne sehen
werden : „Frühling im Winter " von L . Fulda .

* berliner literarische Gesellschaft . Eine Anzahl Schriftsteller -

Hat sich in Berlin zusammengefunden , um eine Berliner „Literarische
Gesellschaft "

zu gründen . Der in der Hauptstadt besonders lebhaft
empfundene Wunsch der literarischen Kreise , auseinanderlaufenden persön¬
lichen und sozialen Interessen gegenüber einen Vereiiiigungspunkt der zu¬
sammengehörigen Elemente zu schaffen , hatte diesen Plan angeregt , und er
fand lebhafteste Theilnahme . Zahlreiche Autoren hatten theils durch ihr
Erscheinen , theils durch schriftliche Zustimmung den Gedanken aufgenommen ,
und so wurde die Gesellschaft unter guten Aussichten eonstituirt . Man
ging , gegenüber früheren , allzu breit angelegten ähnlichen Unternehmungen ,
von den richtigen Gedanken ans , in der einfachsten zwanglosesten Form zu
beginnen und zunächst rein gesellige Zwecke zu verfolgen , die weitere Ent¬
wickelung aber getrost der Zukunft anheimzustellen . Zum Präsidenten
wurde , wie die „ F . Z . " berichtet , Friedrich Spielhag en gewählt ,
welcher die Verhandlungen mit liebenswürdiger Eleganz geleitet hatte ;
weitere Vorstandsmitglieder find Erich Schmidt und Friedrich
Stephauy , der Chefredakteur der „ Voffischen Zeitung

"
.

* An » der Estnischen Aurtivn des Kunst - Nachlasse » König
Lnduiigs H . wurden , wie uns ans Stuttgart gemeldet wird , von der
Vermögensverwaltung Sr . Majestät des Königs Otto einige Gegenstände
mit erheblichen Opfern zurücke ! standen . Es besinden sich dabei u . A .
Geschenke von Souveränen an König Ludwig II . , sowie mehrere Orden
des Königs , das bekannte Kreuz , das Papst Pius IX . dem Könige geschenkt
hatte , die Schreibmappe des Letzteren mit dtn Spuren des Gebrauchs und
mehreres Andere .

* Charlotte Moltee , so schreibt man aus Wien vom Samstag ,
dürste iiach ärztlichem Ausspruch in 8 Tagen das Bett verlassen können ,
wenn die Krankheit - eine leichte Rippenfell - Entzündung —
normal verläuft . Der Zustand der Künstlerin war am Freitag erheblich
günstiger als Tags vorher . Die ursprünglich gehegten weitgehenden Besorg¬
nisse waren somit erfreulicher Weise unbegründet .

* Zola ' » neuestes Meist . Ein Schweizer Journalist , Herr Ernst
Leblanc , hat bei Emile Zola schriftlich angefragt , was er mit seinem
neuesten Werk „ Der Traum "

beabsichtigte . Emile Zola hat den Bries
des Journalisten folgendermaßen beantwortet : „ Royan , 1 . Oktober 18W .
Lieber Herr und College ! Ihr Bries fällt mitten in die Ruhe hinein , die
ich hier alljährlich suche , und ich bitte Sie , mich zu entschuldigen , wenn ich
Ihnen kurzen Bescheid gebe . UebrtgenS hätte ich Ihnen nichts sagen können ,
was nicht sehr einfach wäre . Ich hatte mir in meiner Serie der Rongon -
Maeguart stets einen Platz für eine Studie über das Jenseits , über die
Traumgebilde Vorbehalten , denen ich, wie man mir vorwarf , in der Mensch¬
heit nicht genugsam Rechnung getragen haben sollte ; jetzt , da die Stunde
gekommen , habe ich bas Buch geschrieben , das ist Alles . Beim Lesen werden
Sie sich von meinen Vorstellungen über den Gegenstand sehr deutlich
Rechenschaft ablegen , denn ich äußerte mich vom philosophischen Stand -
puntte sehr klar , iudem .ich dabei immer in dem Tone blieb , den ich mir vor¬
genommen : einer Keuschheit , welche gestattet , das Buch in alle Hände zu
legen . Ihr sehr ergebener und sympathisch gesinnter Emile Zola .

"

Gelegentlich der Pudlizirung dieses Briefes wird erzählt : AIS Zola nach
dem Kriege von 1870 die Reihenfolge seiner Studien über den französischen
SBürgcrftaub unter dem zweiten Kaiserreich begann , war er sich der Schwierig¬
keiten vollauf bewußt , die ihm entgegenftarrien . Vermögen besaß er nicht .
Sein Vater , ein italienischer Ingenieur , welchen der Bau des nach ihm
benannten Canals bei A !x in der Provence beinahe ruiuirt hatte , war
18 -17 gestorben , als sein Sohn Emile erst sieben Jahre alt war , und dieser
mußte nach kaum beendeten Studien für sich und seine Mutter sorgen . Es
galt also , aus feiner Feder unmittelbaren Nutzen zu ziehen , und nichts ist
weniger unmittelbar als ein Roman im Manuscript . Zum Glück für sein
Fortkommen hatte Zola den Einfall , sich an die Bibliothek Charpentier zu
wenden . Er setzte seine » Plan , die Reihenfolge der künftigen Bände aus¬
einander und der Verleger pflichtete ihm bei . „ Um aber ruhig ohne Brod -
iorgen arbeiten zu können , brauche ich 500 Francs monatlich,

"
sagte Zola .

„Die sollen Sie haben,
" antwortete der Verleger , „und dann rechnen wir

alljährlich nach der Zahl der verkauften Exemplare ab ." Bis zur Ver¬
öffentlichung des, . Assommoir “ wurde der Vertrag so ausgeführt , ber
Verfasser bezog 500 Francs Monatsgehalt und am Ende des Jahres was
ihm noch znkommen mochte . Als aber „ l’Assommoir “ in wenigen Wochen
einen Absatz von fünfzigtausend Exemplaren hatte (er hat sich seitdem noch
verdreisachy , sagte Georges Charpentier zu Zola : „ Lieber Freund , der
alte Vertrag ist zu vortheilhaft für mich . Wir wollen ihn zerreißen und
einen anderen aufsetzen , ber Ihre Interessen bei den bevorstehenden buch -
händlerischen Erfolgen besser wahrt . " Ein neues llebereinkommeu wurde
geschlossen , das den Grund zu dem Frenndschaftsbunde legte .

* Don Eduard Glaser , dem bekannten Forschungsreifenden , ver¬
öffentlicht Fritz Hommcl in der „Allg . Ztg .

" einen hochintereffanten vor¬
läufigen Reisebericht ans Süd -Arabien vom 27 . Ium dieses Jahres . Es
war dem kühnen Reisenden nach mannigfachen Schwierigkeiten unter An¬
wendung von allerlei List , Verkleidung u . f . tu . gelungen , iin Frühjahr
nach Marid , ber alten Hauptstabt bes Königreichs SabL , zu gelangen
und dort eine große Anzahl sabäischcr Inschriften aus der Zeit von 700
Jahren v . Ehr . bis 500 Jahren n . Ehr . zu copiren , welche größtentheils
noch imbekannt waren . Darunter bcsiiidet sich eine Inschrift von 28 mehr
als 6 Meter langen Zeilen , die mehr als 1200 Worte enthält . Es ist dies
bie größte sabäijehe Inschrift , welche wir besitzen und vielleicht überhaupt
die größte Steinschrift des alten Orients . Sieben dem Sammeln von Jn -
fchrikten hat Glaser sich mit der Aufnahme ber Topographie bes Landes

Küchrrtisch .
'

,
* Ein Werk von Earus Sterne wird stets die Beachtung aller

Kreise auf sich ziehen und dem allgemeinsten Interesse begegnen . Der durch
seine anschaultchen und gleichwohl der Tiefe nicht ermangelnden Dar¬
stellungen bekannte Verfasser gibt gegenwärtig unter dem Hochbedeutsamei !
Titel : „ Die alte und die neue Weltanschauung "

, Studien
über die Räthsel ber Welt und des Lebens , ein auf drei Bände
berechnetes Werk im Verlag von Otto Weisert , Stuttgart , heraus ,
das in ca . 25 Lieferungen ä 50 Pfg . pro Lieferung vollständig sein wird .
Der erste Band , von dem uns die zwei ersten Lieferungen vorliegen , be¬
handelt die Geschichte ber allgemeinen Weltanschauung und zeigt , nnt ? r
welchen unsäglichen Schwierigkeiten , bie namentlich durch den Widerstand
ber . Kirche bedingt wurden , vernünftige und den Beobachtungs -Thatsachen
entsprechende Ansichten vom Weltgebäude , von ber Stellung der Erd : im
Weltall und des Menschen in ber Natur sich durchzukämpfeit hatten . Die
Weltanschatiung des Alterthums und Mittelalters , der Widerstand , welchen
Kopernikus , Tycho , Brahe , Kepler und andere Bahnbrecher fanden — der
Prozeß Galilei nach den neuesten Quellen , — die Lehre von ber Mehrheit
bewohnter Welten , — die Entdeckung ber allgemeinen Schwere , — die An¬
fänge der Thier - und Pflanzen -Geographie , — die Frage nach der Ent¬
stehung des Lebens , — der seltsame Streit um die Natur der Vögel , —
die ersten Deutungsversuche der Versteinerungen . — bie Sündfluth - und
Katastrophen -Theorien , — die (Stufenleiter und Abändernugssähigkeit der
Lebewesen , — die EntwickelnngVeschichte der Entwickelungsgeschtchte , —
die Metamorphosenlehre , — die Frage nach der Entstehung der Sprache ,
™ die Stellung des Menschen in ber Natur — alle diese Probleme werden
uns nach ihrer historischen Entwickelung in ebenso vielen unterhaltenden
Capiteln vorgeführt . Dabei bürgt die bekannte schriftstellerische Eigenart
des Verfaffers dafür , baß sich die Darstellung nirgends mit einer trockenen
Aneinanderreihung der Thatsachen begnügt , vielmehr auch den spröderen
Stoff zu lebensvollen Bilderst und Ausblicken gestaltet . Zahlreiche ,
interessante Abbildungen und Porträts unterstützen den Text auf bas
glücklichste und empfehlen wir das Werk zur Anschaffung bestens .

beschäftigt und eine genaue Karte desselben gezeichnet . Eingehende linguistische
Studien verstehen sich im Rahmen der Aufgabe , welche sich Glaser gestellt
hat , von selbst . Weiter hat er feine Forschungen über Weihrauch , Myrthen
und Gummi fortgesetzt und bedeutende Sammlungen lebender Exemplare
der betreffenden Pflanzen mitgebradjt . Die Rückkehr Glaser ' s nach Sstn ' ü
war mit noch viel größeren Fährlichkeiten verknüpft als die Hinreise .
Mehrmells schwebte der Reisende und seine Begleiter in größter Lebensgefahr .
Glaser ist jedoch nach Ueberwindmig aller Mühseligkeiten im September
glücklich in Aden und jetzt wahrscheinlich schon in seiner Heimath Prag
emgetreffen . Eine eingehende Schilderung seiner Reise hat er in , seinem
Buche „ Sabü "

niebcrgclcgt , bis zu dessen Erscheinen immerhin noch längere
Zeit vergehen dürfte . Die Ergebnisse der Reisen Glaser 's bilden nach dem
yeugniffe Hommel 's eine höchst werthvolle Ergänzung zu den Arbeiten
Eunng ' s . Es ist noch besonders anzuerkennen , daß Glaser , obgleich er
unvermögend ist , feine Reisen zumeist aus eigenen , mühsam zusammen -
gefparten Mitteln unternommen und bis jetzt von Seiten der Regierungen
und gelehrten Gesellschaften nur wenige Unterstützung gefunden hat .
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s . Wein . Aus demRheingau,22 . October wird uns geschrieben :
Die Siachtfröste vom Freitag und Samstag haben doch allenthalben großen
Schaden gebracht . Zumal in geringeren Lagen , woselbst die Trauben
in der Reife noch sehr zurück waren , ist der Frostschaden ein bedeutender .

Reiches ein Hort des Friedens zu bleiben . Ich fordere Sie auf , in Liebe
und Verehrung zu dem erlauchten Herrn einzustimmen in den Ruf : Unser
allerdurchlauchtigster Kaiser Wilhelm II . lebe hoch 1“

Ausland .

* Oestevreich - Uirgaim . Prinz Heinrich besichtigte in
Wien am Montag Vormittag das neue Burgtheater und wurde
daselbst vom Obersthofmeister Hohenlohe und dem Erbauer des
Theaters , Hasenauer , empfangen . Er begab sich sodann zum
Rathhause , wo der Bürgermeister den Prinzen empfing ; später
besuchte der Prinz den Kronprinzen und empfing dessen Gegen¬
besuch . Nachmittags wohnte der Prinz dem Diner bei Erzherzog
Albrecht bei , an welchem auch der Kaiser , der

'
Kronprinz , die

übrigen Erzherzoge und der deutsche Botschafter , Prinz Reuß ,
theilnahmen . Nach herzlicher Verabschiedung reiste der Prinz
Abends Sy , Uhr nach Darmstadt ab .

* Fraukveitst . Der Ministerrath beschloß , das Einkom¬
mensteuer - Projekt Peytral ' s anzunehmen . Dasselbe macht
bei der Besteuerung der Fremden einen Unterschied zwischen den

hier sich dauernd und vorübergehend aufhaltenden . Die Ersteren
sind den gleichen Verpflichtungen unterworfen , wie die Einheimischen ,
d . h . sie müssen x/a Prozent vom Einkommen aus der Arbeit
und 1 Prozent vom Einkommen aus dem Capital zahlen , wenn
dieselben 2000 Francs übersteigen . Die Letzteren bezahlen Steuern
nur von dem hier gewonnenen und verzehrten Einkommen und zwar
diejenigen , die weniger als ein Jahr hier bleiben , einen geringeren
Prozentsatz . — Meldungen aus Havre zufolge wurde das ab¬

gerissene , beschädigte Schild des deutschen Konsulats auf
Veranlassung des Unterpräfecten wieder hergestellt . Dasselbe wird

nunmehr durch den Central - Commissär und Unterpräfecten in ' s

Consulatsgebäude geschafft und in Gegenwart der beiden Beamten
an der Facade des Consulatsgebäudes wieder befestigt . — Die
Kammer erklärte die Wahl Boulanger ' s in der Somme

für gültig und begann die Discussion des Büdgets . Daynaud ,
von der Rechten , unterwarf den Zustand der Finanzen der Repu¬
blik einer scharfen Kritik und erklärte dabei , daß das Defizit der
letzten Legislaturperiode 627 Millionen betrage .

* EngirmÄ . In der vorgestrigen Verhandlung vor der

Richter - Commission in Sachen „ Times "
gegen Parnell und die

übrigen nationalistischen irischen Abgeordneten , beantragte der Ver¬
treter der Parnelliten , Rüssel , die Freilassung des Deputirten
Redmond , der wegen Aufteizung zum Widerstand seit dem
14 . September in Haft behalten werde , weil Redmond ein wichtiger
Zeuge sei . Der Vorsitzende der Commission erklärte sich mit der

Freilassung einverstanden , stellte aber die Bedingung , daß Redmond

während seiner Entlassung aus der Haft an keiner öffentlichen
Kundgebung theilnehme . Ruffel erwiderte , Redmond wolle diese
Bedingung nicht annehmen und werde darum in Haft bleiben

müssen . Der Vertreter der „ Times "
, Attorney General Webster ,

gab ein sehr langes , aber nichts Neues enthaltendes Exposö und
erklärte , er werde , um dem Gerichtshöfe die Entscheidung über die

Amhenticität der Briefe Parnells zu ermöglichen , weitere Zeugnisse
beibringen .

* Spauisrr . Die conservative Partei in Saragossa gab
dem ehemaligen Minister Canovas del Castillo zu Ehren ein
Banket . Canovas hielt eine Rede , in der er sich als entschiedener
Gegner des allgemeinen Stimmrechts erklärte .

* Gst Afrika . Der „ Times " wird aus Sansibar ge¬
meldet , daß die Unruhen in Mombasa friedlich geschlichtet seien ;
der Vertreter der Britisch - Ostaftikanischen Gesellschaft , Mackenzie ,
habe alle Classen der Eingeborenen befriedigt . Ein Entschluß der

deutschen Regierung in Betreff einer Actton an der Küste werde

ängstlich erwartet . — Dr . Meyer und Baumann sind aus

Pangani und Sansibar angelangt . Dieselben hatten viele Drang¬
sale auszustehen . Sie wurden von den Insurgenten gekettet , ge¬
peitscht und zur Sklaven - Arbeit angehalten .

ihre Gegenwart möge bei dem Prozesse erwünscht sein . Wir sind in der
Lage , auf Grund derselben Quelle einige Thatsachen bezüglich des Tage¬
buches des verstorbenen Kaisers richtig zu stellen . Es ist nicht correct ,
wie so häufig behauptet worden ist , daß mehrere Abschriften von dem
Tagebüche bei Lebzeiten des Kaisers genommen und auf seinen Befehl
unter verschiedene seiner Freunde verthellt wurden . Es ist daher unmög¬
lich, daß Dr . Geffcken auf diese Weise in den Besitz der Auszüge gelangt
ist . Das Tagebuch wurde jedoch zur Zeit des —
Victoria in England gelassen . Üeber diesen Pu

Zeit des Jubiläums der Königin
-       — diesen Punkt herrscht kein ZweiM
Diejenigen , welche am besten in der Lage find , ein Urtheil zu fällen ,
giauben sicher , daß das Tagebuch damals in falsche Hände gerieth und
Theile davon abgefchricben wurden . Als Kaiser Friedrich gestorben war ,
bestand Fürst Bismarck auf der Rückgabe . Zuerst weigerte sich die Kaiserin
entschieden , endlich aber wurde ste dazu vermocht , und das Tagebuch
gelangte nach Denffchland zurück , wo es einer besonders zu dem Zwecke
eingesetzten Commission vorgelegt wurde , welche cnffcheiden sollte , ob es
gegen das Interesse des Staates verstieße, , daß Theilc des Tagebuches
veröffentlicht würden . Nach gründlicher Erwägung entschied die Commission
sich gegen die Veröffentlichung von Auszügen , worauf das Tagebuch der
Kaiserin zurückgegeben wurde .

Die Erzählung klingt recht unwahrscheinlich .
* Der Zwischenfall in Havre gibt der „ Nordd . Allg .

Ztg . "
Veranlassung zu folgenden Bemerkungen in ihrer Rundschau :

Der das französische Volk beseelende Deutschenhaß hat sich kürzlich
wieder eine demonstrative Ausschreitung , diesmal in Havre , zu Schulden
kommen lassen , indem daselbst nächtlicher Weile das Schild des deutschen
Consulats abgerissen und auf die Straße geworfen worden ist . Von zu¬
ständiger amtlicher Seite sind allerdings , sowohl in Havre dem deutschen
Consut , als in Paris dem diesseitigen Botschafter gegenüber bedauernde
Erklärungen abgegeben , auchist die Untersuchung sofort eingeleitet worden .
Bei uns ist die öffentliche Meinung an Ausschreitungen des französischen
Fanatismus nachgerade zu sehr gewöhnt , um erneute Vorkommnisse der
Art tragischer zu nehmen , als sie es werth sind . Ihr Endurtheil dar¬
über , wessen Deutschland sich von Frankreich eintretenden Falles zu ver¬
sehen hat , kann natürlich durch die stete Häufung der Ausbrüche des Deutschen -

Sum so weniger modisizirt werden , wenn sie gleichzeitig von dem Thun und
en der angeblich , um deutsch zu lernen , nach Deutschland beurlaubten

französischen Offiziere Kenntniß erhält . Was der französische Pöbel ,in
Havre und was französische Offiziere in Dresden bezw . in anderen deutschen
Plätzen thun , läßt sich in letzter Instanz auf dieselben Beweggründe
zurnckführen .

* Girre »reue Merrr - VetMorr an den Reichstag „ zur
Lösutlg der Streitfrage zwischen Weinfabrikanten , Weinhändlern ,
Winzern und Wein - Consumenten auf Grundlage der Vereinbarung
der Interessen des internen und Export - Weinhandels mit den be¬
rechtigten Ansprüchen des Winzerstandes und der Wein - Consumenten
behufs gesetzlicher Regelung des Wein - Verkehrs "

, geht vom Amts¬
richter Bresgen in Bernkastel aus und , lautet wie folgt :

1) Nur dem Naturweine darf die Etikette der Weinbergslage , als
Crescenzstätte , gegeben werden . 2) Dem Naturweine , welchem nur
trystallisirter , reiner Zucker während der Mostgähruug zugesetzt worden ist
( chaptalifirter Wein ) , darf der Gattungsname der ganzen Weingegend bei -
gelcgt werden , z. B . Moselwein , Saarwein , Rheinwein , Nahewem , Ahr¬
wein . 3) Der Naturwein , welchem Znckerwaffcr zngesetzt worden ist
(gallisirtcr Wein ) , darf als fagoniitci Wein , auch unter Beifügung der
Crescenzstätte , feilgeboten oder verkauft werden . 4 ) Zuckerwaffer -Weinc
aus Traubentrestern (pettotisirte Weine ), sowie alle nur weinähnlichen Ge¬
tränke dürfen unter der Bezeichnung „ Kunstwein

"
feilgeboten oder verkauft

werden , falls sie keine gesundheitsschädlichen Stoffe enthalten . 5 ) Zuwider¬
handlungen sind für den ersten Fall alternativ mit Geldstrafe bis zu
Moder Gefängnißstrafe bis zu 6 Monaten , für den Rückfall aus -
schttetzüch nut Gefangmßstrafen bis zu 6 Monaten zu bedrohen . 6) Wein -
Controle -Stationen sind in den Weingebieten , den großen Weinhandels -
Plätzcn und den Wein -Jmport -Häfen zur Benutzung der Behörden , Handcls -
treibenden , Winzer und Wein -Consumenten nach Taxordnung so schleunig
als irgend möglich einzurichten .

* Dio UnLrroffirirr - Norfchule in Noribrrisach ist am 17 . Oct .
müder vollen Zahl von800 Schulern , darunter eine große Anzahl Elsässer
eröffnet worden .

o .
* Kafentoier in Kreme « . Man berichtet von dort unterm

21 . Ock . : Unter Betheüigung des Senats , der Bürgerschaft , der Handels¬
kammer , der Gewerbekammer , der Spitzen der Militär -, Zoll - Post - und
TelegrMie -Behörden und einem großen Theil der Bevölkerung begann
heute Mittag die Feier der Eröffnung des neuen Freihafengebietes . Der
mit der Bauleitung beauftragte Öberbaudirector Franzins übergab die mit
groner Anstrengung geförderten Arbeiten dem Senate , wobei er die feste
Ueberzeugnna aussprach , daß alle Bauten sich bewähren und in naher und
stnem ^ nt

v freien Hansestadt Bremen zum Segen gereichen würden .
und der Bürgerschaft übernahm Bürgermeisterden Fre,bezirk mit feinen Hafen - , Lösch - und Lade -Einrichtungen

« « h , ^ cum denselben dem öffentlichen Verkehr für den Handel
v

" Mfffahrt mu einer Rede , welche mit den Worten schloß : „ Unter
Ms,_»

" ? " LEßlichen Regierung Sr . Majestät des Kassels Wilhelm I . ist das
re ' ^ U' . degonnen , unter der Regierung Sr . Majestätn . übergeben wir es seiner Bestimmung . Unser

« t Wacht hoch , um durch sie dem Reiche den Frieden
lan nHnn, . renn r?

ei? vor Allem eine Handelsstadt zu schätzen ;darum sage ich , Gott erhalte dem Kaiser die Kraft , durch die Macht des
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Es scheint seit gestem wieder bessere Witterung eintreten zu wollen . Ein
Beginn der Lese vor dem 8 . November dürfte dieses Jahr wohl schwerlich
eintreten . Die Weinpreise ziehen in Anbetracht der geringen Aussichten
mehr tut , und selbst die 87er sind wieder mehr gesucht . ES fanden in den
letzten Tagen mehrere Verkäufe dieses Jahrganges statt .

* Auszeichnung . Dem Kaufmann Johann Arns in Kevelaer ,
Erfinder und alleiniger Fabrikant der Deutschen Universal -Wäsche und
abwaschbaren Eravatten , wurden für seine ausgestellten Fabrikate auf dem
internationalen Wettstreite der Weltausstellung in Brüssel die höchsten
Auszeichnungen , und zwar die goldene und broncene Medaille , zu Theil .

Vermischtes .

* Hom Tage . Trotz der Ankündigung Mackenzie ' S , gegen die
Verbreiter der englischen Uebersetzung des amtlichen Berichts der deutschen
Acrztc Beleidigungsklagen anzustrengen , lausen bei der Schenk 'schcn Hof -
bnchhandlung m Berlin aus England täglich zahlreiche Bestellungen ein ,
die vom Verleger prompt effectuirt werden . — Das Pariser Zuchtpolizci -
gericht vcrnrthcilte fünf Angestellte der geschlossenen Knaben -Besserungs -
onstalt von Citeaux theils wegen verorechcrischer Handlungen , tbeils
wegen Ueberschreitung des Züchtigungsrechtes zu Strafen von 3 Monaten
bis zu TZ » Jahren Gefängniß . — Zwischen Salandra und Grassano
(Provinz Tarent ) ist eine sehr große Erdabrutschung erfolgt , welche den
von Neapel wach Brindisi gehenden Zng erreichte . Dabei wurden sechs
Personen getödtet iind etwa zehn verwundet . — Südrussische Blätter melden
abermalige heftige Erderschütterungen bei Ardachau und Achalzyk . —
Der oberste Verwaltnngsbeamte des Thöätre de Gaitä in Paris ,
Ottavi , ein Corse , wurde verhaftet . Derselbe unterschlug runde 100,000
Francs . — Im großen Fouragemagazin in Fontainebleau brach eine
große Feuersbrunst au ? und richtete erheblichen Schaden an . Das

Feuer begann an vier verschiedenen Stelle » zu gleicher Zeit , wetzhalb Brand - I
stiftung vermuthet wird . — In Bellinzona ist , wie die „N . Z . Z .

"

meldet , ein Ehepaar Jolli in einer großen Bütte , in welcher eine Lösung
von concentrirter Carbolsäure aufbewahrt gewesen war , erstickt . Der
Mann war zuerst hineingestiegen , nm eine Reinigung vorzunehmen ( er
verlor sofort das Bewutztsein , und seine Frau , die ihn retten wollte , buhte
diesen fruchtlosen Versuch mit dem Leben .

* Der Kaiser in Pompeji . Der bekannte Feuilletonist Ludw .
Pietsch berichtet der „Boss . Ztg . " über den Besuch unseres Kaisers und
die Ausgrabungen u . A . Folgerides : „ Die Bevölkerung bereitete dem Kaiser ,
der elastischen Ganges und heiteren Ausdrucks , in bester Stimmung neben
dem König und dem Prinzen Heinrich dahinschritt , den wärmsten Empfang .
Das Volk vom Lande tote in den Städten freut sich am Anblick dieser
rüstigen fürstlichen Sttgcnb . Der Enthusiasmus der Weiber äußert sich
vielfach in naivster Weise . Director Fiorelli , der berühmte Veteran der
Alterthumswissenschaft , und Ruggieri übernahmen zunächst die Führung .
Man begann die Besichtigung mit dem Museum . Die ausaeaossenen
Formen liegender , vom Aschenregen getödteter und verschütteter Menschen
daselbst erregten des Kaisers höchstes Interesse . Vom Museum ging es
znm Forum und durch die Via Octava zur langen Hauptstraße , dem
DecumanuS Major . In einzelne Wohnungen trat der Kaiser ein , aber

äiie sich lauge aufzuhalten . Der ganze Zug ging dann hinaus zur
cäberstraßc , die mit ihren Denkmälern und Chpresteu vor dem Hinter¬

grund des Vesuvs in dem verschleierten Licht des Octobertages einen er¬
greifend ernsten Eindruck machte . Das schöne Hans des DiomedcS wurde
besucht , doch ohne die Keller . In die Stadt zurückgekehrt , durchschritt mau
die Via secunda , an bereit (Silbe man bie Häuser erreichte , in welchen in
Gegenwart bes Kaisers heute Ausgrabungen vorgenommen werben sollten .
Arbeiter mit breiten , schaufelartigen Hacken unb mit Spitzbeilen sowie
Pompiers ftanben hier an mehreren Stellen bereit und begannen , bas
Erdreich zu entfernen . Es wurden Stühle herbeigebracht , mehrere Herren
ließen sich darauf nieder , auch Crispi und Graf Bismarck , die bald in ein
intimes leises Gespräch gcrietnen , das sich schwerlich um die Ausgrabungen
und Pompeji drehte . Der Kaiser aber war mit ganzer Seele bei der
Sache . Den Rand einer Hauswand mit der Rechten fassend , die Linke
auf dem Degenknopf stützend , eine Cigarette rauchend , die er sich von
Prinz Heinrich geben ließ , weit übergebeugt , wandte er kein Auge von den

Sfelnbcn Leuten ab . Bald kamen aus der lockern Erde mancherlei
lögegenftänbe ans Licht , mit Münster Patina bedeckte Münzen , Caffe -

rollen , Schalen , ein Handspiegel , Thongefäße . Noch ausgiebiger schienen
die Funde im Boden des Hauses gegenüber zu fein . Der Kaiser und
Prinz Heinrich , der König , der Thronfolger , bte Herzöge von Genua unb
Aosta , bie Herren Graf Bismarck , Graf Solms , v . Hahuke , Lucanus ,
Leutholb und Andere begaben sich dorthin . Immer lebhafter wurde des
Kaisers Autheilnahme . Zuweilen griff er mit eigener Hand in die lockere
Erde , um Gegenstände herauszuzieyen . Man fand mehrere Broncevasen
unb ein schönes , unverletztes , großes gläsernes Henkelgefätz . Der ganze
roth bemalte Sockel einer Wände wurde freigelegt . Des Kaisers Augen
blitzten vor Vergnügen an dem ganzen Vorgang , der ihn auf 's Ernstlichste
fesselte und innerlich beschäfttgte . Schon war eine halbe Stunde über bie
zugemcsseue Zeit vergangen , als man sich zum Ausbruch entschloß . In
einigen Häusern , bereu Wände manche sehr merkwürdige Wandgemälde
zeigen , wurden auf dem Wege noch kurze Besuche gemacht . Es ging au :

den Decumanus Major zuruck , in die Via Quarta , Via Secoiida , Via
Unbecitna , ben schönen DecumanuS Minor , noch einmal über bas Forum
und endlich auf bergab führender Straße durch die Porta Nolana dem
Ausgange zu .

"

* Hon den Kaiser - Reife . Eine scherzhafte Aeutzerung besKaisers
Wilhelm wird von dem Römische » Correspondenten des „ Standard "

aus bester Quelle nacherzählt : Als in der Unterhaltung mit König Humbert

und Königin Margherita , welche bald französisch , bald deutsch gepflogen
wurde , die Rede auf die sog . Gefangenschaft , des Papstes kam ,
meinte der Kaiser : „ Je trouve , que cette prison , ist gar nicht übel .
— Kurz nach der Flotten - Revue in Neapel bestieg der Kaiser mit
dem König von Italien und den übrigen fürstlichen Personen ein schmuckes
Segelboot , um sich an Bord des Admiralschiffes „Savoia "

zu
begeben , auf welchem zunächst ein Frühstück eingenommen wurde . Unter
die bet demselben aufwartenden Kellner hatte sich, in der Uniform
eines solchen , ein Mitarbeiter ber „Tribuna "

gedrängt , und von diesem
hört ber Corresponbent ber „ F . Z ." , daß ber Kaiser während des Früh¬
stücks bie beste , heiterste Laune zeigte , mit bem König , bem Kronprinzen
und dem Grafen Bismarck scherzte und sich über die schöne Landschaft ,
sowie über den Golf entzückt äußerte .

* Sei feiner Ankunft in Hamburg wird der Kaiser um
12 Uhr auf der herrlich zwischen Binnen - und Außenalster gelegenen Lom¬
bardsbrücke aussteigen . Hier wird als Empfangsraum ein prächtig ge¬
schmücktes Zelt errichtet . Zur Begrüßung finden sich ein ber Senat , ber
preußische Gesandte v . Kufferoto , die Spitzen ber Civil - unb Militär -
Verwaltung . Der Kaiser begibt sich mit kleinem Gefolge nach Alsterlust ,
wo er das Frühstück nimmt . Um bem hohen Gast ein glänzendes Bild
von dem lebendigen Treiben , welches sonst im Sommer auf der Alster zu
herrschen pflegt , zu geben , sind der Allgemeine Alster -Club und der Nord¬
deutsche Regatta -Verein ausgefordert worden , eine Corsofahrt mit ge¬
schmückten Booten zu veranstalten . Beide Vereine laden jetzt die Ruderer
und Segler Hamburgs , denen viele Hunderte vpn Booten zur Verfügung
stehen , ein , um sich jener Festfahrt anzuschlietzen . Wie bte Alster wird
auch die Stadt selbst tn überaus reichem Schmuck erscheinen . Eine ganze
Anzahl von Ausschüssen hat sich gebildet , welche die Herstellung desselben ,
soweit e8 bie Privaten angeht , itv § Werk setzt. Daß von amtlicher Seite
alles geschehen wirb , was bte Bebeutung Hamburgs unb bie Freude , ben

Kaiser hier bei einer so denkwürdigen Gelegenheit zu begrüßen , fordert ,
versteht sich von selbst . Es wird letzt schon bekannt gegeben , daß ber
29 . Octöber zum bürgerlichen Feiertag gemacht werbe . Von auswärts
wird ein gewaltiger Andrang erwartet ; namentlich wird die Presse des
Inlandes und des Auslandes sehr stark vertreten fein . Bei dem leitenden
Ausschuß find von dieser Seite schon übet 800 Anmeldungen ergangen , die
natürlich nur zum geringsten Theil berücksichtigt werden können ; insbesondere
das Festessen in der räumlich beschränkten Kunsthalle wird nur einzelnen
Wenigen zugänglich sein . In nächster Woche tritt ein Prehcomitä zusam¬
men , das sich bemühen wird , alle erfüllbaren Wünsche auswärtiger College »
zu erfüllen .

* Da » „InbilSnm " de » SoFalisteu - Gesehes haben die Sozial -
Demokraten Berlins nicht ohne Demonstration vorübergehen lasten
wollen . Passanten ber Gneisen « u st ratze sahen an bett Telephon -

drähten , welche sich vom Hause No . 23 nach bem Hause No . 86 quer über bie
Straße spannen , eine große , rothe Flagge wehen . Sie trug in schwarzen
Lettern bie Inschrift : „ S ..... - Gesetzt 1878/1888 X .

" Um .7 Uhr er -

chien bie Feuerwehr am Platze , setzte die große Rettungsleiter an unb
lolte bie blutrothe Flagge herunter . Das Merkwürdigste bei diesem Vor¬

fall ist , daß sich im Hause Gneisettaustraße No . 23 - ein Polizet -
bitreau befindet .

* Starke Ausschreitung . Die „Franks . Oder -Zeitung
" schreibt :

„ Sonntag Nachts 11 Uhr hat in Sonnenburg eine höchst bedauerliche
Ausschreitung stattgefunden . Der bei dem dortigen Wacht -Commando
Felbwebeldieust verrichtende Sergeant hatte sich ber Ehefrau bes Wirths
Eichler gegenüber , angeblich wegen Verabfolgung schlechten Bieres , unge¬
bührlich benommen . Der erwachsene Sohn des Gastwirths Eichler trat
für seine Mutter ein unb stieß ben Sergeanten hinweg . Um wegen dieser
persönlichen Beleidigung Genugthuung zu erhalten , ließ bet Sergeant
Wachtvcrstärkung von ber Kaserne herbeiholen unb durch bie mit Gew ehr
unb auf gepflanzter Seiten !» affe angetretenen Mann¬

schaften das inzwischen fast leer gewordene und abgeriegelte Lokal
st tt r nt e n . Die sehr festen Einganasthore wurden unter Anwendung ber

Gewehrkolben aufgeschlggen , ber allem im Hausflur anwesende Wtrth mit
dem Gewehrkolben und der Seitenwaffe zu Boden geschlagen , so daß er

S noch heute in Lebensgefahr befindet . Der neben ihm aufgefundene ab -

rochene Gewehrkolben bezeugt bie Wucht des Hiebes . Trotz Ermangelung
feder Gegenwehr wurden bie sammtlichen Räume des Hauses noch »vieder -

holt durchstürmt , eine verriegelte Thür , hinter welcher der bewußtlose
Wirth von seinen Angehörigen geschafft war , mit Bierflaschen bombarbltt, ,
bie noch anwesenden vereinzelten Gäste mit dem aufgepflanzten Seitengewehr
bestürmt , sodaß sie unter Tischen , Sopha rc. Schutz suchend fluchten
muhten . Da burchaus im Hause kein Wtbersacher aufzufinben war , Heß
der Sergeant bie Solbaten auf der Straße toieber antreten , commanbtrte

„ fertig geladen "
, ließ auf bie neugierig herbeigeeilten Nachbarn anlegen

unb drohte , bie Fenster bes Eichler 'schen Hauses mit ein püar Salven zu
bedecken . Der Nachtwächter war machtlos , bie Ruhe toieber herzustellen ,
unb ber von ben Bürgern herbeigeholte Polizeibeamte wurde , als er ein -
schreiten wollte , von dem Sergeanten höhnenb abgewiesen , za sogar mit
Arretirung bedroht . Wie verlautet ist der Thatbestand von der Polizei -

Verwaltung durch umfassende Zeugenvernehmungen festgestellt und die
Sache bet - König ». 5 . Division zu Frankfurt a . b . O . zur weiteren Ver¬
fügung unterbreitet . Der Vorgang hat in bet Bürgerschaft große Entrüstung
hervorgerufen .

* Folgende « originelle Heiraths - Gefuch findet sich im „ Kölner
General -Anzeiger

" : Eine Wittwe , Mitte 30er , gesund unb munter , noch
im Besitze ber vollständigen Garderobe ihres seligen Gatten (war 1 Meter
68 Ctm . groß ) , mit schönen Möbeln unb 900 Mk . Vermögen , wäre geneigt ,
sich toieber zu vetheirathen . Man bittet aefl . Off . ic . " Wenn ber Be¬
werbet nur tn bie Garberobe hineinpaßt ; Der gesunden munteren Wittib
wird er schon passen !
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"
srinbehtnifdie rrauen - Sitten . Dir Frau «» in Thidet bestrenhen ,

wenn E thr Saus verlasen, ihr Gesicht mit einer dunkeln , klebrigen Masse .

Man sagt , dieser Gebrauch entstamme emem , von nnem gewissen Lama ,
König Nomekkan erlaflencn Gesetz , um bu Frauen durch eine künstlich

erzeugte Häßlichkeit zu schützen , wenn sie sich öffentlich zeigen . Auch besteht

bei den Tbwrtaneni die Sitte , als Zeichen einer rrspcctvollen Begrüßung ,

sich gegenseitig die Zunge herauszustrecken .
* Mythologisches . (Registrator Kleinmichel geht mit seiner Gattin

in ' s Opernhaus , natürlich auf die Gallcrie . Während der Pause macht

ihm seine Ehehälfte laut Vorwürfe über den schlechten Platz .) An Hmter -

mann bemerkt : Madame , Sie smd sa eine w ^ re Juno ." - W -ßhalb ?

iraat Frau Kleinmichel , aeschmcichelt ihre Gestalt aufrichtend . — . . Weil

Sie auf dem Olymp schen und Ihrem Herrn Gemahl Bardiuen -

vredigtcn halten .
"

* London , 23 . Oct . Neutermeldimg aus Sansibar vom
22 . d . M . : Mackenzie ist eingetrosfen und als Vertreter
der englisch -ostafrikanischen Gesellschaft von den Eingeborenen in

dem öffentlichen Durbar empfangen worden . Lieutenant Swayn «

ist am 18 . October mit seiner Karawane in das Innere deS

Landes abgegangen . Graf Teleki , der eine glückliche Expedition

nach Samburn machte , drang bis einige Tagereisen vor Mom¬

basa vor .
* Petersburg , 23 . Oct . Zufolge einer Meldung des

„ Grashdanins " aus Baku versprach das Kaiserpaar , die

Turkmenen in Merw zu besuchen .

Aus dem Grrlchtsfaul .

Strafkammer . Sitzung vom 23 . October . Vorsitzender : Herr
Landaenchts -Director G r a u , Vertreter der Königl . Staatsanwaltschaft :

Herr Referendar Schulz - unter Assistenz des Herrn Geh . Iustizraths
Moritz . — Unter Ausschluß der Ocffcntiichkeit wurde der Taglohner
Heinrich Stürmer von Buch Hövel wegen SittlichkeitSvcrbiechcns zu
1 Jahr Gefängniß verurtheilt . — Der Unterschlagung und schweren
Urkundenfälschung ist der Gärtner Fr . Carl B . von hier angeklagt . Zum

» eile seines Dienstherrn , eines hiesigen Photographen , bei welchem B .
irtner und Hausbursche beschäftigt war , hat derselbe vcrschlidene

Beträge unterschlagen , die ihm zum Einkauf von Lebensmitteln , Psianzen
nnd Erde übergeben waren . Die Summe beziffert sich auf 21 Mk . 17 Psg .
Außerdem bat B . eine schwere Urkundenfälschung dadurch begangen , daß
er eine Quittung über 46 Mk . fälschlich anfertigte , nm sich einen rechts¬
widrigen Vermögensvortbeil zu verschaffen . Alle Beträge verwandt - er

zur Bestreitung seiner über - tatmäßigen Bcdürfn '.ffe. Der Angeklagte rst
geständig und wird zu 5 Monaten Gefängniß kostenfällig verurtheilt , -

Tie Susanne O ., Ehefrau des Seilers Carl O ., scheint eine unverbesser¬
lich « Schwindlerin zu sein . Eben «rst ans dem Gefängnisse eutlaffen , ge¬
lang es iür am 24 . April l . I . , sich bei dem Kaufmann B . hier als

Räh - rin einzuführen . Sic bezog sich dabei auf das Adreßbuch , wo sie auch
wirklich als Näherin eingetragen war . Sic war uizwischeii aber in 's Gefäpgnib
gewandert und hatte überhaupt keine Wohnung mehr . Am 4 . Mai holte
ne wieder - ine größere Quantität Leinen , e. und contrahirte im Ganzen
eine Schuld vou

'
ca . 25 Mk ., ohne sich wieder sehen zu lasten . Wegen

Betrugs im wiederholten Rückfall wird di « O . zu 1 Jahr Geiängniß
kostenfallig verurtheilt . — Der vielfach vorbestraft « Schneider Constantin
Mensch aus Bergheim , zuletzt in Oberlahnstein wohnhaft , ist des

Diebstahls beschuldigt . Am 25 . August kam er nach Verbüßung seiner
letzten Strafe aus d - m Gefängniß zu Coblenz und wandte sein - « chritt :
zunächst über Ebreubrcitstein nach Lallustein . Hier entwendet « er in der

Nacht bai -auf aus einem unverschlossenen Hofe 8 verichiedene , den Eheleur «n
Jacob Hertz gehörige Herren - und Knabenhemdcu . Aiif dem Wege nach
Ems nnd dort in der Herberge bot er die noch uaffe Wäsche wiederholt
zum Kauf an . Schließlich verhaftete ihn ein Gendarm als des Diebstahls
verdächtig . Der im Gefängniß ergraute Spitzbube sucht über den Erwerb
der Wäsche ein Märchen glanbhaft zu machen , er wird sedoch durch die
Bestohlenen überführt und aus

'S Nene zu 1 Jahr 6 Monaten Gefängniß
verurtheilt . Die gestohlenen Wäschestücke werden den Eig -mhümern zurück -

gegeben . - Schließlich erhält noch der 22 jährige Schuhmacher Peter Sahl
von Schwickershausen wegen SittlichkcitsverorechenS2 JahreGefängniß .

Neueste Nachrichten .

* Kerlirr , 23 . Oct . Von dem Ober -Reichsanwalt Tessen -

dorf geht dem „ Berliner Tageblatt
" folgende Berichtigung zu :

„ Die in den Nummern 529 nnd 532 des „ Berliner Tageblatts
"

vom 17 . und 18 . October gebrachte Nachricht von einer in der

Untersuchungssache gegen Geffcken stattgehabten Vernehmung
des Oberhof - und Hausmarschalls von Liebenau entbehrt jeder

Begründung . " — Staatsminister Graf Herbert Bismarck ist
Mittags von Friedrichsruh zurückgekehrt .

* Nürnberg , 23 . Oct . Die Reichstagswahl im Kreise
Ansbach - Schwabach ergab die Nothwendigkeit einer Stichwahl
zwischen Frhrn . v . Lerch en seid ( freiconservativ ) uud Kröber

( Volkspartei ) .
* Rsm , 23 . Oct . Erispi empfing gestern den Botschaster

Graf Lounay , welcher in der zweiten Hälfte des November nach
Berlin zurückkchrt . Der Wiener und der Madrider Botschafter
treffen demnächst gleichfalls ein und werden mit Crispi conferiren . —
Der „ Italic " zufolge würde vr . Nerazzini sich Ende October nach
Maffauah begeben und in einer Mission der Negierung nach Abessinien
gehen . — DieReitungsarbeiten bei Potenza werden andauernd durch
starken Schneefall gehindert . Die Telegraphenleirung ist zerstört .
Die Zahl der Passagiere , welche sich in dem verunglückten Zuge
befanden , wirb auf 350 bis 380 geschätzt . Die Zahl der Ge¬
retteten ist schwer festznstellen , weil viele die Unglücksstätte eiligst
verließen .

* Kchiffs - Uachricht « , . (Nach bet „Franks . Ztg ." .) Angekommcn
in Quecustown D . „City of Chicago

" von New -Jork .

REKLAMEN .

30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Unentbehrlich für jeden Lungen - und Nerven -Krauken ist die
Taufana Heilmethode . Versandt kosteusrei durch den Secretär der
Sanjana Contpany , Herrn Paul '

Schwerdfeger zu Leipzig . Die Dir .

um in mr m i innn - iim ----- mm --------- —

W

KSnigllche | | | Schauspiele .

Mittwoch , 24 . October . 178 . Vorst . (8 . Vorst , im Abonnement )

R i e u ? i ,

der Kehle der Tribunen .

Groß « Over mit Ballet in 5 Akten von R . Wagner .

' In Scene gesetzt von Herrn Doruewaß .

Personen :
Cola Ri -nzi , päpstlicher Notar . Herr Krauß .
Irene , seine Schwester ......... Frl . Nachtigall .
Ttephauo Colonna , Haupt der Familie Colonna Herr Rufseui .
Adriano Colonna , fein Sohn .....Frl . Baumgartner . .
Orsini , Haupt der Familie Orsini Herr Müller .
Cardinal Raimondo di Guardia , Abgesandter

des Hofes von Avignon ....... Herr Aglitzky . .

Cccco
'

bei Vecchio , | r5ni ' ^ e ^ l
"
irscr . . . . Herr Kauffmann .

Ein Friedensbote ........... Frl . Pfeil .
Gesandt « auswärtiger Höfe . Römifche Noblli . Parteigänger der
Orsini und Colonna . Friedensboten . Bürger und Burgerinnen .

Trabanten und Söldner . Volk .
Ort der Handlung : Rom .

Zeit : Gegen die Mitte des 14 . Jahrhunderts .

Akt 2 : Großes DaUsr - MveEssemettl ,
arrangirt von A . Balbo .

1) Gefecht und Gruxpirungs » , aüsgeführt von 20 Comparfen
uud 12 Damen .

2 ) Guoiutisurn und Gladiatorrmingen , ausgeführt von
4 Comparfen und 4 Damen .

8 ) Pas serienx , aüsgeführt von B . v . Koruatzki , Frl . Schrader
und dem Corps do ballet

4 ) Grande Finale , aüsgeführt vom gesummten Ballet -Personale .
* * * Baroueelli . . Herr Reichharbt ,

vom Großh . Hoftheater in Darmstadt , als Gast .

Erhöhte greift .

Anfang o , Ende io Uhr .

Donnerstag , 25 . October :

Stirn
ersten Mal « : Vie Knftel von Kiafewitz . — Zum ersten

!ale : Frnhiing im U -rntrr . — Tanz - Divertissement . —

Herrn Kandel
' » Gardinenpredigten .

Freitag , 26 . October . Bei aufgehobenem Abonnement .
Maria Ktnart .

Salvo Greife , — Anfang « Uhr .
Ss - __ — _ _____ —
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